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Anlage Produktionsartikel und Verknupfung mit
Produktionsliste in der WINLinee Fakturierung

Aufgabe

Anlage eines Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung, der mit einer bestehenden
Produktionsliste verknupft wird.

ArtikelNr.: 11022
Bezeichnung: Fahrrad
VK-Preis: PL 3/350,-
Erl6skonto: 4000
Steuerzeile: 2/ 20% Waren

Dieser Produktionsartikel soll in der WINLine® Fakturierung mit der Produktionsliste ,Rennrad”
verknUpft werden, aulRerdem wird dieser auftragsbezogen produziert.

Vorraussetzung

Anlage der Preisliste, des Erléskontos und der Steuerzeile in der WINLine® Fakturierung.
Anlage der Produktionsliste in der WINLine® Produktion.

Ablauf

Offnen Sie fiir die Anlage des Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung den Meniipunkt

= Stammdaten
r— Artikelstamm
= Artikel

Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer 10022 ein.

Hinweis:
Es gibt 2 Methoden, eine ,neue” Artikelnummer zu hinterlegen.

Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein. Das
System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und 6ffnet das Fenster der
Artikelneuanlage.

Der Anwender mdchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nachstfreien Artikelnummer im
System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.

Das kann durchgefiihrt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt
und anschlieRend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste driickt.
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M Artikel - Stammdaten

o Sl oy | B Statistk e Info L Freigabe % Web CRM [14 4 » M +
0 Standard -
Skarnm Preise Lief, Lager Text Auspr, Zusatz Budget Hiskorie

Artikelnurmrmer o
Bezeichnung

artikeluntergruppe o, Berechkigung: 00 keine Einschrankung -
Kennzeichen Inakkiv

EAM-Code

alternative Artikelnr, 1 Angelegt

alternative Artikelnr, 2 Letzte Anderung

ENE-Mummmer o Drakurn |letzker Eingang

Hersteller o, Dratum letzter Ausgang

Ursprungsland q Freigabestatus

Nach Bestéatigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen
Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster gedffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen
werden kann, in diesem Beispiel ist dies ,Fahrrad®.

Hinweis:
Es stehen dem Anwender wiederum 2 Moglichkeiten offen:

1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.

2. Durch Driicken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode gedffnet und es konnen jetzt die
Stammdaten eines auszuwahlenden Artikels GUbernommen werden. Anschliel3end braucht man nur
mehr die Artikelbezeichnung zu Uberschreiben.

Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fur artverwandte Artikel gleich automatisch
Ubernommen werden kénnen.
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B Artikel - Anlage

-2 Artikel
Artikelnurmrmer 1102z
Bezeichnung

Hauptartikel ohne
Auspragung

Hauptartikel mit
Auspragung

Ausprigung

sskarnm

Eigenet Preisskarnm

@

werknopfen mit

Eigenet Textstamm
werknipfen mit

@

{Ir:' Fusatzfelder
Eigene Fusatzfelder
verknipfen it

<@

"ﬁ-_ Lagerstarnmmn

Eigener Lagerstarnm
verknipfen it

<@

Die Einstellung Hauptartikel ohne Auspragung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text-,

Zusatz-, und Lagerstdmme kann so belassen werden.

Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert.
Anschlieend wird das Artikelstammdatenfenster wieder gedffnet - wechseln Sie hier in das Register

Preise.
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M Artikel - Preise

Stamm  Preise

[+ o
L hrtikel

Artikelnurmrmer
Bezeichnung
Subartikel von

Einkaufspreis
letzter Einkaufspr.
niedr, Einkaufspr,
allg. verkaufspreis
Losgriie Einkauf
Losgrifie Yerkaul
LosgréRenprifung

E’ Anzeige

alle selektieren

allgemeine Preise
GrUppenpreise
spezifische Preise
Gruppenkontrakke
spez. Konkrakke

Lief. Lager

Texk

11022
Fahrrad
11022
0,0000 £|

01k, FAKT-Patameter

Auspr,

Colli Einkauf
Zalli Verkauf
Rabattspalte
Provisionscode
Artikelgruppe
K.onto
Umsatzsteuer

Werkauf
Einkauf
Preise

Rabatte

niar gllkige Preise

Fusatz  Budget  Historie

=

0 g Allg. Warengruppe
4000 o, Umsatzetlise 20 %

K onto/Gruppe

Hier wird das Erl6skonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt, diese
Informationen sind wichtig fur die spatere Ubergabe der Fakturen in die Finanzbuchhaltung. Des
weiteren wird hier in der unteren Tabelle der Preis von 350,- in der Preisliste 3 eingetragen.

Die Hinterlegung des Artikeltyps bzw. der Produktionsliste erfolgt im Register Lager.
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- B

I Artikel - Lagerwerte
W S g | e Statistk W Info €L Freigsbe ¥ weh CRM |

E B |4 4P

Preise Lief. | Lager | Text Auspr,  Zusatzr Budget  Historie

Skarnm

Artikelnumrmer 1102z

Bezeichnung Fahrrad

Subartikel von 11022

Lager Mind. 0,00 | Artikeltyp 2 Produktionsartilkel ':l
Lager Sall 0,00 | Sticklistenfenster 0k, FAKT-Parameter SFfner -
Sollbestand 0 Lager 3ol v@‘ Prod. /Bestellung 1 Auftragsbezogene Produk. |
Skatiskik, 1 Einzelzeien | | PL-Mummer FAHRRAD EL!-I rzeugung Fahrrad
Bezugskosten 0,0000 &  Kostentrager |
Basis fiar Rohertrag 0lk. FAKT-Parameter | Ersatzartikel

Lagerbewertung 0 Einstandspreis *|  autom. Ersatz

Bestandsbuchung 0 durchfibren | Werwendung

Serviceprojekt 0 nicht erdffnen -

AR e S SR

Lagerzugang 0,00 0,00
Lagerabgang 0,00 0,00
Produkkion 0,00 0,00
Lagerstand [ -wert 0,00 0,00
Einstandspreis 0,000000
Kurm. Rohertrag 0,00
kum. Umsatz 0,00
Gewahrte Rabatte 0,00
Bezugskosten 0,00
Inventur 0,00

Im Feld Artikeltyp wird die Stufe 2 Produktionsartikel ausgewahlt und im Feld Prod./Bestellung die
Stufe 1 Auftragsbezogene Produktion. Durch diese Einstellungen kann pro Auftrag in der Fakturierung
fur diesen Produktionsauftrag (wenn in der verwendeten Belegart ebenfalls das Kennzeichen
auftragsbezogene Produktion gesetzt ist) ein Produktionsauftrag in der Produktion eingelesen werden.

Im Feld PL-Nummer wird die entsprechende Produktionsliste, in diesem Beispiel die Liste ,Fahrrad*
hinterlegt (kann auch iber den Matchcode mittels F9 ausgewahlt werden). Die Definition der Liste
erfolgt in der Produktion.

Durch Mausklick auf OK bzw. mit der F5-Taste kénnen Sie den neuen Artikel abspeichern.

Anlage Produktionsartikel und Verknipfung mit
Produktionsliste in der WINLine® Produktion

Aufgabe

Anlage eines Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung, der mit einer bestehenden
Produktionsliste in der Produktion verknUpft wird.

ArtikelNr.: 11023
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Bezeichnung: Damenfahrrad

VK-Preis: PL 3/250,-
Erldskonto: 4000
Steuerzeile: 2/ 20% Waren

Dieser Produktionsartikel soll mit der Produktionsliste ,Fahrrad® in der Produktion (Stiickliste -
Assistent) verknlipft werden, auRerdem wird dieser auftragsbezogen produziert.

Vorraussetzung

Anlage der Preisliste, des Erléskontos und der Steuerzeile in der WINLine® Fakturierung.
Anlage der Produktionsliste in der WINLine® Produktion

Ablauf

Offnen Sie fiir die Anlage des Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung den Men{ipunkt

r— Stammdaten
= Artikelstamm
r= Artikel

Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer 11023 ein.

Hinweis:
Es gibt 2 Methoden, eine ,neue” Artikelnummer zu hinterlegen.

Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein. Das
System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und 6ffnet das Fenster der
Artikelneuanlage.

Der Anwender mdchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nachstfreien Artikelnummer im
System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.

Das kann durchgefliihrt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt
und anschlieend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste druckt.
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M Artikel - Stammdaten |Z||E|E|

0 Standard -

Skarnm Preise Lief, Lager Texk Auspr, Zusatz Budget Hiskorie

Artikelnurmmmer

Bezeichnung

Artikeluntergruppe o, Berechkigung: 00 keine Einschrankung -
Kennzeichen Inakkiv

EAM-Code

alternative Artikelnr, 1 Angelegt

alternative Artikelnr, 2 Letzte Anderung

ENE-Mummmer o, Drakurn letzker Eingang

Herskeller o, Drakum letzter Ausgang

Ursprungsland q, Freigabestatus

Nach Bestéatigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen
Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster gedffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen
werden kann, in diesem Beispiel ist dies ,Damenfahrrad®.

Hinweis:
Es stehen dem Anwender wiederum 2 Moglichkeiten offen:

1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.

2. Durch Driicken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode gedffnet und es konnen jetzt die
Stammdaten eines auszuwahlenden Artikels GUbernommen werden. Anschliel3end braucht man nur
mehr die Artikelbezeichnung zu Uberschreiben.

Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fur artverwandte Artikel gleich automatisch
Ubernommen werden kénnen.
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M Artikel - Anlage

Artikelnurmrmer 11023
| Bezeichnung Damenfahrrad |

Hauptartikel ohne

Auspragung @
Hauptartikel mit

Auspragung O
Aspragung <

-Preisskarnrin

Eigenet Preisskarnm

@

werknopfen mit

Eigener Textstamm
werknipfen mit

@

{Ir:' Zusatzfelder
Eigene Fusatzfelder
verknipfen it

<@

m—"_ Lagerstarnm

Eigener Lagerstarnm
verknipfen mit

<@

Die Einstellung Hauptartikel ohne Auspragung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text-,

Zusatz- und Lagerstdmme kann so belassen werden.

Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert.
Anschlieend wird das Artikelstammdatenfenster wieder gedffnet - wechseln Sie hier in das Register

Preise.
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M Artikel - Preise

Stamm | Preiss | Lief. | Lager | Text | |\ Zusatz | Budget | Histore |

s rtikel

Artikelnurmrmer 11023

Bezeichnung Damenfahrrad

Subartikel von 11023

Einkaufspreis Calli Einlauf o,

letzter Einkaufspr. Colli Verkauf ol

niedr, Einkaufspr, Rabattspalte i}

allg. verkaufspreis Provisionscode i}

Losgriie Einkauf Artikelgruppe 0 g Allg. Warengruppe
Losgrifie Werkauf Konko 4000 o msatzerlbse 20 %
LosgréRenprifung 0 Ik, FAKT-Parameter v Umsatzsteuer 2 LSt 20% (WAREN) (20,0 -

' Anzeige

alle selektieren w yarkauf

allgemeine Preise i Einkauf

GrUppenpreise w“ Preise

spezifische Preise Tl Rabatte

Gruppenkontrakke G nur giiltige Preise O Anzeigen |
spez. Konkrakke w

SEE e

ol i b0/ Gruppe

3 Preisliste 3 250,00 1 Verkaufs

Hier wird das Erl6skonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt (Waren) hinterlegt, diese
Informationen sind wichtig fur die spatere Ubergabe der Fakturen in die Finanzbuchhaltung. Des
weiteren wird hier in der unteren Tabelle der Preis von 250,- in der Preisliste 3 eingetragen.

Die Hinterlegung des Artikeltyps bzw. der Produktionsliste erfolgt in diesem Beispiel in der WINLine®
Produktion, d.h. speichern Sie den Artikel durch Mausklick auf OK bzw. mit der F5-Taste ab und
wechseln Sie in die Applikation Produktion in den Menipunkt

= Stammdaten
= Stiickliste - Assistent
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Il Stiickliste - Assistent
W 4 TE T . Y

Zuweisung Skamm

Arkikelnummet ; 11023 o,
Artikelbezeichnung Damentabirrad

Stickliste FAHRRAD oy

Bezeichnung Erzeugung Fahrrad

E' Auswahl

Produktionsart 1 Auftragsbezogene Produ | Meudsfinition

Preisliste: 00 <KEIME= -

Yariante E,;& Laden |&Sp§ichern

B Shiickliste

Art, Nurnmer Artikelbez.

Einstandspreis [Verka

0 |Damenfahrrad 1 273,705624 -
1 5 |Facharbeiter 20 min 10,00 i
= 3 |Schweilgerate 20 min 5,00
5 3 | Montageplatze 20 min 258
1 3 |Facharbeiter 10 min 5,00
5 3 Montageplatze 10 min izl
2 3 |Bohrmaschinen 10 mim 2,00
19000 1 Fahrrad - Rabmen 1 54,054917 s
4rnrd 1 (A e T ] (=B =Tt u = p] 1]
4 »

A

Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel 11023, entweder durch direkte Eingabe der
Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

Im Feld Stiickliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste, entweder durch direkte Eingabe der PL-
Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

Als Produktionsart wird ,Auftragsbezogene Produktion“ ausgewahit. Durch diese Einstellungen kann
pro Auftrag in der Fakturierung fur diesen Produktionsartikel (wenn in der verwendeten Belegart
ebenfalls das Kennzeichen auftragsbezogene Produktion gesetzt ist) ein Produktionsauftrag in der
Produktion eingelesen werden.

Nach Bestatigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als

Produktionsartikel mit der Produktionsliste Fahrrad gespeichert. Auch das Flag fur die
auftragsbezogene Produktion wird in den Artikelstamm zurlickgeschrieben.

Anlage Ressourcengruppe - Ressource Maschine

Aufgabe

Sie mochten eine neue Ressourcengruppe ,Spezialwerkzeuge® mit der Kostenstelle 2, der Kostenart
790 und den voraussichtlichen Kosten / Stunde von 500,- anlegen. Unter dieser Ressourcengruppe
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wird die neue Ressource ,Frase“ mit den gleichen Daten angelegt. Die Frase gehdrt zu dem
Ressourcentyp ,Maschine®. Sie hat einen Wartungsintervall von 500 Stuck.

Ablauf

Fir die Anlage einer neuen Ressourcengruppe rufen Sie den Menipunkt

I~  Stammdaten
I~ Ressourcenstamm

auf.

Markieren Sie links im Verzeichnisbaum den Eintrag ,Neue Ressourcengruppe®, anschliefend kénnen
Sie im rechten Teil des Fensters die Daten der neuen Ressourcengruppe hinterlegen.

._:7_:4" Ressourcenstamm

4 4 > b

Ressource Berechtigung

Bezeichnung Spezialwerkzeuge inakktiv

Datum Inakkiv

Kurzcode letzte Anderung

|5 Bohrmaschinen
|5 schweifgerate
|5) Réntgengerite

{5) Mantageplstze .
el B Lehrlings Kostenstelle z &/ Produktion ‘Wien Fakkar

Kostenart 790
Kosten 500,00 £/

Artikel o,

Tvp 1 Mitarbeiter - Meuanlage

v, Kosten 100,00 %

& puswahl

0 Alle Anzeigen -

A

Im Feld Ressource wird die nachste freie Nummer flir Ressourcengruppen vorgeschlagen, diese kann
auch gegebenenfalls tiberschrieben werden.

Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der neuen Gruppe eingetragen und in den Feldern
Kostenstelle, Kostenart und Kosten die kostenrelevanten Daten.

Hinweis:

Soll eine Ubergabe in die Kostenrechnung erfolgen, so miissen die Kostenstellen und Kostenarten in
der Kostenrechnung vorhanden sein. Dienen diese Angaben lediglich fir Auswertungen in der
WINLine® Produktion, so kénnen hier x-beliebige Werte eingetragen werden.

Die neue Ressourcengruppe kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert
werden.

Um die neue Ressource anzulegen, muss im Verzeichnisbaum der Eintrag ,Neue Ressource” unter
der Ressourcengruppe ,Spezialwerkzeuge® markiert werden.
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._:7_3' Ressourcenstamm

# Auslastung. T

Detailinfa | Eapazitar |

Ressource 7-1

Berechtigung 00 keine Einschrankung hd
rcen Bezeichnung Frase inakkiv [m}
£ Meue Ressourcengruppe Dratumn Inakkiv
[ Facharbeiter Kurzcode letzte Anderung
& Bohrmascinen Typ 2 Masching - Meuanlage 30.07.2007

[T Schweifigerate
[T Rénkgengerste

il

Kostenstelle 2 3] Produktion Wien Fakkor O

Kosktenart 790 gjdiv. Kosten 100,00 %
Kosten 500,00 €|

Artikel al ort

Werweisnummer 3] Dratum

& uswahl

0 Alle Anzeigen hd

Als Ressource wird zunachst die Nummer der Ressourcengruppe angezeigt und dann die nachste
freie Nummer innerhalb dieser Gruppe vorgeschlagen, diese kann auch editiert werden.

Hinweis:

Die Reihenfolge der Ressourcen ist ausschlaggebend bei der Reservierung ! Wird definiert, dass eine
Ressource z.B. aus der Gruppe Spezialwerkzeuge benétigt wird, ohne dabei eine bestimmte
Ressource anzugeben, so wird der Reihenfolge nach versucht eine Ressource aus dieser Gruppe zu
reservieren!

Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der Ressource, hier Frase, eingetragen. Die
kostenrelevanten Daten werden von der Ressourcengruppe Ubernommen und kénnen gegebenenfalls
Uberschrieben werden.

Als Typ wird Maschine ausgewahlt. Beim Ressourcenmatchcode kann spater auf diesen Typ
eingeschrankt werden. AuRerdem ist es nur bei den Typen Maschine, Werkzeug und Prifmittel
mdglich, Wartungsintervalle im Register Detail-Info zu hinterlegen.

Da bei der Frase ein Wartungsintervall von 500 Stiick angegeben wurde, wechseln Sie in das
Register Detail-Info um diese im Feld Menge bei der Wartung zu hinterlegen.
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Ressourcenstamm

Detailinfa

rcen
] Neus Ressourcengruppe
IE] Facharbeiter

B Bohrmaschinen

B Schweiligerate

B Rinkgengerate

|5 Mantageplatze
B Lehrlings Menge 500,0000 Menge 0,0000

‘ ‘Wartungsintervalle

Spezialwerkzeuge Zeit Zeit
ﬁ Meue Ressource seit
: ,@ Frase
‘ Inspektionsintervalle
Menge 0,0000 Menge 0,0000
Zeit Zeit
seit

- Priiflaufinteryalle

Menge 0,0000 Menge 0,0000
Zeit Zeit
seit

4

Die neue Ressource kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Anlage Ressource Mitarbeiter

Aufgabe

In der Produktion gibt es den neuen Facharbeiter Helmut Kahl. Dieser soll der Kostenstelle 2 und der
Kostenart 500 Fertigungslohne zugeordnet werden. Der Stundensatz von Hr. Kahl betragt € 35,--.

Ablauf

Fir die Anlage einer neuen Ressource rufen Sie den Menipunkt

= Stammdaten
= Ressourcenstamm

auf.

Markieren Sie links im Verzeichnisbaum den Eintrag ,Neue Ressource” unter der Ressourcengruppe
Facharbeiter.
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% Ressourcenstamm

Skamm Detailinfa
j::?.-':'-uu:I'ul:nzu;n‘iFF

Ressource 1-4 q|¢f Berechtigung 00 keine Einschrankung -
Iachnung Helmut. K.ahl inakktiv
Datum Inakkiv
Kurzcode letzte Anderung 30.09,2003
Tvp 1 Mitarbeiter - Meuanlage

Qz, Manfred Miller
b Michael Maier

+-55) Bohrmaschinen Kostenstelle 2 o Produkkion YWien Fakkar
+ B SchweiBigerdte Kostenart 500 q, Fertigungslihne o
+ B Rinkgengerate Kosten 35,00 £
+ B Montageplitze
2 5 tovioo
+ B Spezialwerkzeuge Artikel a ort

Werweisnummer o, Dratum

0 Alle Anzeigen -

Als Ressource wird zunachst die Nummer der Ressourcengruppe angezeigt und dann die nachste
freie Nummer innerhalb dieser Gruppe vorgeschlagen, diese kann auch editiert werden.

Hinweis:

Die Reihenfolge der Ressourcen ist ausschlaggebend bei der Reservierung! Wird definiert, dass eine
Ressource z.B. aus der Gruppe Spezialwerkzeuge benétigt wird, ohne dabei eine bestimmte
Ressource anzugeben, so wird der Reihenfolge nach versucht eine Ressource aus dieser Gruppe zu
reservieren!

Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der Ressource, hier Helmut Kahl, eingetragen. Die
kostenrelevanten Daten werden von der Ressourcengruppe Ubernommen, hier ist dies nur die
Kostenstelle 2. Die Kostenart und die Kosten missen eingetragen werden.

Als Typ wird Mitarbeiter ausgewahlt. Beim Ressourcenmatchcode kann spéater auf diese Typen
eingeschrankt werden. Im Register Detail-Info kann bei Anwahl des Typs Mitarbeiter kein
Wartungsintervall eingegeben werden.

Die neue Ressource kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Anlage Tatigkeit mit fixen Ressourcen

Aufgabe

Die SchweilRnahte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines
Roéntgengerates Uberprift werden. Legen Sie daher die neue Tatigkeit ,Réntgen® (Bezeichnung:
Roéntgen der Schwei3nahte) mit folgenden Ressourcen an:

Ressource Rustzeit Fertigungszeit Notiz Anzahl
Manfred Muller 5 10 Rdntgen 1
Roéntgengerat zu 5 10 1
SchweilRnahtprifung
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Vorraussetzung

Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion

Ablauf

Rufen Sie fir die Anlage einer neuen Téatigkeit den Menupunkt

r— Stammdaten
r— Tatigkeiten

auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tatigkeit ,Rontgen” ein und im Feld Bezeichnung ,Rontgen
der Schweil3nahte”.

Hinweis:
Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Mdglichkeiten zur Verfigung:

1. Die Bezeichnung der Tatigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.

2. Durch Drucken der Taste F9 wird der Tatigkeitenmatchcode gedffnet und es kdnnen jetzt die
Stammdaten einer auszuwahlenden Téatigkeit Gbernommen werden. AnschlieRend braucht man nur
mehr die Bezeichnung der Tatigkeit zu Gberschreiben.

Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fiir artverwandte Tatigkeiten gleich automatisch
Ubernommen werden kénnen.

. Titigkeitenstamm

vV S ey 144 » P

Skammm Makiz Cptimale Auslastung

™ Tatigkeiten

kKurzcode Rankgen &,/ | Berechtigung 00 keine Einschr ankung -

Bezeichnung Lonkgen der Schweilinahte

';ﬁ;'Iru:Iu::tr‘ierninuten

Len
Ristzeit ,0000 Ristzeit 0, 0000
Fertigungszeit 0,000 Fertigungszeit 0,0000
Mindesklaufszeit 0,0000  Mindestlaufszei 0,0000

Folgetatigheit g  Fakkor %o
Einheit 1 Zyklusmenge

Riiskzeit nur ginmal Fertigungsmenge nur in

bericksichtigen ganzen Skick,

Ressource bleibk Mengenunabhangige

vetflighar Takigkeit

Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtatigkeit 01 wird die
erste bendtige Ressource eingetragen, hier Manfred Miiller ! Die Ressourcennummer kann direkt in
der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe)
gesucht und ibernommen werden.
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_____ sichinung woraus, Ristzeit, ., [varaus, Fertig, Zeit ... O
Subtatigkeit: 01
1-2 Manfred Moller 0o 5 10 1
BB~ v Dl _ o Lo |
A

Des weiteren wird die voraussichtliche Rist- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn
diese hoher ist, als jene von der gesamten Tatigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rustzeit bzw.

Fertigungszeit des Tatigkeitenstammes angepasst werden soll.

Meldung !

P | Achtung! Die Riistzeit dieser Ressource ist grifier als die dafiir vorgesehene Riistzeit dieses Tatigkeitenstammes! Soll die Ristzeit des
\u:) Tatigkeitstammes angepalit werden?

Mein

Bestatigen Sie dies mit ,Ja“, damit die Zeiten in den Tatigkeitenstamm Gbernommen werden, in dem
diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.
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X Tatigkeitenstamm

v @14 4 P M

Skarnm | Matiz | Optimale Auslastung |

~% Tatigkeiten

Kurzcode Rinkgen 3] Berechtigung 00 keine Einschrankung ﬂ
Bezeichnung Rantgen der Schweibinahte

ﬁ Indu

skrieminukten

Riskzeit 5,0000 Rskzeit g,3333
Fertigungszeit 10,0000 Fertigungszeit 16,6667
Mindestlaufszeit 00000 Mindestlaufszeit 0,0000
E’ fusakz

Folgetatighkeit 5] Faktor O 100,00 %
Einheit 1 ZvHusmenge O 0, 0000
Ristzeit nur einmal Fertigungsrenge nur in

berlicksichtigen O ganzen Skick, O

Ressource bleibk Mengenunabhangige

verfiighar O Tatigheit O

himung
Subtztigksit: 01
1-2 Manfred Miiller oy 5 10 |réntgen 1
BB ¢ o v Bplq] | [v]
A

In der Spalte Notiz kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.

In der Spalte Anzahl wird, da eine spezielle Ressource eingetragen wurde, automatisch der Wert 1
angezeigt. Wiirde man eine Ressourcengruppe eintragen, hatte man die Mdglichkeit eine hdhere
Anzahl einzutragen (z.B. 2 Ressourcen aus der Ressourcengruppe Facharbeiter).

Fir die zweite Ressource, das Réntgengerat, wird eine weitere Subtatigkeit bendtigt. (Jede bendtigte
Ressource stellt eine Subtatigkeit dar!)

Driicken Sie daher den Button ,Neue Tatigkeit“ und tragen Sie die Ressource Réntgengerat zur
Schweillnahtprifung, mit den RUst- und Fertigungszeiten, ein.
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lessource |Bezeichnung et .. [woraus. Roskzeit.. . [voraus. Fertig.Zeit ... |Matiz El

Subtatigkeit: 01

1-2 Manfred Miller oo s 10 Rinkger 1
Subtatigkeit: 02
4-1 Rénktgengerat zu SchweiBnahtprof 00 5 10 1

B BlIc]. « B[ b

Da die beiden Ressourcen jeweils als Sub-Tatigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen
Zeitpunkt reserviert (UND-Verknlpfung).

Die neue Téatigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Tatigkeiten mit flexibler Ressourcenverwendung

Aufgabe

Die SchweilRnahte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines
Roéntgengerates Uberprift werden. Legen Sie daher die neue Tatigkeit ,Réntgen2“ (Bezeichnung:
Roéntgen der SchweilRnahte) mit folgenden Ressourcen an:

Ressourcen(gruppe) | Rustzeit Fertigungszeit Notiz Anzahl
Facharbeiter 5 12 Rdntgen 1
Réntgengerat zu 5 12 1
SchweilRnahtprifung

Welcher Facharbeiter die Prifung durchfiihrt ist bei dieser Tatigkeit egal, daher wird kein spezieller
Facharbeiter, sondern nur die Gruppe hinterlegt.

Vorraussetzung

Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion

Ablauf

Rufen Sie fir die Anlage einer neuen Téatigkeit den Menupunkt

r— Stammdaten
r— Tatigkeiten

auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tatigkeit ,Rontgen2“ ein und im Feld Bezeichnung
-Rontgen der Schweillnahte*.

Hinweis:
Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Mdglichkeiten zur Verfigung:

Die Bezeichnung der Tatigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.
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Durch Dricken der Taste F9 wird der Tatigkeitenmatchcode gedffnet und es kdnnen jetzt die
Stammdaten einer auszuwahlenden Téatigkeit Gbernommen werden. AnschlieRend braucht man nur
mehr die Bezeichnung der Tatigkeit zu Gberschreiben.

Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fiir artverwandte Tatigkeiten gleich automatisch
Ubernommen werden kénnen.

9\ Titigkeitenstamm
v o[ 14 4 » DI

Skamm Motz Cptimale Auslastung

" Tatigkeiten
Kurzcode Rantgenz &,  Berechtigung 00 keine Einschrankung -
Bezeichnung Riankgen der Schweiknahte

'y:'Iru:Iu::tr'ierninuten

Ristzeit 0,000 Ristzeit 0,000
Fertigungszeit 0,0000 Fertigungszeit 0,0000
Mindestlaufszeit 0,0000  Mindestlaufszei 0,0000

Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtatigkeit 01 wird die
erste benotigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressourcengruppe ,Facharbeiter®.
Die Nummer der Ressourcengruppe kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe
des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und lbernommen werden.

voraus, Riskzeit, ., |voraus, Fertig, Zeit ... O
Subtatigheit: 01

1 Facharbeiter 0o s 12 Rénkgen 1

BB a v Bd i : ; iz i : a4

Des Weiteren wird die voraussichtliche Rist- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn
diese hoher ist, als jene von der gesamten Téatigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rustzeit bzw.
Fertigungszeit des Tatigkeitenstammes angepasst werden soll.

P | Achtung! Die Ristzeit dieser Ressource ist grifier als die dafiir vorgesehene Ristzeit dieses Tatigkeitenstammes! Soll die Ristzeit des
\t/ Tatigkeitstammes angepalit werden?

Mein

Bestatigen Sie dies mit ,Ja“, damit die Zeiten in den Tatigkeitenstamm Gbernommen werden, in dem
diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.
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. Tedtigkeitenstamm

v g4 4 >

Stamm | Matiz | Optimale Suslastung |

<% Tatigkeiten

kKurzoode Rinkgenz 3] Berechtigung 00 keine Einschrankung ﬂ
Bezeichnung Rénkgen der Schweiinahte

:.ﬂ::Iru:Iustr'ierninutEen

Riistzeit 5,0000 | | Ristzeit 38,3333
Fertigungszeit 12,0000 Fertigungszeit 20,0000
Mindestlaufszei 0,0000  Mindestlaufszeit 00,0000

Folgekatighkeit 5] Fakkar O 100,00 %
Einheit 1 Zvklusmenge O 01,0000
Riskzeit nur einmal Fertigungsmenge nur in

berticksichtigen O ganzen Skock O

Ressource bleibt Mengenunabhangige

verflighar | Tatigheit |

Facharbeiter

Rénkgen

BB~ v B | D

Y

In der Spalte Notiz, kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.

In der Spalte Anzahl wird die benétigte Anzahl von Facharbeitern eingetragen, in diesem Beispiel ist
dies 1. Das heil}t, bei der Reservierung wird ein x-beliebiger Facharbeiter aus der Ressourcengruppe
Facharbeiter fir diese Tatigkeit reserviert.

Fir die zweite Ressource, das Rontgengerat, wird eine weitere Subtatigkeit bendtigt. (Jede bendtigte
Ressource stellt eine Subtatigkeit dar!)

Dricken Sie daher den Button ,Neue Tatigkeit“ und tragen Sie die Ressource Réntgengerat zur
Schweillnahtprifung, mit den RUst- und Fertigungszeiten, ein.
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'-.-'n:nr'au::. Ristzeit... [varaus. Fertig.Zeit ... |Matiz O

lessource |Bezeichnung

Subtatigkeit: 01

1 Facharbeiter oS 12 Ridntger 1
Subkatigkeit: 02

4-1 Ridnkgengerat zu Schweifnahtprifu 005 1z 1

B B j 4 3

A

Da die beiden Ressourcen jeweils als Sub-Tatigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen
Zeitpunkt reserviert (UND-Verknipfung).

Die neue Tatigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Tatigkeit mit mehreren fixen Ressourcen, die zur Auswahl
stehen

Aufgabe

Die SchweilRnahte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines
Roéntgengerates Uberprift werden. Legen Sie daher eine neue Tatigkeit ,Rontgen3“ (Bezeichnung:
Roéntgen der SchweilRnahte) mit folgenden Ressourcen an:

Ressourcen Ruistzeit Fertigungszeit Notiz Anzahl
Michael Maier / 5 10 Rontgen 1

Hans Huber

Roéntgengerat zu 5 10 1
SchweilRnahtprifung

Die Tatigkeit Rontgen3 kann entweder der Facharbeiter Michael Maier oder Hans Huber durchfihren.

Vorraussetzung

Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion

Ablauf

Rufen Sie fir die Anlage einer neuen Téatigkeit den Menupunkt

r— Stammdaten
r— Tatigkeiten

auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tatigkeit ,Rontgen3“ ein und im Feld Bezeichnung
-Rontgen der Schweillnahte*.

Hinweis:
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Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Méglichkeiten zur Verfigung:

Die Bezeichnung der Tatigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.

Durch Driicken der Taste F9 wird der Tatigkeitenmatchcode gedffnet und es kdnnen jetzt die
Stammdaten einer auszuwahlenden Tatigkeit Gibernommen werden. AnschlieRend braucht man nur
mehr die Bezeichnung der Tatigkeit zu Uberschreiben.

Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fiir artverwandte Tatigkeiten gleich automatisch
Ubernommen werden kénnen.

2 Titigkeitenstamm
v oy 14 4 b M

Skarnmm Mlaotiz Optimale Auslastung

"N Tatigkeiten
Kurzcode Rinkgens &  Berechtigung 00 keine Einschrankung -
Bezeichnung Rantgen der Schweibnahte

'y:’Iru:Iu::trierninuten

=y
Riskzeit 0,0000  Riskzeit 0,000
Fertigungszeit 0,0000 Fertigungszeit 0,0000
Mindestlaufszeit 0,0000  Mindestlaufszeit 0,0000

Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtatigkeit 01 wir die
erste benotigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressource Michael Maier. Die
Ressourcennummer kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes
(F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und Gibernommen werden.

varaus, Riskzeit,,, [varaus, Fertig. Zeit .., |Mokiz O

Subkatigheit: 01
1-3 Michael Maier ol s 10 1

Des weiteren wird die voraussichtliche Rust- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn
diese hoher ist, als jene von der gesamten Téatigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rustzeit bzw.
Fertigungszeit des Tatigkeitenstammes angepasst werden soll.

<9 Achtung! Die Ristzeit dieser Ressource ist grifer als die dafir vorgesehene Ristzeit dieses Tatigkeitenstammes! Soll die Ristzeit des
\t/ Tatigkeitstammes angepalit werden?

Mein

Bestatigen Sie dies mit ,Ja“, damit die Zeiten in den Tatigkeitenstamm Gbernommen werden, in dem
diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.

Geschaftsprozesse PROD MESONICO® 2007 Seite 25



2 Tatigkeitenstamm

v Sl ild 4 >

Stamm | Makiz | Optimale Suslastung |

<% Tatigkeiten

kKurzoode Rénkgend 3] Berechtigung 00 keine Einschrankung ﬂ
Bezeichnung Rénkgen der Schweiinahte

Ejﬁ?Iru:Iu::tr'iEerninutEen

Riistzeit 5,0000 | |Ristzeit 38,3333
Fertigungszeit 10,0000 Fertigungszeit 16,6667
Mindestlaufszei 0,0000  Mindestlaufszeit 00,0000

Folgekatighkeit 5] Fakkar O 100,00 %
Einheit 1 Zvklusmenge O 1, 0000
Riskzeit nur einmal Fertigungsmenge nur in

berticksichtigen O ganzen Skock O

Ressource bleibt Mengenunabhangige

verflighar | Tatigheit |

aneahi [

1-3 Michael Maier o 5 | 1

BB a v B4 [*]

In der Spalte Notiz, kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.

In der Spalte Anzahl wird, da eine spezielle Ressource eingetragen wurde, automatisch der Wert 1
angezeigt. Wirde man eine Ressourcengruppe eintragen, hatte man die Méglichkeit eine hdhere
Anzahl einzutragen (z.B. 2 Ressourcen aus der Ressourcengruppe Facharbeiter).

Im Normalfall wird jede benétigte Ressource als eigene Subtatigkeit hinterlegt, das bedeutet, dass
diese Ressourcen zur gleichen Zeit fiir diese Tatigkeit reserviert werden.

In diesem Beispiel tritt der Sonderfall auf, dass die beiden Ressourcen Michael Maier und Hans Huber
nicht gleichzeitig reserviert werden sollen, sondern entweder den Facharbeiter Maier oder den
Facharbeiter Huber. Die Hinterlegung erfolgt in diesem Fall immer in einer Subtatigkeit. Tragen Sie
daher gleich unter der Ressource Michael Maier auch den Hans Huber ein.
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LB550 z woraus, Ristzeit... [voraus. Fertig.Zeit ... [Motiz O

Subtatigkeit: 01

1-3 Michael Maier 0o s 10 1
1-1 Hans Huber 0o s 10 1

Als zweite Subtatigkeit wird erst die zweite unbedingt erforderliche Ressource eingetragen, in dem
Fall das Roéntgengerat zur Schweillnahtprifung.

Dricken Sie daher den Button ,Neue Tatigkeit“ und tragen Sie die Ressource mit Rist- und
Fertigungszeit ein.

aurcen

'-.-'n:nr'au::. Ristzeit... [voraus. Fertig.Zeit ... |Matiz O

Ressource [Bezeichnung
Subkatigheit: 01

1-3 Michael Maier 0o 5 10 1

1-1 Hans Huber oS 10 1
Subtatigkeit: 02

4-1 Réntgengerat zu Schweibnahtprofur 00 S 10 1

BBl A w Bl 4

A

Da die Ressourcen Maier und Huber in einer Subtatigkeit liegen, wird eine der beiden bei der
Reservierung herangezogen. Das Rontgengerat wird zur gleichen Zeit reserviert, da es in einer neuen
Subtatigkeit steht.

Die neue Téatigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Verknuipfung Tatigkeit mit Folgetatigkeit

Aufgabe

Bei der Produktion eines Fahrrades wird zunachst das Ventil gefertigt und anschlief3end der Reifen.
Verbinden Sie die beiden Tatigkeiten so, dass das Fertigen eines Reifens unmittelbar nach der
Fertigung des Ventils erfolgt (Tatigkeiten Ventil fertigen, Reifen fertigen)

Vorraussetzung

Anlage der Téatigkeiten in der WINLine® Produktion
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Ablauf

Rufen Sie fir die Verknipfung zweier Tatigkeiten den Menulpunkt

r— Stammdaten
r— Tatigkeitenstamm

auf.
Tatigkeiten die hintereinander ablaufen sollen werden als Folgetatigkeiten angelegt. Rufen Sie daher

zunachst die Tatigkeit ,Ventil fertigen® auf (durch direkte Eingabe oder mit Hilfe des Matchcodes mit
F9 oder Mausklick auf die Lupe).

X Tatigkeitenstamm

A I AL

Skarnm | Motiz | Optimale Auslastung |

S p—
~ % Takigkeitan

kKurzcode Ventil Fertigen 5] Berechtigung 00 keine Einschrankung ﬂ
Bezeichnung Erzeuqung eines Yentiles

ﬂ' Minuken ﬂ' Industrieminuten

Riskzeit 0,000 Rskzeit 0, 0000
Fertigungszeit 2,0000 Fertigungszeit 33,3333
Mindestlaufszeit 0,0000  Mindestlaufszeit 0,0000
Folgetatigheit Reifen Ferkigen 3] Faktor O 100,00 %%
Einheit 1 Zvkusmenge O 00,0000
Riiskzeit nur einmal Fertigungsmenge nur in

berlicksichtigen O ganzen Skick, O

Ressource bleibk Mengenunabhangige

werfighar O Tatigkeit O

g
Subkatighkeit: 01
2-2 Standbohrmaschine 2 oo 1] 1
Subtatigkeit: 02
2-1 Standbohrmaschineg 1 o0 1] 1
BBl o v B | O

Im Feld Folgetatigkeit wird die Tatigkeit ,Reifen fertigen® eingetragen (durch direkte Eingabe oder mit
Hilfe des Matchcodes mit F9 oder Mausklick auf die Lupe). Dadurch wird gewahrleistet, dass die
Tatigkeit Reifen fertigen nach der Tatigkeit Ventil fertigen erfolgt.

Speichern Sie die Tatigkeit mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.
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Anlage des Standard Kalenders

Aufgabe

Es wurde ein 2. Standort mit 2 Schichten eréffnet. Diese sollen im Kalender mit den angegebenen
Betriebszeiten hinterlegt werden, damit spater die einzelnen Ressourcen den Schichten zugeordnet
werden kénnen.

Schema glltig ab glltig bis Kernzeit Mehrzeit 1 Mehrzeit 2

2. Standort 01.01.2007 31.12.2007 8:00-16:00 |07:00-08:00 |16:00-17:00
Schicht 1
2. Standort 01.01.2007 31.12.2007 16:00 - 23:00 23:00 - 24:00
Schicht 2

Ablauf

Der Kalender wird Gber den Menupunkt

= Stammdaten
= Kalender

aufgerufen.

Nach einem Doppelklick mit der Maus auf den Eintrag ,Neuer Eintrag“ unter dem Firmenkalender,
wird ein weiterer neuer Eintrag erstellt, der bearbeitet werden kann.

‘- Kalender - Produktion

v < |
Definition Abweichungen RessoUrcen Obersicht
=% Firmenkalender — =chema
E <neuer Eintrag = In der obersten Ebene werden generell jene Zeiten eingestellt, an denen der Betriekb

+-4 schicht 1 theoretizch gedffnet haben kann. In den einzelnen Schichten ! darunterliegenden

¥ ;:__; schicht 2 Ekenen werden dann dis generellen Arbettzzeiten (inkl. Uberstunden) eingetragen.

+ - schicht 3 " tort Schich

I = E? > standart schicht 1 I Eezeichnung 2. Skandort Schicht 1
— Gllkig won 01.01,2007 bis 31.1z2,2007
—Zeiten
N cheriso Vo s Lot | =
Mehrzeit1 Maontag 0:00 0:00
Mehrzeitz Dienskag 0:00 0:00
Mitbwoch 0:00 000
Donnerskag 0:00 0:00
Freitag 0:00 0:00
Samstag 0:00 0:00
Sonntag 0:00 0:00
1
2

Rechts wird im Feld Bezeichnung die Bezeichnung der Schicht eingetragen, hier z.B. 2. Stand Schicht
1. Des Weiteren kann ein Datum giiltig von und giiltig bis hinterlegt werden.

Die Kernzeit und die Mehrzeit 1 und 2 werden in der Tabelle definiert. Aktivieren Sie zunachst den
Radiobutton Kernzeit und tragen Sie die Kernzeiten der Schicht ein.
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Bezeichnung

2, Skandaort Schicht 1

GOlkig won 01.01,2007 bis 31.12.2007
—Zeiten
+ Kernzeit Wachentag M_ O
Mehrzeitl Montag g:00 16:00
Mehrzeitz Dienskag g:00 16:00
Mitkwoch 2:00 16:00
Donnerstag 200 16:00
Freitag .00 16:00
Samstag .00 .00
Sonntad 0:0a ;00

Fir die Mehrzeit 1 und 2 wird jeweils der entsprechende Radiobutton aktiviert und anschlieend
kénnen in der Tabelle die Zeiten eingetragen werden.

Mehrzeit 1
Bezeichnung 2. Skandort Schicht 1
Gllkig won 01.01,2007 bis 31.12,2007
—Zeiten
SO ocherig lvon 65 llohnart | s
+ Mehrzeitl Maontag R =H 1N
Mehrzait? Dienstag Fian =H1lu|
Mitkwoch 700 8:00
Donnerstag F:00 g:00
Freitag Fian .00
Samstag 0:00 0:00
Sonmtag 0:00 0:00
Mehrzeit 2
Bezeichnung 2. Standort Schicht 1
Glkig von 01.01,2007 bis 31.12,2007
—Zeiten
Kernzeit wochentag [von  [Bis  flohnart [ [l
Mehrzeikl Montag 16:00 17:00
+ Mehrzeitz Dienstag 16:00 17:00
Mitkwoch 16:00 17:00
Donnerstag 16:00 17:00
Freitag 16:00 17:00
Samstag 0:00 0:00
Sonntag 0:00 0:00

Speichern Sie die neue Schicht mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Die zweite Schicht wird nach dem gleichen Schema angelegt. Zunachst wird durch einen Doppelklick
mit der Maus auf den Eintrag ,Neuer Eintrag“ unter dem Firmenkalender ein neuer Eintrag erstellt, der
wieder bearbeitet werden kann.
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‘- Kalender - Produktion |:|[EI g|

v S|
Definition Abweichungen RessoUrcen Obersicht
=5 Firmenkalender — =chema
ﬁ <neuer Eintrag = In der obersten Ebene werden generell jene Zeiten eingestellt, an denen der Betriekb
+ Schicht 1 theoretizch gedffnet haben kann. In den einzelnen Schichten ! darunterliegenden
+-i7a schicht 2 Ekenen werden dann dis generellen Arbettzzeiten (inkl. Uberstunden) eingetragen.
+- 15 Schicht 3 - . o
+ [0 2. standart Schicht 1 Eezeichnung 2. Skandork Schicht 2
o E:; 2. Skandort Schicht 2 Glkig won 01.01,2007 bis 31.1z2,2007
—Zeiten
RS cheiso Vo s Lot | =
Mehrzeit1 Maontag 16:00 23:00
Mehrzeitz Dienskag 16:00 23:00
Mitkbwoch 16:00 2300
Donnerskag 16:00 2300
Freitag 16:00 23:00
Samstag 0:00 0:00
Sonntag 0:00 0:00
1
2

Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung dieser Schicht eingetragen (z.B. 2. Stand Schicht 2) und
es kann wieder ein Gultigkeitsbereich hinterlegt werden.

Fir die Definition der Kernzeit wird der Radiobutton Kernzeit aktiviert und die Zeiten kbnnen in der
Tabelle eingetragen werden.

Eine Mehrzeit 1 gibt es bei dieser Schicht nicht, jedoch eine Mehrzeit 2. Aktivieren Sie daher den
Radiobutton Mehrzeit 2 und tragen Sie die entsprechenden Zeiten ein.

Bezeichnung 2, Standort Schicht 2
Gllkig won 01.01,2007 bis 31.12.2007
—Zeiten
Kernzeit Wachentag M_ O
Mehrzeitl Monkag 2300 24:00
« Mehrzeitz Dienskag 23:00 24:00
Mitkbwoch 23:00 24:00
Donnerstag 23:00 24:00
Freitag 23:00 24:00
Zamstag .00 Q.00
Sonntadg .00 0:00

Speichern Sie die neue Schicht mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Abweichungen im Kalender

Aufgabe

Vom 15.10.2007 bis zum 19.10.2007 wird die 2. Schicht aufgrund eines momentanen
Produktionsriickganges beurlaubt.
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Daflr wird aufgrund eines GroRauftrages am Samstag den 10.11.2007 ausnahmsweise eine Schicht
von 8:00 bis 12:00 Uhr gefahren (ebenfalls die Schicht 2).

Definieren Sie die beiden Abweichungen im Kalender!

Vorraussetzung

Definition der Schichten im Kalender

Ablauf

Die Abweichungen werden im Kalender unter dem MenUpunkt

r— Stammdaten
r— Kalender

im Register Abweichungen definiert.

Markieren Sie links im Verzeichnisbaum die Schicht, fir die die Abweichung definiert werden soll, hier
Schicht 2.

¥ Kalender - Produktion |._”E|f5__(|
v 4 |
Definitian Abweichungen Ressourcen [Ibersicht
=5 Firmenkalendsr —fbweichungen
ﬂ ‘:”Pj'-'er Eintrag:> Bezeichnung 2, Standort Schicht 2
- ---’ SCh!Cht 1 '.'.'t-ag Cratum Yon Datum Bis M Beschreibung | O
+- D Schicht 2 4 15.10.2007  19.10.2007  0:00 2400 Zwangsurlaub
+1-4L0 Schicht 3 1 10,11.2007  10,11.2007  8:00 12:00 Produkkion
+4 3 2, Standort Schicht 1
+ 2. Standort Schicht 2

- A'

Rechts in der Tabelle im Feld Type wird zunachst ausgewahlt um welche Abweichung es sich handelt
(Reduktion - Erweiterung). Wahlen Sie den Type 04 Reduktion Datum aus und tragen Sie in den
Feldern Datum Von und Datum Bis den Zeitraum ein (von 15.10. bis 19.10.). In den Feldern Von und
Bis muss die Uhrzeit fur die Reduktion eingetragen werden, in diesem Fall ist dies von 0 - 24 Uhr.

Im Feld Beschreibung kénnen Sie zum Beispiel Zwangsurlaub eintragen.

In der nachsten Zeile wird der Type 01 Erweiterung Datum ausgewahlt und in den Feldern Datum Von
und Datum Bis der Zeitraum der Erweiterung, hier der 10.11.2007. In den Feldern Von und Bis wird
die Uhrzeit der Erweiterung eingetragen, hier von 8:00 bis 12:00 Uhr. Im Feld Beschreibung kann
wieder eine Beschreibung zu der Erweiterung eingetragen werden.
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Speichern Sie die Abweichungen mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Zuordnung der Ressourcen im Kalender

Aufgabe

Durch die Zuordnung der Ressourcen zu den Schemata im Kalender, wird gesteuert, wann welche
Ressourcen zur Verfiigung stehen.

Der Facharbeiter Manfred Miiller arbeitet zur Zeit in der Schicht 1 und der Facharbeiter Michael Maier
in der Schicht 2. Ab 01.06.2007 werden die beiden ihre Schichten tauschen.

Vorraussetzungen

Definition der Schemata im Kalender
Anlage der Ressourcen

Ablauf

Die Zuordnung der Ressourcen erfolgt im MenUtpunkt

r— Stammdaten
= Kalender

im Register ,Ressourcen®.

‘ Kalender - Produktion

v 9 |
Definition Abweichungen RessoUrcen Obersicht
+ dlle anzeigen
nur Folgendes Schema anzeigen
nur Folgende Ressourceln) anzeigen
185 Bemerkung
5 Montageplitze 01.01.2003 00 Firmenkalender
4 Rdnkgengerate 01.01.2003 00 Firmenkalender
2 Bohrmaschinen 01.01.2003 |00 Firmenkalender
3 Schweiligerate 01.01.2003 00 Firmenkalender
1-1 Hans Huber 01.01.2003 |01 Schicht 1
1-2 Manfred rller 01.01,2003 01 Schicht 1
1-3 Michael Maier 01.01,2003 02 Schicht 2
1-2 Manfred Pller 01.06,2007 02 Schicht 2
1-3 Michael Maier 01.06,2007 01 Schicht 1
4 3 )
,4:1.5-

Tragen Sie in einer neuen Zeile in der Spalte RessourceKey die Ressource Manfred Miller ein
(entweder durch direkte Eingabe der Ressourcennummer oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw.

Geschaftsprozesse PROD MESONIC® 2007 Seite 33



Mausklick auf die Lupe). In der Spalte ,Glltig ab“ wird das Datum, ab dem diese Zuordnung giltig ist,
eingetragen, in diesem Beispiel ist dies der 01.06.2007.

In der Spalte Schema erfolgt die Zuordnung, hier stehen alle Schemata die im Kalender definiert
wurden zur Verfligung. Tragen Sie bei der Ressource Manfred Miiller die Schicht 2 ein.

Tragen Sie in der nachsten Zeile die Ressource Michael Maier ein (entweder durch direkte Eingabe
der Ressourcennummer oder mittels Matchcode mit F9 bzw. Mausklick auf die Lupe). In der Spalte
,GUltig ab“ wird wieder der 01.06.2007 eingetragen und als Schema die Schicht 1 zugeordnet! In der
Spalte Bemerkung kann eine Notiz fir die Zuordnung hinterlegt werden.

Speichern Sie die Zuordnung mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Anlage einer Stuckliste

Aufgabe

Mit Beginn des neuen Jahres werden auch Halogenlichtanlagen produziert. Bevor die Stiickliste in der
WINLine® Produktion definiert werden kann miissen zunéchst die Komponenten und der
Produktionsartikel in der WINLine® Fakturierung angelegt werden:

Artikelnummer | Bezeichnung |EK |VK ErlKto/Ust | Lieferant/WBT | Artikeltyp
Komponenten:

HLA 1 Rundstahl 10 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 2 Lampchen 10 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 3 Akku 100 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 4 Lampe 100 4000/2 |330010/10 Hauptartikel
Fertigprodukt:

HLA Halogenanlage | 220 | 3000 |4000/2 Produktionsartikel

Die Halogenanlage wird auf Lager produziert, es sollen mindestens 5 Stlick auf Lager sein, der
Sollbestand ist 10 Stuck.

Des weiteren wird die Tatigkeit Schweilten (Bezeichnung: Schweilen einer Akku Halterung) mit
folgenden Ressourcen bendétigt:

Ressource Rustzeit Arbeitszeit Notiz Anzahl
Facharbeiter 10 20 Schweilen 1
Schweil3gerat 10 10 1
Montageplatz 10 20 1

AnschlieRend kann in der WINLine® Produktion die Stiickliste ,Halogenanlage* (Bezeichnung:
Erzeugung einer Halogenanlage) definiert werden.

Vorraussetzungen

Ablauf - Vorarbeiten

Vor der Anlage der Stuickliste miussen zunachst die Komponenten und die benétigten Tatigkeiten

angelegt werden.

Offnen Sie fiir die Anlage der Komponenten in der WINLine® Fakturierung den Meniipunkt
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= Stammdaten
r— Artikelstamm
= Artikel

Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer HLA 1 ein.

Hinweis:
Es gibt 2 Methoden, eine ,neue” Artikelnummer zu hinterlegen.

1. Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein.
Das System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und 6ffnet das Fenster der
Artikelneuanlage.

2. Der Anwender mdchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nachstfreien Artikelnummer im
System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.

Das kann durchgefihrt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt
und anschlieRend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste driickt.

I Artikel - Stammdaten |Z|E|E|
W S Gy | M statistk e Info @) Freigabe % web CRM | 14 4 b b +

0 Standard -

Skamm Preise Lief, Lager Text Auspr, fusatz Budget Histarie

-2 Artilel

Artikelnummer HLAL o,

Bezeichnung

Artikeluntergruppe o, Berechtigung: 00 keine Einschrankung -
Kennzeichen Inakkiy

EAN-Code

alternative Artikelnr, 1 Angelegt

alternative Artikelnr, 2 Letzte Anderung

EME-Nummer ol Drakum lekzter Eingang

Hersteller o, Daturn letzter Ausgang

rsprungsland o, Freigabestatus

Nach Bestatigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen
Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster gedéffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen
werden kann, in diesem Beispiel ist dies ,Rundstahl*.

Hinweis:
Es stehen dem Anwender wiederum 2 Maéglichkeiten zur Verfliigung:
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1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.

2. Durch Driicken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode gedffnet und es kénnen jetzt die
Stammdaten eines auszuwahlenden Artikels ibernommen werden. AnschlieRend braucht man nur
mehr die Artikelbezeichnung zu iberschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten flr
artverwandte Artikel gleich automatisch ibernommen werden kénnen.

M Artikel - Anlage

Anlage |

Artikelnummer HL&1

Bezeichnung Rundstahl

Hauptartikel ohne & '%-F'reisstarnm

Auspragung Eigener Preisstamm £
Hauptartikel mik werknipfen ik L
Auspragung <>

Auspragung L

Eigener Textstamm

@

werkniopfen ik

‘{IL" Zusatzfelder

Eigene Zusatzfelder

<@

werknipfen mik

% Lagerskamm

Eigener Lagetstamm
werknopfen mit

@

Z |

Die Einstellung Hauptartikel ohne Auspragung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text- und
Lagerstamme kann so belassen werden.

Durch Mausklick auf den O.K.-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert.
AnschlieRend wird das Artikelstammdatenfenster wieder gedffnet - wechseln Sie hier in das Register
LPreise®.
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M Artikel - Preise
W S by | Bele Statistk W Info €L Freigabe JSwebcRm | <E B | |4 4 P

o

Skamr | Preise Lief, |~ Lager | Text | Auspr, | Zusatz | Budget | Historie |

-2 artikel

Artikelnurmrmer HLAa1

Bezeichnung Rundstahl

Subartikel von HLA1

Einkaufspreis 10,0000 £/ | Colli Einkauf a

letzter Einkaurspr., 0,0000 £ Colli Verkauf EL]

niedr, Einkaufspr, 0,0000 §| Rabattspalte i}

allg. verkaufspreis 0,0000 £ Provisionscode i}

Losgriie Einkauf 0,00 Artikelgruppe 0 g)allg. Warengruppe
Losgrifie Werkauf 0,00 | Konko 4000 &) Umsatzerlise 20 %
LosgréRenprifung 0 Ik, FAKT-Parameter 1| Umsatzsteuer 2 Sk 20% (WAREM) (2000 :|

& Anzeige

alle selektieren i yerkauf i

allgemeine Preise Gl Einkauf Eil

GrUppenpreise ﬁ Preise Ei

spezifische Preise Tl Rabatte 5l

Gruppenkontrakke Gl nur giiltige Preise O Anzeigen |
spez. Kontrakke i

BT rt_hiotiz
£ % 1 Preisliste 1 10,0000 11 Einkauf Allg. Einkaufspreis

& B 4] ! i

Im Feld Einkaufspreis wird der allg. Einkaufspreis von 10,- hinterlegt. Bei der Neuanlage eines Artikels
wird der eingegebene Einkaufspreis als vorlaufiger Einstandspreis angenommen und in der
Produktion bei der Kalkulation bertcksichtigt.

Des weiteren wird hier das Erléskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt,
wird dieser Artikel fakturiert, so wird aufgrund dieser Hinterlegung ein Buchungssatz fiur die
Finanzbuchhaltung erstellt.

Im Register ,Lieferant* wird der Lieferant 330010 eingetragen.
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M Artikel - Lieferanten |:|E|E|

[ 14 4 » P

Skarnm Preise Lief, Lager | Text | Auspr, | ZJusatz Budget  Hiskarie
-2 artikel

Artikelnurmrmer HLA1

Bezeichnung Fundstahl

Subartikel von HLA1

[ ——

|| Lieferantennr. We
€ % 330010 Fitness K 1 Preisliste 1 10,0000 A ] 10

L B[4

Bei diesem Lieferanten wird ebenfalls der EK-Preis von 10,- und zuséatzlich die 10

Wiederbeschaffungstage hinterlegt, dadurch kann dieser Artikel Gber den automatischen
Bestellvorschlag bestellt werden.

Bei der Neuanlage erhalten Artikel automatisch den Artikeltyp Hauptartikel, daher kann der Artikel mit
F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.

Wiederholen Sie diesen Vorgang fir die 3 weiteren Komponenten HLA 2, HLA 3 und HLA 4. (Weitere
Details beziiglich der Artikelanlage entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakt Handbuch)

Jetzt muss noch das eigentliche Fertigprodukt die Halogenanlage angelegt werden.

Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer HLA ein. Nach Bestatigung der
eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird das Artikel-Anlage Fenster gedffnet, in dem die
Bezeichnung des Artikels eingetragen werde kann, in diesem Beispiel ist dies ,Halogenanlage®.

Die Einstellung Hauptartikel ohne Auspragung und die voreingestellte Definition der Preis-, Test- und
Lagerstdmme kann so belassen werden.

Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden die Einstellungen gespeichert.

AnschlielRend wird das Artikelstammdatenfenster wieder gedffnet - wechseln Sie hier in das Register
Preise.
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M Artikel - Preise
¥ A ey | M Statistik

FEuebCem |-BEE |14 4 b M

tfth Info Sk, Freigabe
i - .._!

o il

Stamm |  Preise | Lef. |/ Lager |/ Text |/ Auspr. |/ Zusatz | Budget |/ Histarie |

< artikel

Artikelnummer HLA

Eezeichnung Halogenanlage

Subartikel won HLA

Einkaufspreis 220,0000 €| | Colli Einkauf al

letzter Einkaufspr, 0,0000 €| | ColliYerkauf al

niedr, Einkaufspr, 0,0000 € Rabattspalte 0

allg. verkauf spreis 3,000,0000 € Provisionscode 0

Losgrélie Einkaul 0,00 Artikelgruppe 0 @ Allg. Warengruppe
Losgrife Verkauf 0,00 | Konto 4000 aflmsatzerlbse 20 %
Losgrifenprifung 0lk. FAKT-Parameter | | Umnsatzsteuer 2 USE 20%: (WARER) (20.0 v{

E’ Anzeige

alle selektieren & yerkauf 5l

allgemeine Preise o Einkauf w

Gruppenpreise h{‘ Preise {J‘

spezifische Preise w7 Rabatte |

Gruppenkonkrakke = riur qiltige Preise O Anzeigen 2
spez, Kontrakke W

PL |PL-Bez. Preisart  “{Motiz Konta/Gruppe
£ % 1 Preisliste 1 220,0000 11 Einkadf| Allg. Einkaufspreis
£ % 1 Preisliste 1 3.000,0000 |1 Yerkaufs allg, Yerkaufspreis
SR [*]
Z

Im Feld Einkaufspreis wird ein allg. Einkaufspreis von 220,- hinterlegt. Da bei der Neuanlage eines
Artikels der eingegebene Einkaufspreis als vorlaufiger Einstandspreis angenommen wird und der
Einstandspreis eine wichtige Rolle bei der Kalkulation in der Produktion spielt, sollte dieser auch bei
einem Produktionsartikel eingetragen werden.

Im Feld VK-Preis wird der allg. Verkaufspreis eingetragen. Dieser wird automatisch in die Preisliste 1
kopiert, die unten in der Tabelle angezeigt wird.

Des weiteren wird hier das Erléskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt,
wird dieser Artikel fakturiert, so wird aufgrund dieser Hinterlegung ein Buchungssatz fur die
Finanzbuchhaltung erstellt.

Die Hinterlegung der Mind.- und Sollbestande erfolgt im Register ,Lager.

Geschaftsprozesse PROD MESONIC® 2007 Seite 39



- B

I Artikel - Lagerwerte

- IERPR T e [ . 1)

i

Skarnm Preise Lief, Lager ' Text Auspr, fusakz ﬁudgeté ﬂistorie?

1 Brtikel

Artikelnurmrmer HLA

Bezeichnung Halogenanlage

Subartikel von HLA

Lager Mind, Artikelbyp 2 Produktionsartilkel
Lager Sall Stiickliskenfenster 0l Ff eker &f
Sollbestand 0 Lager 3ol Prod, /Bestellung 0 Lagerprodukkion
Statiskik, 1 Einzelzeilen PL-Mummer

Bezugskosten 0,0000 €: Kostenkrager

Basis Fir Rohertrag 0l FakT-Parameter | Ersatzartikel

Lagerbewertung 0 Einstandspreis v aukam, Ersatz

Bestandsbuchung 0 durchfibren v Wermwendung

Serviceprojekt 0 nicht erdffnen -

N T e

Lagerzugang 0,00 0,00
Lagerabgang 0,00 0,00
Produkkion 0,00 0,00
Lagerstand [ -wert 0,00 0,00
Einstandspreis 0,000000
Kum. Rohertrag 0,00
kum. Umsatz 0,00
Gewahrte Rabatte 0,00
Bezugskosten 0,00
Inventur 0,00

Im Feld Lager Mind. werden die Stlick, die mindestens auf Lager liegen sollen, eingetragen, hier 5
Stick. Im Feld Lager Soll wird der Sollbestand eingetragen, hier 10 Stiick. Dies ist wichtig fur den
Bestellvorschlag, der nur dann angeworfen wird, wenn der Lagermindestbestand unterschritten wird.

Stellen Sie noch als Artikeltyp Produktionsartikel ein und speichern Sie den Artikel mit F5 bzw. mit
einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Fir die Anlage der Tétigkeit wechseln Sie zuriick in die WINLine® Produktion in den Meniipunkt

r— Stammdaten
r— Tatigkeiten

Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tatigkeit ,Schweil’en“ ein und im Feld Bezeichnung
~Schweilten einer Akkuhalterung®).

Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtéatigkeit 01 wird die
erste bendtigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressourcengruppe ,Facharbeiter®.
Die Nummer der Ressourcengruppe kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe
des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und ibernommen werden.

Des Weiteren wird die voraussichtliche Rist- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn
diese hoher ist, als jene von der gesamten Tatigkeit, kommt die Abfrage, ob die Ruist- bzw.
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Fertigungszeit des Tatigkeitenstammes angepasst werden soll. Bestatigen Sie dies mit ,Ja“, damit die
Zeiten in den Téatigkeitenstamm Gbernommen werden, in dem diese sowohl in Minuten als auch in
Industrieminuten angezeigt werden.

% Tdtigkeitenstamm
v o 14 4 D
Skarnm | Motz | Optimale Auslastung |

- Tatigkeiten

kurzcode Schweiben 5] Berechtigung 00 keine Einschr ankng ﬂ

chweifien einer Akkuhalkerung

Bezeichnung

'ﬁ:‘Iru:Iu::tr'ierninuten

Ristzeit 10,0000 Ristzeit 16,6667
Fertigungszeit 20,0000 Fertigungszeit 33,3333
Mindestlaufszeit 0,0000  Mindestlaufszeit 0,0000

Zusatz
Folgetatigheit 3] Fakkor O 100,00 %
Einheit 1 Zyklusmenge O 01,0000
Ristzeit nur einmal Fertigungsmenge nur in
bericksichtigen O ganzen Skick O
Ressource bleibk Mengenunabhangige
werflughbar O Tatigkeit O

Bezeichnung o [woraus, Fert, .,
Subkakigkeit: 01
1 Facharbeiter
Subtatigkeit: 02
3 Schweidgerate
Subktigkeit: 03
5 Montageplatze

Schweilien 1

20

10 1

20 1

BB I - v B[] |

In der Spalte Notiz kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.

In der Spalte Anzahl wird die bendtigte Anzahl von Facharbeitern eingetragen, in diesem Beispiel ist
dies 1. Das heil}t, bei der Reservierung wird ein x-beliebiger Facharbeiter aus der Ressourcengruppe
Facharbeiter fur diese Tatigkeit reserviert.

Fir die zweite Ressource, das Schweillgerat wird eine weitere Subtéatigkeit bendtigt. (Jede bendtigte
Ressource stellt eine Subtatigkeit dar.)

Driicken Sie daher den Button ,Neue Tatigkeit“ und tragen Sie die Ressourcengruppe Schweil3gerate
mit den Rust- und Fertigungszeiten und der Anzahl 1 ein. Wiederholen Sie den Vorgang und tragen
Sie die Ressourcengruppe Montageplatze ein.

Da die drei Ressourcen jeweils als Subtatigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen Zeitpunkt
reserviert (UND-Verknlpfung).

Die neue Téatigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.
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Ablauf - Anlage der Stiickliste

Nachdem die Komponenten und die Tatigkeit angelegt worden sind, kann die eigentliche Stiickliste im
MenUpunkt

r— Stammdaten
= Stiicklisten

angelegt werden.

W Stiickliste

T WURNENSNRE I . . Y

Zuweisung Skarnmm Zusakz Makiz Matiankten Infa arbeitsanweisung
Arkikelnurmmer o,
Arkikelbezeichnung
Stickliste HaLIGEMARLAGE &, | Berechtigung 00 keine Einschr ankung -
Bezeichnung Halogenanlage Inakkiv

J Stickliste - Starnm
Einheit 1,0000

Tragen Sie im Feld Stiickliste die neue Stlickliste ,Halogenanlage® ein. Nach Bestatigung mit ENTER
wird das Feld ,Ubernahme von* aktiv. Hier kann durch Driicken der Taste F9 der
Sticklistenmatchcode gedffnet werden und die Stammdaten einer auszuwahlenden Stickliste
Ubernommen werden. AnschlieBend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Stickliste zu
Uberschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fur artverwandte Stucklisten gleich
automatisch ibernommen werden kdnnen. In diesem Fall tragen sie einfach im Feld Bezeichnung
"Halogenanlage" ein.

Im Feld Einheit wird angegeben fiir wie viele Stlick die Stlickliste definiert wird, hier kann der
Vorschlag von einer Einheit akzeptiert werden.

Die Hinterlegung der Komponenten und der Tatigkeiten erfolgt in der unteren Tabelle.
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M Stiickliste

o a4 4 b b

Zuweisung Skammn Zusatz Mokiz Marianken Info Arbeitsarweisung
Arkikelnurmmer o,

Artikelbezeichnung

Stickliste HaLEEMARLAGE &)  Berechtigung 00 keine Einschr ankng -
Bezeichnung Halogenanlage Inakkiv

. Stiickliste - Stamm

Einheit 1,0000

"B stiickliste

qrvp | [Mummer  JBezeichnung  Menge |Afm]
Artikel HLA1L Fundstahl 1,00
Artikel HLAZ Lampchen 1,00
Artikel HLAS Akl 1,00
Artikel HLA4 Lampe 1,00
Takigheit Schweiben achweilfien einer Akkuhalkerung 1,00

e e Bl | 4 3

Mengenfakkar: Standard -
4

Als Typ wird 0 fur Artikel ausgewahlt und in der Spalte Nummer die entsprechende Artikelnummer
eingetragen(durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf
die Lupe). Im Feld Menge wird die bendtigte Anzahl dieser Komponente eingetragen, in diesem
Beispiel ist dies jeweils 1.

Fir die Tatigkeit wird der Typ 1 Tatigkeit ausgewahlt und in der Spalte Nummer die Tatigkeit

~Schweillen“ eingetragen (durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem
Mausklick auf die Lupe).

Im Feld Menge wird bei der Tatigkeit 1 eingetragen. Wirde man hier die Stlickzahl erhéhen, wirde
sich naturlich die Fertigungszeit verdoppeln.

Speichern Sie die neue Stickliste mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Jetzt muss diese Stlickliste dem zuvor angelegten Fertigungsprodukt ,Halogenanlage® zugeordnet
werden. Wechseln Sie daflr ins Register Zuweisung oder in den Menipunkt

r— Stammdaten
r— Stiicklisten - Assistent
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I Stiickliste - Assistent

A% WETHL I . -
Zuweisung Skamm
artikelnurmmer : HLA o,
Artikelbezeichnung Halooenanlage
Stackliste HALOGEMANLAGE a,
Bezeichnung Halogenanlage
E Auswahl
Produktionsart 0 Lagerprodukkion | Meudefinition
Preisliste: 00 <KEIME= -
Yariante qé Laden |é5p§ichern

B Shickliste

Einstandspreis |Verkafl

Art, Nurnmer Artikelbez,
0

Halogenanlage 1 237,333333 [a]
1 1 |Facharbeiter 20 min oo
& 1 | Schweifiger ke 20 min 5,00
5 1 |Montageplitze 20 min 2,33
HLA1 1 FRundstahl 1 10, 000000
HLAZ 1 Lampchen 1 10, 000000
HLAZ 1 Akky 1 100, 000000
HLA4 1 Lampe 1 100, 00000 ]
237,333333 S
-
. =

A

Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel HLA, entweder durch direkte Eingabe der
Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

Im Feld Stlckliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste ,Halogenanlage®, entweder durch direkte
Eingabe der PL-Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

Nach Bestatigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als
Produktionsartikel mit der Produktionsliste Halogenanlage gespeichert.

Anlage Stuckliste mit verschiedenen Varianten

Aufgabe

Mit Beginn des neuen Jahres werden auch Halogenlichtanlagen produziert. Diese gibt es in
verschiedenen LampengréRen (Varianten). Bevor die Stiickliste in der WINLine® Produktion definiert

werden kann miissen zunachst die Komponenten und der Produktionsartikel in der WINLine®
Fakturierung angelegt werden:
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Artikelnummer | Bezeichnung |EK | VK ErlKto/Ust | Lieferant/WBT | Artikeltyp

Komponenten:

HLA 1 Rundstahl 10 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 2 Lampchen 10 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 2 K Lampchen 5 4000/2 |330010/10 Hauptartikel
Klein

HLA2_G Lampchen 15 4000/2 |330010/10 Hauptartikel
Grof

HLA 3 Akku 100 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA 4 Lampe 100 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA4 K Lampe Klein 90 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

HLA4 G Lampe Grof} 110 4000/2 |330010/10 Hauptartikel

Fertigprodukt:

HLA Halogenanlage | 220 | 3000 [4000/2 Produktionsartikel

Die Halogenanlage wird auf Lager produziert, es sollen mindestens 5 Stlick auf Lager sein, der
Sollbestand ist 10 Stuck.

Stiickliste: Halogenanlage
Bezeichnung: Erzeugung einer Halogenanlage

Die Stuckliste gibt es in den Varianten G (Lampe GroR, Ladmpchen GroR) und in der Variante K
(Lampe Klein, L4&mpchen Klein).

Definieren Sie die Stuckliste so, dass bei einem Produktionslauf entschieden werden kann, in welcher
Variante die Stuckliste produziert werden soll und dementsprechend die jeweiligen Komponenten
verwendet werden.

Des weiteren wird die Tatigkeit Schweilten (Bezeichnung: Schweillen einer Akkuhalterung) mit
folgenden Ressourcen bendétigen:

Ressource Ruistzeit Arbeitszeit Notiz Anzahl
Facharbeiter 10 20 Schweilen 1
Schweillgerat 10 10 1
Montageplatz 10 20 1

Vorraussetzung

Ablauf - Vorbereitung

Vor der Anlage der Stuickliste miussen zunachst die Komponenten und die benétigten Tatigkeiten
angelegt werden.

Entnehmen Sie den Ablauf der Vorbereitung dem Kapitel Anlage einer Stiickliste (Ablauf -
Vorarbeiten). Die zusatzlichen Komponenten Lampe Grof3 / Klein und Lampchen Grof3 / Klein werden
nach dem gleichen Schema wie die ibrigen Komponenten angelegt.
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Ablauf - Anlage der Stiickliste

Nachdem die Komponenten und die Tatigkeit angelegt worden sind, kann die eigentliche Stiickliste im
Menupunkt

r— Stammdaten
r— Stiicklisten

angelegt werden.

W Stiickliste

T WURNENSNRE I . . Y

Zuweisung Skarnmm Zusakz Makiz Matiankten Infa arbeitsanweisung
Arkikelnurmmer o,
Arkikelbezeichnung
Stickliste HaLIGEMARLAGE &, | Berechtigung 00 keine Einschr ankung -
Bezeichnung Halogenanlage Inakkiv
. Stickliste - Starnm
Einheit 1,0000

Tragen Sie im Feld Stiickliste die neue Stlickliste ,Halogenanlage® ein. Nach Bestatigung mit ENTER
wird das Feld ,Ubernahme von* aktiv. Hier kann durch Driicken der Taste F9 der
Sticklistenmatchcode gedffnet werden und die Stammdaten einer auszuwahlenden Stickliste
Ubernommen werden. Anschief3end braucht man nur mehr die Bezeichnung der Stickliste zu
Uberschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten fur artverwandte Stucklisten gleich
automatisch ibernommen werden kdnnen.

Im Feld Einheit wird angegeben fur wie viele Stick die Stickliste definiert wird, hier kann der
Vorschlag von einer Einheit akzeptiert werden.

Vor der Hinterlegung der Komponenten sollten im Register ,Varianten® die verschiedenen Varianten
(G und K) angelegt werden:
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Il Stiickliste - Yarianten
v o a4 4 p b

Skanim Zusakz Makiz Yarianten Info arbeitsanweisung

Arkikelnummer HLA
artikelbezeichnung Halogenanlage

Skickliste HALOGENAMLAGE

Bezeichnung Halogenanlage

Standard

*

3 Grof

[ Klein

B B[ |
A

In der ersten Zeile wird die Standard-Variante (Definition des Kennzeichens erfolgt in den PROD
Parametern im WINLine® START) angezeigt. In den darunter liegenden Zeilen kénnen die
verschiedenen Varianten mit Kennzeichen und Bezeichnung hinterlegt werden, hier sind dies G Grof3
und K Klein.

Wechseln Sie zurlick in das Register Stamm und tragen Sie die Komponenten wie folgt ein.

Als Typ wird 0 fUr Artikel ausgewahlt und in der Spalte Nummer die Artikelnummer HLA 1 eingetragen
(durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe).
Im Feld Menge wird die bendtigte Anzahl dieser Komponente eingetragen, in diesem Beispiel ist dies
1.

Beim Artikel HLA 2 wird zusatzlich in der Spalte Variante die * Standardvariante eingetragen, bei den
Artikel HLA 2_K und HLA 2_G wird jeweils die Variante K bzw. G eingetragen.

Die Komponente HLA 3 wird ohne Variante hinterlegt und bei den Komponenten HLA 4, HLA 4_K und
HLA 4_G werden wieder die Standardvariante, die Variante K und die Variante G eingetragen.
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W Stiickliste

. TR INE I .

Zuweisung Skammn Zusatz Mokiz Marianken Info Arbeitsarweisung
Arkikelnurmmer HLA o,
Artikelbezeichnung Halooenanlags
Stickiste HaLEEMARLAGE &)  Berechtigung 00 keine Einschr ankng -
Bezeichnung Halogenanlage Inakkiv

. Stiickliste - Stamm
Einheit 1,0000

- Mumrmer Bezeichnung m

1 Tatigkeit Schweifen |Schweiben einer Akkuhalterung 1,000000 [

] Artikel HLA1 Fundstahl 1,00

0 Artikel HLAZ Lampchen 1,00 &

0 Artikel HLAZ 5 Lampchen Grold 1,00 G

0 Artikel HLAZ K Lampchen Klein 1,00 K

1] Artikel HLAS Akl 1,00

0 Artikel HLA Lampe 1,00

1] Artikel HLA4 G Lampe Groll 1,00 G

0 Artikel HLA4 K Lampe Klein 1,00 K

e e B 4 | 3
Mengenfakkaor: Standard -

A

Bei der Produktionsvorbereitung kann dann entschieden werden, ob in der Standardvariante oder in
einer anderen angegebenen Variante produziert werden soll. Je nachdem werden die entsprechenden
Komponenten verwendet.

Fir die Tatigkeit wird der Typ 1 Tatigkeit ausgewahlt und in der Spalte Nummer wird die Tatigkeit
~Schweillen” eingetragen (durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem
Mausklick auf die Lupe).

Im Feld Menge wird bei der Tatigkeit 1 eingetragen. Wirde man hier die Stickzahl erhéhen, wirde
sich naturlich die Fertigungszeit verdoppeln.

Speichern Sie die neue Stickliste mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.

Jetzt muss diese Stlickliste dem zuvor angelegen Fertigungsprodukt ,Halogenanlage® zugeordnet
werden. Wechseln Sie daflr in den Menlpunkt

r— Stammdaten
r— Stiicklisten - Assistent
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I Stiickliste - Assistent

A% WETHL I . -
Zuweisung Skamm
artikelnurmmer : HLA o,
Artikelbezeichnung Halooenanlage
Stackliste HALOGEMANLAGE a,
Bezeichnung Halogenanlage
E Auswahl
Produktionsart 0 Lagerprodukkion | Meudefinition
Preisliste: 00 <KEIME= -
Yariante qé Laden |é5p§ichern

B Shickliste

Einstandspreis |Verkafmy

Art, Nurnmer Artikelbez,
0

Halogenanlage 1 237,333333 | ]
1 1 |Facharbeiter 20 min oo
& 1 | Schweifiger ke 20 min 5,00
5 1 |Montageplitze 20 min 2,33
HLA1 1 FRundstahl 1 10, 000000
HLAZ 1 Lampchen 1 10, 000000
HLAZ 1 Akky 1 100, 000000
HLA4 1 Lampe 1 100, 00000 ]
237,333333 i
-
; S :

A

Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel HLA, entweder durch direkte Eingabe der
Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

Im Feld Stlckliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste ,Halogenanlage®, entweder durch direkte
Eingabe der PL-Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.

In der Tabelle werden die Komponenten der Standardvariante angezeigt. Im Feld Variante kann
jedoch eine zuvor angelegte Variante eingetragen werden, z.B. G. nach Bestatigung mit ENTER wird
die Tabelle dann mit den Komponenten der Variante G gefiillt.

Nach Bestatigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als
Produktionsartikel mit der Produktionsliste Halogenanlage gespeichert.

Produktionsvorbereitung mit Startdatum

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-20 tber 10 Stick des Kindergeldnderades 10007. Der
Produktionslauf soll heute beginnen! Kontrollieren Sie anhand des Protokolls, welche Ressourcen
wann reserviert wurden.
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Voraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im
MenUpunkt

r~ Produktion
r— Produktionsvorbereitung

£ Produktionsvorbe reitung

v
Q Vorbereitung JQ ‘?
? Einlesen Prod. Auftragsnummer  P-20 q, Kundennurmmer o
:’:ﬁ’ 2“59"‘_39””9 | Artikelnummer 10007 9 | Laufnummer a
W; B:;E:?gmgswu Artikelbezeichnung Kindergelanderad "Off Road”
'& Stiickliske bearbeiten @ 2”( I 10007
[ Leitstand - Selektionen e Kindergelanderad "Off Road"
?’E‘_ Leitstand Produkkionstyp 1 Startprodukkion - 2
a % arbeitsschritte Produktionsdaturmn 13.08.2007 Stiickliste: FAHRRAD
() Tatigkeiten einplanen Produktionsangebot Erzeugung Fahrrad
() Tatigkeiten einplanen
il.? Manuelle Yergabe iE RUDEES

=]

.} AuFtragsinf
L Auftragsinfo Auftragsmenge 10

Auftragsmenge 2

y Auftrag:
Prioritat 0

EBerechtigung 00 keine Einschrankung -

Variante: [N

Laden o | Speichern 2
=
=

Dieser Auftray ist sehr wichtigl -

o

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in

den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, in dem Fall das
Kindergelanderad 10007.

Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird der Produktionstyp "Startproduktion" ausgewahlt und
im Feld "Produktionsdatum" das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend
die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 10 Stick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialenthahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen®.
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& Produkiionsaufirag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |

{3 vorbersitung Tatigkelt lale... [Res... [Fix  [Me... [Me... [Stickiste Restmeng... [Criginame. . [Rest... |  [Datum  [Unjm]
‘i& Einlesen » P20 2 ‘entil Fertigen 1 WENTIL 20 20 Produl 13.08.2007 |0:00
“He Auspragung »® Pz ) Reifen fertigen 1 Folgezeie 20 20 Produk 13.08.2007  0:00
s Auspragungspool o P 1 Reifen fertigen 1 REIFEMN 20 20 Produk 13.08.2007  0:00
% Bedarf x [P0 1 Schaltung fertigen 1 SCHALTUNG I 4 10 10 Produk 13.08,2007  0:00
., Stiickliste bearbeiten K |p-z0 1 Bremse fertigen 1 BREMSE O3 20 20 Prodk 13.08.2007 | 0:00
¢ Leitstand - Selektionen x;lP-ZU o Reifen 1 FAHRRAD 10 10 Produk 13.08.2007  |0:00

% Leitstand 2 |en 0 Rahmen schweilien 1 FAHRRAD 10 10 Froduk 13.08,2007  0:00

7 Arbeitsschritte
O Téatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
8 Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
s A% 5y SB[ »
3 JEE Frihestmaglicher 03.08.2007
Protokall p-z0 Produkkionsstart
A

Hier werden die in der Stuckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Téatigkeit Ventil fertigen) begonnen zu
reservieren.

Aktivieren Sie die Checkbox ,Protokoll“, um ein Reservierungsprotokoll am Bildschirm zu erhalten, aus
dem ersichtlich wird, wann welche Ressourcen reserviert werden.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hackchen in der Spalte Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt.

8% Produktionsaufirag - Tatigkeiten einplanen

v A
13 vorbersiung E...|Tatigket Stickiste t | [ostum |
< Einlesen v 2 Vet Fertigen 1 VEMTIL Proc13.08.2007 |0:00 13.08.2007 00:00  13.08,2007 00:40
e Auspragung v 4 2 |Reifen Fertigen 1 Folgezeile 200 20 Proc13.08.2007  0:40 13.08.2007 08:00  13.08.2007 10:41
i Ausprigungspool ¥ P-20 1 Reifen Fertigen 1 REIFER 200 20 Proc 13.08.2007 10:41  13.08.2007 10:41  13.08.2007 14:23
‘:5 Bedarf ¥ P-20 1 Schalungfertigen 1 SCHALTUNG 100 10 Proc13.08.2007  |0:00 13.08.2007 14:23  13.08.2007 15:14
" Stiicklist bearbeiten o P20 | 1 Eremse Fertigen 1 BREMSE Q3 20 20 Praf13.08.2007 |0:00 |13.06.2007 15:14 |14.08,2007 06:56
. Leitstand - Selekkionen ¥ P20 0 Reifen 1 FARRRAD | 10 10 Proi14.08.2007 | §156  14.06.2007 08:56  14,08,2007 10:41
i F-z0 | 0 [Rah hueild 1 FAHRRAD i) 10 Proc14.08,2007  |8:56 14.056.2007 10:41  14.08,2007 15:21
?"f Leitstand v ahrmen schweiller roc
i Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
() Tatigkeen sinplanen
Ej Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
B &5 B Ty S B[4 ] 4
| au frithestmaglicher 03,08.2007
Pratokoll Produkkionsstart
Z|

Durch die Aktivierung der Checkbox Protokoll wird folgendes Reservierungsprotokoll ausgegeben:
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Ml Reservierungs-Fehlerprotokoll

4 4« m » M| B

by |t

Reservierungs-Fehlerprotokoll

wverfighar: 1 Schicht 1

1 Std,19 min

10:41

12:00 |14

Fun & vWorkout 2007 Seite 7
Mancant  300M Datum  02.08.2007
Status Schema Dauer Datum Zeit von | Zeit bis [Mr Bezeichnung Faktor
Prod.auftrag: P-20 Ebene: 2 AS:5
Tatigkeit: Ventil fertigen
Dauer: 40 min Stiick: 20,000000
Fertigungsszeit: 40 min 13.08.2007 00:00  (0:40 Stiick: 20,000000 | 100,00 %
verfighar: 0 Firmenkalender |1 Tge 13052007 oo 2400 |22 Standbohrnaschine 2 100,00 %
wverflighar: 0 Firmenkalender |1 Toge 13.08 2007 oo 2400 |21 Standbohrinaschine 1 100,00 %
Prod.auftrag: P-20 Ebene: 2 AS:5
Tatigkeit: Reifen fertigen
Dauer: 2 Std, 40 min Stiick: 20,000000
Fertigungsszeit: 2 5td, 40 min 13.08.2007 0800 [10:H Stiick: 20,000000 | 100,00 %
plus Riistzeit 1 min
verflghar, 1 Schicht 1 4 Sid 13082007 500 1200 |11 Hans Huber 100,00 %
verfighar: 0 Firmenkalender |23 Std 20 min 13.08 2007 040 24:00 |41 Rontgengerat zu Schyeinaktprifung| 100,00 9%
Prod.auftrag: P-20 Ebene: 1 AS:4
Tatigkeit: Reifen fertigen
Dauer: 2 5td,40 min Stilck: 20,000000
Fertigungsszeit: 1 Std, 18 min 13.08.2007 141 (12:00 Stiick: 9, 750000 100,00 %
plus Riistzeit 1 min
Restzeit 1 Std, 22 min

13.08.2007 100,00 %

Hans Huber

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte

Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender

Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgefiihrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeit ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tatigkeiten und
Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kénnen jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.

Produktionsvorbereitung mit Fertigungsdatum

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-22 tber 10 Stick des Kindergeldndefahrrades 10007. Die
Fahrrader missen spatestens in 9 Tagen fertig produziert sein. Kontrollieren Sie anhand des
Protokolls, welche Ressourcen wann reserviert wurden.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menuipunkt

=
=

Produktion

Produktionsvorbereitung
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£ Produktionsvorbereitung

v 4
Q Vorbereitung Q Pradukkionsauftrag & Kunde  Eeleg
@ Einlesen Prod. Auftragsnummer  P-22 o | Kundennummer =Y

we Auspragung

o A | Artkeinummer 10007 q | Laufnummer [y
Lo pieoriounasoool 0 PR —ommers o TR
Wl HSPragungspoc Artikelbezeichnung Kindergelinderad "OFf Road”
o
(2, stiickliste baarbeiten Er A U e
[ Leitstand - Selektionen Sl e o Hindergetnderad "Off Rosd"
§"§ Leistand Produkionstyp 0 Zielprodukkion - E
7 Arbeitsschritte Produktionsdatum 22.08,2007 Stiickliste: FAHRRAD
O Téatigkeiten einplanen Produkkionsangebot Erzeugung Fahrracd
O Tatigkeiten einplanen
£ Manuelle Yergabe £ Menge Kunde:
.} Auftragsinf o
L Auftragsinfo Auftragsmenge 10
Auftragsmenge 2
-_/hJsat: Auftrag:
Prioritat 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -

Variante:

Laden é Speichern ﬁ

Dieser Auftrag muss bis spatestens 22.10.2007 erledigt sein!

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Die Fahrrader missen in 9 Tagen fertig produziert sein, d.h. es wird der Produktionstyp
"Zielproduktion" ausgewahlt und in das Feld "Produktionsdatum" das heutige Datum + 9 Tage
eingetragen. Damit wird versucht so spat wie mdglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass
diese in 9 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der h6chsten Ebene begonnen und riickwarts
reserviert (rickwartsterminiert).

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 10 Stick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialenthahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster "Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen”.
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& Produkiionsaufirag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |
@ vorveretung Tt Ble... Res...[Foc ... |We... [Stucste |Res T I Y T
Qés Einlesen o Pz 1] Rahmen schweiien 1 FAHRRAD 10 10 Produk 22.08,2007  24:00
e Auspragung »x pz a Reifen 1 FAHRRAD 10 10 Produk 22.08.2007  24:00
s Auspragungspool »x p2z 1 Bremse Fertigen 1 BREMSE O3 20 20 Produk 22.08.2007  24:00
<% Bedarf x |pzz 1 Schaltung fertigen 1 SCHALTUNG 1) 4 10 10 Produk 22,08,2007  24:00
Stiickliste bearbeiten x |pzz 1 Reifen fertigen 1 REIFEN 200 20 Produk 22,08,2007  24:00
Leitstand - Selektionan xR |pzz 2 |Reifen fertigen 1 Folgezels 200 20 Produk 22,08,2007  24:00
g‘} Leitstand »® Pz z ‘entil Fertigen 1 WENTIL 20 z0 Produk 22,08.2007 | 24:00
7 Arbeitsschritte
O Téatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
E} Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
I & O Gy S B B[4 »
ausgeben .—\ U TR Frithestrdglicher 03.08,2007
i p-z7 Produktionsstart
A

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Téatigkeit Rahmen Schweillen und
Reifen) zum spatmdglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.

Aktivieren Sie die Checkbox ,Protokoll“, um ein Reservierungsprotokoll am Bildschirm zu erhalten, aus
dem ersichtlich wird, wann welche Ressourcen reserviert werden.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hakchen in der Spalte Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt.

8% Produktionsaufirag - Tatigkeiten einplanen

v 4|
13 vorbersiung . Takgksit B | [Datum ] o
< Einlesen v 0 Rahmen schweilen 1 FAHRRAL 010 Produk 22.08.2007  24:00 |22.03.2007 11:20  22.08.2007 16:00
i Ausprioung [ - 0 Reifen il FAHRRAD i 10 Produk 22.08.2007 |24:00 22.08.2007 09:35  22.08.2007 11:20
i Ausprgunaspool ¥ P-22 1 Bremse Fertigen 1 BREMSE 03 | 20| 20 Produk 22.08.2007 |9:35  21.08.2007 15:53  22.08.2007 09:35
:5{: Bedarf ¥ P-22 1 Schalungfertigen 1 SCHALTUNG I 100 10 Produk 22,08,2007 9:35  |22,08,.2007 08:44  22,08,2007 09,35
"3 chiickliste bearbsiten o P-2z | 1 Reifen fertigen 1 REIFEN 20 20 Produkzz,.08.2007 935 21,08,2007 1555 22.08.2007 0544
. Laitstand - Selkkionen o P2z | 2 Reifen fertigen 1 Folgszelle | 20 20 Produkzl,08.2007 |13:55 20,05.2007 14:13 | 21.08.2007 13:55
i F-zz | 2 Wentil fert 1 WEMTIL 20| 20 Produk20.08,2007 |14:13 |20.03.2007 1333 20.08,2007 14:13
?"f Leitstand v ertil ferkigen roduf
i Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
() Tatigketen sinplanen
‘Ej Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
I & @O Gy B B[4 ] v
| & frihestmégiicher 03.08,2007
¥ Protokoll Produktionsstart
Z|

Durch die Aktivierung der Checkbox Protokoll wird folgendes Reservierungsprotokoll ausgegeben:

Geschaftsprozesse PROD MESONICO® 2007 Seite 54



M Reservierungs-Fehlerprotokoll

4.4 8 > B  7

7 A
Reservierungs-Fehlerprotokoll =
Fun & Wiorkout 2007 Seite T
Mandant 300k Datumn  02.08.2007
Status Schema Dauer Datum Fei won (Zet bis [Mr Bezeichnung Faktor
Prod.auftrag: P-22 Ebene: 0 AS:1
Tatigkeit: Rahmen schweifien
Dauer: 3 5td, 20 min Stiick: 10,000000
Fertigungsszeit: 2 5td, 50 min 22.08.2007 13:00  [16:00 Stiick: 8,500000 (100,00 %
plus Riistzeit 10 min
Restzeit 30 min
verflghar: 1 Schicht 1 3 =td 22052007 1300 (1600 |[1-1 Hans Huber 100,00 %
verflghar: 0 Firmenkalender |1 Tge 22082007 0:00 24:00 |31 Schweiltgerat 1 100,00 %
verfighar: 0 Firmenkalender |1 Tge 22052007 0:00 24:00 |51 Montageplatz 1 100,00 %
Fertigungsszeit: 30 min 22.08.2007 11:20  [(12:00 Stiick: 1,500000 (100,00 %
plus Riistzeit 10 min
verflghar: 1 Schicht 1 4 =td 22052007 &:00 1200 |1-1 Hanz Huber 100,00 %
verfighar: 0 Firmenkalender |4 Std 22052007 g:00 1200 |31 Schweilgerst 1 100,00 %
verflghar: 0 Firmenkalender |4 St 22052007 g:00 12:00 |51 Montageplatz 1 100,00 %
Prod.auftrag: P-22 Ebene: 0 AS:1
Tatigkeit: Reifen
Dauer: 1 5td, 40 min Stiick: 10,000000
Fertigungsszeit: 1 Std,40 min 22.08.2007 09:35  [11:20 Stiick: 10,000000 | 100,00 %
plus Riistzeit 5 min
verflghar: 1 Schicht 1 3 Std 20 min 22052007 g:00 1120 |11 Hans Huber 100,00 %
verfighar: 0 Firmenkalender |3 Std 20 min 22052007 g:00 11:20 |51 Montageplatz 1 100,00 %
verflghar: 0 Firmenkalender |1 Tge 22052007 0:00 24:00 |21 Standbohrmaschine 1 100,00 %
Prod.auftrag: P-22 Ebene: 1 AS:2
Tatigkeit: Bremse fertigen
Dauer: 1 Std, 40 min Stiick: 20,000000
Fertigungsszeit: 1 5td,34 min 22.08.2007 08:00 |9:35 Stiick: 18,800000 | 100,00 %
plus Riistzeit 1 min
Restzeit & min
verflghar: 1 Schicht 1 1 Std,35 min 22082007 &:00 935 |11 Hanz Huber 100,00 %]

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgefuhrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeit ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tatigkeiten und
Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kénnen jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.

Produktionsvorbereitung mit Vorgabe einer bestimmten
Variante

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-23 Uber 3 Stick des Kindergelandefahrrades 10007. Die
Fahrrader sollen statt dem Standardrahmen einen robusten Rahmen erhalten und aulerdem Felgen
aus Edelstahl. Der Produktionslauf soll Morgen beginnen. Kontrollieren Sie anhand des
Produktionsjournal, welche Komponenten fir diese Variante herangezogen werden.
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Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menuipunkt

r~ Produktion
= Produktionsvorbereitung

£’ Produktionsvorbereitung

v 4
Q Yorbersitung Q @
? Einlesen Prod. Auftragsnurmmer  P-23 o) Kundennummer o)
::f Quspn.agung | Artikelnurarner 10007 =\ Laufnummer (=Y
i
L Hopragung=pen Artikelbezeichnung Kindergelanderad "Off Road"
% 7 Bedarf 9
_(;L Stickliste bearbeiten =
[ Leitstand - Selekkionen & AURED Loooz
) . . Hindergelanderad "Cff Road"
&7 Letstand Produktionstyp 1 Startproduktion -
% Arbeitsschritte Produktionsdaturn 14.08.2007 Stiickliste: FAHRRAD
() Tatigkeiten einplanen Produkkionsangebot Erzeugung Fahrrad
(j Tatigkeiten einplanen
\\’ Manuelle Wergabe rg. Kunde:
Auftragsink
L4 auftragsino Auftragsmenge 3
Auftragsmenge 2
j Auftrag:
Prioritat 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -
Variante: o
Laden =4 | Speichern 2

i}

=)

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Da der Produktionslauf Morgen beginnen soll, wird der Produktionstyp "Startproduktion" ausgewahit
und in das Feld "Produktionsdatum" das morgige Datum eingetragen, damit wird versucht mit morgen
beginnend die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 3 Stiick.

Im Feld Variante kann entweder, wenn bekannt, der Variantenstring direkt eingetragen werden oder
mittels des Matchcodes mit F9 oder einem Mausklick auf die Lupe ermittelt werden.

Hinweis:
Handelt es sich um einen bereits abgespeicherten Variantenstring, so kann dieser tUber den Button
Laden gesucht und geladen werden!

Da es sich in diesem Beispiel um einen noch nicht abgespeicherten und auch nicht bekannten
Variantenstring handelt, muss dieser Uber den Matchcode ermittelt werden, driicken Sie daher
entweder die Taste F9 oder klicken Sie mit der Maus auf die Lupe im Feld Variante.
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M Variantendefinition

v 4

rtikel
10007
Kindergelanderad "OFf Road"

Bezeichnung
Mormaler Rahmen
Rahmen A (sportlich)
Rahmen B {robusk)
Rahmen C {altmodisch

—Wariank

‘Yariantenstring:
Variantenstring speichern
Laden

A

In dem neu gedffneten Fenster ,Variantendefinition®, werden zunachst die moglichen Varianten der
obersten Ebene der Stiickliste angezeigt. Das Fahrrad soll mit einem robusten Rahmen produziert
werden, wahlen Sie daher mit einem Doppelklick mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante B

(Rahmen B robust) aus.

Bl Yariantendefinition

Bezeichnung
Marmale Felgen
Alufelgen
Edelstahlfelgen

v 9
rtilel —Watiante
19005 &5 10007 Kindergelanderad "OFF Road"
Reifen Ej Rahmen B {robust) (B}

Eﬁ 19003 Bremssystemn Q3

[Ty variante (*)
&3 19004 Schalksystem IQ 4

Ej Yarianke (*)

Varianktenstring: B**
Yariantenstring speichern

Die Variante wird in den rechten Fensterteil ibernommen und links in der Tabelle werden die

Varianten der nachsten Ebene angezeigt. Wahlen Si
mit ENTER) die Variante C Edelstahlfelgen aus.

e hier mit einem Doppelklick mit der Maus (oder

Da auf den anderen Ebenen keine Varianten zur Auswahl stehen, wird die Variantendefinition
automatisch geschlossen und der ausgewahlte Variantenstring Ubernommen.
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£ Produktionsvorbereitung

v S
Q Worbereitung - ki & Kunde 1 Eeleg
@ Einlesen Prod, Auftragsnummer  P-23 o | Kundennummer =Y

we Auspragung

Artikelnurmer 10007 | Laufnummer q/
i Auspragungspoal 3 =

Artikelbezeichnung Kindergelénderad "OfF Road"
& oot
% Stiickliste bearbeiten ] m A -_- 10007
. _ . & Einstellungen 1B e
[77] Leitstand - Selekkionen Kindergelanderad "Off Road"

i Leikstand Produktionstyp 1 Startproduktion !
g;*;} Arbeitsschritte Produkkionsdaturn 14.08.2007 Stijckliste: FAHRRAD
O Tatigkeiten einplanen Produkkionsangebot Im] Erzeugung Fahrrad

() Tatigksten sinplanen

f:i} Manuelle Vergabe Kunde:
Auftragsink
L Auftragsinfo Auftragsmenge 3
Auftragsmenge 2
Auftrag:
Prioritat 0
Eerechtigung 00 keine Einschrénkung -
| Yariante: BHHCH =Y
Taden Speicher

Fahrrad mit robusten Rahmen und Edelstahlfelgen!

Mit dem Button Speichern kdnnen Sie den soeben ausgewahlten Variantenstring abspeichern um
diesen bei einem spateren Produktionslauf mit dem Button Laden wieder aufrufen zu kénnen.

Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.
Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen®.

& Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 9 |
{3 vorbersitung T... [Fro. JE.. | Tatigkeit te [R.. [0, [Restzeit | JDaum __Jubrzeit Jstart ____Jende |l
@s Einlesen 2 P23 | 2 vent Fertigen 1 VEMTIL 6 6 Froduk 14,08,2007  |0:00
+#y Auspragung ¥ P23 | 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeis 6 6 Produk 14.08,2007  0:00
<z Auspragungspool 2 P23 | 1 Reifen Fertigen 1 REIFEN 6 6 Produk 14.08,2007  0:00
% Bedarf ¥ P23 | 1 Schakung Fertigen 1 SCHALTUNG I 3 3 Produlc 14.08.2007  0:00
Stickliste bearbeiten 2 P23 | 1 Bremse fertigen 1 EREMIEQ3 | & & Produlk 14,08,2007  0:00
Leitstand - Selektionen P-23 | 0 Reifen 1 FAHRRAD 3| 3 Produk14,08.2007 | 0:00
g’? Leitstand 2 P23 0 Rahmen schweiBen 1 FAHRRAD 303 Produk 14.08.2007  0:00
% drbeitsschritte
O Tatigkeiten einplanen
(_-) Tatigkeiten einplanen
@ Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
8D SEE (] 5
'Y JPratakall ausgeben \ aktiver eV Frithestmiglicher 03.08. 2007
Prokakall Produkrionsstart
4

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tatigkeit Ventil fertigen)
begonnen zu reservieren.

Geschaftsprozesse PROD MESONIC® 2007 Seite 58



Driicken Sie den Button Info-Journal, damit Sie eine Produktionsinformation erhalten, auf der
ersichtlich wird, welche Komponenten fir den Produktionslauf verwendet werden. Da es sich um eine
Variantenfertigung handelt, sollten die Komponenten der angegebenen Variante entsprechend
verwendet werden (19000_B fiir den robusten Rahmen und 190054 C fiir die Felge aus Edelstahl).

I Prod. Information

4 4 m b bl @S| |5
Produktionsinformation
Fun & Warkout 2007 Seite 1
Mandant 300M Diatum: 02 .08.2007
A rikel Ebene |Bezeichnung Datum Menge Einstandspreis ATime:
iat Schein Arbeitsschein
Prod.Auftr.p-23 Arbeitsschritt: 1 3 Hein ¥ Hein | B |
Rahmen B (robust)
Edelstahlfelgen
N0 0 |Hindergeldnderad "Of 14.05.2007 3,00
1 |Rahmen - Variarte B 14.08.2007 3,00 0,00 0,00
19001 1 |Fahrrad - Sattel 14.08.2007 3,00 8,54 26,51
19002 1 |Fahrrad - Lenkstange 14.08.2007 3,00 1453 4350
19003 1 [Bremsaystem &3 14.08.2007 5,00
19004 1 |Schaltsystem 12 4 14.08.2007 3,00
19005 1 |Reifen 14.08.2007 £,00
19006 1 |Fahrrad-Kette 14.08.2007 3,00 18,49 55,48
Arbeitsschritt: 2 ¥ Hein ¥ Hein *
19003 1 [Brems=system 23 14.08.2007 5,00
190031 2 |Bremszeil 14.08.2007 £,00 022 1,3
190032 2 |Bremshacken 14.08.2007 12,00 0,18 2,16
190033 2 |Bremshaterung 14.08.2007 5,00 037 5,23
190034 2 |Bremshekel mit Hatterung 'DE 14.08.2007 5,00 17 53 105,20
LLIKE'
190035 2 |Bremsseil-Fihrung 14.08.2007 £,00 240 14,38
Arbeitsschritt: 3 ¥ Hein ¥ Hein *
19004 1 |Schaltsystem 12 4 14.08.2007 3,00
190041 2|Schattzeil 14.08.2007 3,00 1,59 567
190042 2|Schalthebel 'DE LUx" 14.08.2007 £,00 a5 57 65
190043 2 |Hetterweerfer 14.08.2007 3,00 516 18,48
190044 2 |Hranz A4-C2 14.08.2007 3,00 13,49 55,48
Arbeitsschritt: 4  Hein ¥ Hein
19005 1 |Reifen 14.08.2007 £,00
190051 2 |Reifen-Maritel 14.08.2007 5,00 566 33,94
190052 2 |Schlauch 14.08.2007 5,00 2,54 15,23
4) 2 [ventil 14.08.2007 6,00
2|Felue aus Edelstahl 14.08.2007 5,00 0,00 0,00
Arbeitsschrittt 5 ¥ Hein ¥ Hein *
190053 2 [wertil 14.08.2007 5,00
1900531 3 |wentilbolzen 14.08.2007 6,00 0,05 0,48
1900532 3 [wentil-Dichtungsschlauch 14.08.2007 £,00 0,05 0,33
1900533 3 [wentil-verschiui 14.08.2007 5,00 0,03 0,15
Summe Material: 44,26
Summe Total: 44,26
b

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tétigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hakchen in der Spalte "Tatigkeit eingeplant”. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt.
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] Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4|
@ vorbersrung Tatigksit |4, IR [Fic |1 [0, [stickiste _[R. |O.. [Restzeit | [Datum _[Uhrzeit lStart  _JEnde
< Einlesen w P23 | 2 Verti fertigen 1 WEMTIL & 6 Produk 14.08.2007  0:00 14.05,2007 00:00 14.08,2007 00:12
e Auspragung ¥ P23 1 Reifen Fertigen 1 REIFEMN Bl & Produk 14.08.2007  0:12 14.08.2007 08:00  14.08.2007 08:49
i Ausprigungspool ¥ P-23 | 1 Schalung Fertigen 1 SCHALTUNG T 3| 3 Produk 14.08.2007 |0:00  14.08.2007 08:49 | 14.08.2007 09:05
?ﬁ Bedarf ¥ P-23 1 Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 6 6 Produk 14.05,2007  0:00 14.08.2007 09:05  14.08.2007 09:36
Skiickliste bearbeiten ¥ |P-23 | 0 |Reifen 1 FAHRRAD 3 3 Produk 14.05,2007 | 9:36 14.06,2007 09:36  14.08,2007 10:11
i Leitstand - Selektionen ¥ |P-z3 | 0 Rahmen schweifen 1 FAHRRAD 33 Produk 14.05,2007 | 9:36 14.08.2007 10:11 | 14.08.2007 11:21
7% Leitstand
) 7 Arbeitsschritte
©) Tatigkeiten einplanen
() Tatigketen sinplanen
B Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
& DG SBR[ ,
9] =5 frithestmagicher 03.08.2007
Pratokoll P23 Produktionsstart
)

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis gegeben, dass die Reservierung einer Ressource nicht durchgefuhrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeiten ein Hadkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tatigkeiten und
Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kdnnen jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.

Produktionsvorbereitung mit manueller Vergabe der
Ressourcen

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-24 Uber 5 Stick des Kindergelanderades 10007. Der
Produktionslauf soll in 2 Tagen beginnen! Fir das Schweillen des Rahmens soll zwingend der
Facharbeiter Manfred Miller ausgewahlt werden. Da dies jedoch nur fir diesen einen
Produktionsauftrag gilt, sollen nicht die Stammdaten der Tatigkeit verandert werden.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menuipunkt

r~ Produktion
= Produktionsvorbereitung
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£ Produktionsvorbereitung

v <0
@ warbereitung ‘{Q 9]
? Einlesgn Prod. Auftragsnummer  P-24 o Artikel: 10007
:;«? Eusprégung | Artkelnurmer 10007 a Hindergeldnderad "Off Roacl
o
"';,,':ﬁ B:;z:?gungspoo Artikelbezeichnung Kindergeldnderad "0 Road" iickli FAHRRAD
(2, stiickliste baarbeiten = Erzeouna ket
[ Leitstand - Selekkionen Kunde:
i Letkstand Produktionstyp 1 Startproduktion -
a 7 Arbeitsschritte Produktionsdatum 29,03,2007
) Tatigkeiten einplanen
,{) Tatigkeiten einplanen Auftragsmenge 3
fid
e s e
. Prioritat 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -

Variante:

Laden 3 | Speichern =)

Kundennummer [
Mame

Laufrummer q,
-

=

Das Schweien den Rahmens soll Herr Manfred Miller dbemehmenl

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® START hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Da der Produktionslauf in 2 Tagen beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" ausgewahlt
und in das Feld Produktionsdatum das aktuelle Datum + 2 Tage eingetragen, damit wird versucht
heute in 2 Tagen beginnend die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 5 Stuick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialenthahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen®.
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roduktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4|
{3 vorhereirung
4 Finlesen i
e Auspragung » P2 2 Reifen Fertigen & Frolgezeils 10
e Auspragungspool b ) il Reifen Fertigen & REIFEN 10
< pedarf b ) 1 schaltung Fertigen o SCHALTUNG 10 4 =
% shiickliske bearbeiten ® P4 1 Bremse fertigen i EREMSE Q3 10
i i Leitstand - Selektionen x;lP-Z‘* o Re;:en o “: FAHRRAD El
i F-24 a R. i FAHRRAL 5
g\"‘f Leistand x ahmen schweilien
i Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
9 Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
RS Ak O G B B ] b
| protoliall susgeben | &m’m Prodh ktiznsauftrag | frihestmaglicher 30.08.2007
Protokall P74 Produktionsstart
|

Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tatigkeit Ventil fertigen)
begonnen zu reservieren.

Da das Schweiflen des Rahmens zum Schluss erfolgt, sollten vor der manuellen Vergabe der
Ressourcen alle vorherigen Arbeitsschritte reserviert werden, um festzustellen zu welchem Zeitpunkt
das Schweil3en erfolgen kann.

Bestatigen Sie daher mit dem Button O.K. fiir die Reservierung der Ressourcen und wechseln Sie
anschlielend in den Reiter ,Manuelle Vergabe“.

Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v | S Priflauf
{9 vorbereiung sichnung _
<4 Einlesen 7% Reifen fertigen [ Fertigung eines Re P-24 -
iy Auspragung 1-1 Hans Huber 30,08.2007  §:00 a1 3 39,15
< Auspragungspool 41 Réntgengerdt zu Schweifinat 30.08,.2007  &:00 %21 3 48,60
4% Bedarf +f [/ Reifen fertigen | Fertigung eines Reifens P24
tickliste bearbeiten il Hans Huber 30.08.2007  9:21 142 2 39,15
eitstand - Selektionen 4-1 Rénkgengerit zu Schweifinat 30.08,2007  9:21 14z 2 43,60
) 4 [/  schaltung fertigen | Fertigung einer Schaltung P-24
gi% :T:::Tfsz‘:hrltte 1-1 Hans Huber 30.08.2007 10:42  11:08 2 12,57
sl 5-1 Montageplatz 1 30.08.2007 10:42  11:08 2 3,47
O Tatigkeiten einplanen 7
Tatigkeiten einplanen Bremse fertigen | Fertigung einer Bremse: P-24
£33 Maruiclie Yaraabe 1-1 Haris Huber 30.08.2007 1108 (11:59 2 24,65
_— & 2 31 Schweifgerat 1 30.08,2007 1103 (11:59 2 12,75
L2 auftragsinfo 4 [/ Reffen | Montage der Reifen P-24
1-1 Hans Huber 30.08,2007 1%00 1355 1 26,58
o1 Montageplatz 1 30.08.2007 1300 1355 1 7,33
2-1 Standbohrmaschine 1 30,08.2007 1300 1355 1 11,00
f [/% Rahmen schweifien { Schweilien eines Fahrradrahmens P24
1-1 Hans Huber 30.08,2007 1355 1545 1 53,17
31 Schweifigerat 1 30.08,2007 1355 1545 1 27,50
51 Montageplatz 1 30.08.2007 1355 1545 1 14,67
-
ERma | 4
~Tétigkeit
ET(atigkeit: Bremse Fertigen Prod.Auftrag:  P-24
| Ferkigung einer Bremse
Rstzeit: 1 min Menge: 10,00
| Fertigungszeit: S min

In diesem Reiter wird durch ein Hdkchen gekennzeichnet, ob die Tatigkeit mit Ihren Ressourcen
bereits reserviert ist.
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Bei der Tatigkeit Rahmen Schweillen wurde der Facharbeiter Hans Huber herangezogen. Dieser soll
jedoch durch den Facharbeiter Manfred Miller ersetzt werden. Tragen Sie daher dessen
Ressourcennummer entweder manuell ein oder suchen Sie diese Uber den Matchcode mit F9 bzw.
einem Mausklick auf die Lupe.

-} Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v S| % Priflauf
3 varbersiung iza. | [Bezeithnung ce
< Einlesen 77 Reifen fertigen [ Fertigung eines Reife
iy Auspragung 1-1 Hans Huber 30,08.2007 §:00 az1 3 39,15
¥ Auspragungspool 4-1 Rénkgengerdt zu Schweifinat 30.08,2007  &:00 %21 3 43,60
7 Bedarf f [ Reifen fertigen | Fertigung eines Reifens P24
% Stickliste bearbeiten 1-1 Hans Huber 30.08.2007 %21 14z 2 39,15
 Leitstand - Selektionen 4-1 Rénkgengerit zu Schweilfinat 30.08,2007  9:21 142 2 43,60
3 5% Letkstand 4 [ schaltung fertigen | Fertigung einer Schaltung P-24
3
{;’} Arbeitsschritte 1-1 Hans Huber 30.08.2007 10:42  11:08 2 12,57
51 Montageplatz 1 30.08.2007 10:42  (11:08 2 3,47
() Tatigkeiten einplanen
T tiakeiben sinplanen + [/ Bremse Fertigen | Fertigung einer Bremse P-24
ol d e Dh 11 Hans Huber 30.08.2007 |11:08 |11:59 2 24,65
B R 31 schweifierat 1 30.08.200F 1108 11:59 2 12,75
LA auftragsinfo 4 [ Reffen | Montage der Reifen P-24
1-1 Hans Huber 30.08.2007 1%00 (1355 1 26,58
51 Montageplatz 1 30.08.2007 1300 1355 1 T
2-1 Standbohrmaschine 1 30.08.2007 1300 1355 1 11,00
< Rahmen sche i rradrahmens P-24
1-2 Manfred Miller 30,08,2007 1355 (1545 1 60,50
31 chweitigerat 1 30.08,2007 1355 (1545 1 27,50
51 Montageplatz 1 30.08.2007 1355 1545 1 14,67
=
e B E ] 3
~Tétigkeit
| Takigheit: Rahmen schweifien Prod.Auftrag:  P-24
| Schweilien eines Fahrradrahmens
| Ristzeit: 10 min Menge: 5,00
| Fertigungszeit: 20 min
4

Ware der Facharbeiter Manfred Muller zu diesem Zeitpunkt schon reserviert, so wirde eine
dementsprechende Fehlermeldung beim Eintragen der Ressource ausgegeben werden.

Ist dies nicht der Fall, ist die Ressource zu diesem Zeitpunkt frei und die manuelle Vergabe kann mit
Ende verlassen werden. Sie stehen nun wieder im Register Bearbeiten. Kontrollieren Sie hier anhand
des Produktionsjournals (Button Info-Journal) ob fiir das Schweilen des Rahmens wirklich Hr.
Manfred Miller herangezogen wird.
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M Prod. Information

4 4 B b bl ||| T
A
Produktionsinformation
Fun & Waorkout 2007 Seite 1
Mandant 300m Draturm: 29.08.2007
Attikel Ehene |Bezeichnung Datum Menge Einztandzpreiz Summe
Wzt Schein Arbetzschein Wariante
Prod.Auftr P-24 Arbeitsschritt: 1 ¥ Hein 3 Hein *
Mormaler Rabmen
Mormale Felgen
10007 O [Hindergelinderad "Of 30.08.2007 5,00
1-1 0 [Hsns Hukber Reifen 30.08.2007 0 Std 55 min 29,00 26,58
51 0Montagenlstz 1 Reifen 30.08.2007 0 Std 55 min g,00 733
2-1 0|5tan i i 5005 2007 0 Std 55 min 12,00 11,00
1-2 {E Manfred Mol Rahinen schweiBe.@ 2007 1 Std 50 min 33,00 E050
3-1 O SchveEl Chwvelserci. 05 2007 1 St 50 min 15,00 27 a0
51 0 |Montageplsts 1 Rahmen schyweilefis0 05 2007 1 St 50 min 5,00 14 67
19000 1|Fahrrad - Rahmen 3005 2007 5,00 5405 27027
19001 1 |Fahrrad - Sattel 3005 2007 5,00 554 4418
19002 1|Fahrrad - Lenkstange 30.08.2007 5,00 1453 7267
19003 1|Bremssystem Q3 30.08.2007 10,00
19004 1[Schattsystem 10 4 30.08.2007 5,00
19005 1|Reifen 30052007 10,00
19006 1 |Fahrrad-Kette 3005 2007 5,00 15449 92 46
Arbeitsschritt: 2 3 Hein 3 Hein *
19003 1 |Bremssystem @3 3005 2007 10,00
11 1 |Hans Huber Bremse fedigen  |30.03.2007 0 =td 51 min 25800 24 BS
31 1|Zchvweiligerst 1 Bremse fedigen  |30.05.2007 0 Ztd 31 min 15,00 1273
190031 2|Brems=ei 30.08.2007 10,00 0322 215
190032 2|Bremshacken 30.08.2007 20,00 01g 380
190033 2 |Bremshalterung 30052007 10,00 0a7 3.7
190034 2 |Bremshebel mit Haterung 'DE 3005 2007 10,00 1753 175,33 ~

Produktionsvorbereitung mit Bedarfsprufung

Aufgabe

Bei der Erfassung von Produktionsauftragen soll automatisch geprift werden ob die erforderlichen
Komponenten auf Lager sind (Kennzeichen PROD Parameter). Erfassen eines Produktionsauftrages
P-25 Uber 5 Stlick des Kindergelanderades 10007. Der Produktionslauf soll in 5 Tagen fertig sein.
Uberpriifen Sie in der Verfligbarkeitsliste ob alle Komponenten auf Lager sind oder noch rechtzeitig
bestellt werden kdnnen und andern Sie gegebenenfalls das Fertigungsdatum

Vorraussetzung

Ablauf

Vor der Erfassung des Produktionsauftrages muss in den PROD Parametern das Kennzeichen fiir die
Bedarfspriifung gesetzt werden. Wechseln Sie daher in die Applikation WINLine® Start in den
MenUpunkt

r~ Parameter
= Applikationsparameter
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B Parameter

'{’,_ﬁ Eearbeiten

we FIEL-Parameter
@ FAKT-Parameker
@ kKORE-Parameter
@ LOHM-Parameter
@ PROD-Parameter
@ AMEU-Parameter

I Auswahl Parameter

FIBU-Parameter

Einztellungen flr die Finanzbuchhatung

®8 Konken

E* parameter zum Bearbeiten auswahlen
FIBU-Parameter
FAKT-Parameter
KORE-Parameter
LOHN-Parameter

PR.ODC-Parameter

ANBU-Parameter

O
. =
O
Ll m]
i
O
4 Kurs 4 ki
g Kurs 5 L
6 Kurs & il IE'

- =
wi Sachkonken - Offene Posten

Offene Posten Fir ﬁ
Sachkonten

Ausgleichen maglich,
wenn Differenz nicht 0

isk.

= kzontenstamm - Yorbelegung
Br.Z Flr Debitoren 1300 _! kundensammealks, Inl,
BEKZ Fr Kreditoren 2300 _! Lieferankensammelk,

£

Mit einem Mausklick auf den Button Bearbeiten 6ffnet sich das Fenster "Auswahl bearbeiten".
Aktivieren Sie hier die Checkbox "PROD-Parameter” und speichern das mit F5 oder dem OK-Button.
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B Parameter,

¥ | 2 Bearbeiten

+ @ FIBEU-Parameter .
+ @ FAKT-Parameter Produktionsauftragsanlage
@ KORE-Parameter e R ] .
+ B8 | OHM-Parameter H.|er kénnen a.llgemem aitine Einstellungen fir die Anlage
einez Produktionzauftrages getroffen werden.
I - @ PROD-Parameter

[Z] Buchungsschiisssl

E ¥ opes ol
Produkkionsauftragsanlage

|=] Parameter Murnmernkreis 25412

dukkionsauftragsanlage

Ausgabe Trennzeichen H
+ Motiz Prod. &uftragsnurnmet -
Warianten Einlesen &
] Fehlzeiten
@ BU c : Bei Projekianlage die
+ -Farameter artikelverfiigbarkeit -

priifen
aukarm,

Prod. Auftragssplittung
mit mehreren
Hauptproduktionsartikel

A

Gehen Sie anschlieflend in den Reiter "PROD-Parameter"” - "Produktionsauftragsanlage" und
aktivieren Sie hier die Checkbox ,Bei Projektanlage die Artikelverfligbarkeit prifen” und speichern Sie
mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 die neuen Einstellungen.

Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Meniipunkt

r— Produktion
r— Produktionsvorbereitung
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£ Produktionsvorbereitung

v <
@ warbereitung Q 9]
? Einlesgn Prod. Auftragsnummer  P-25 =\ Artikel: 10007
v;:j Eusprégung | Artkelnummer 10007 aQ Hindergeldnderad "Off Roacl
e
- AUSPragngspon Artikelbezeichnung Kinde " " FAHRRAD

< Bedarf

(2, stiickliste baarbeiten = Eizeueunolisiusd
[ Leitstand - Selekkionen = Kunde:

g"} Leitstand Produktionstyp 0 Zielproduktion -

7 Arbeitsschritte Produktionsdatum 05.02,2007
() Tatigkeiten einplanen

;) Tatigkeiten einplanen Auftragsmenge 3

% ¢ Manuells Yergabe

o i Auftragsmenge 2 Aufirag:
f..i Auftragsinfo ST 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -

‘Yatiante: =N
Laden & | Speichern 2

Kundennummer [N
Mame

Laufrummer q,
—

=

.;':I

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parameter im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Die Fahrrader missen in 5 Tagen fertig produziert sein, d.h. es wird als Produktionstyp
"Zielproduktion" ausgewahlt und in das Feld "Produktionsdatum" das heutige Datum + 5 Tage
eingetragen. Damit wird versucht so spat wie mdglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass
diese in 5 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der h6chsten Ebene begonnen und rickwarts
reserviert (rickwartsterminiert).

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 5 Stiick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialenthahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wechseln Sie aufgrund des Kennzeichens in den PROD
Parametern vor der Bearbeitung des Projektes automatisch in die Verfligbarkeitsliste.

Driicken Sie hier den Ausgabe Bildschirm - Button um eine Ubersichtliste zu erhalten, welche
Komponenten auf Lager sind und welche bestellt werden mussen.
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M| Verfiigbarkeitsliste

4 4 B b bl S]] 5 | W artkelin Merkliste ~

- - . -~
Verfligbarkeitsliste =
Fun & Workout 2007 Seite 1
Manckant 300m Datum:  30.08.2007
Prod.&uftrag A5 |Datum Artikel Bezeichnung Menge (Ok?
P25 1 (05.09.2007 (19000 Fahtrad - Rahmen 5,00 Ja
p2s 1(05.09.2007 |12001 Fahrrad - Sattel 500|Ja
p-25 1 (05.09.2007 (19002 Fahrrad - Lenkstange 5,00 Ja
P25 2(05.09.2007 (190031 Bremsseil 10,00 |(Ja
p2s 2(05.09.2007 |190032 Bremshacken 20,00|Ja
p-25 2(05.09.2007 (190033 EBremshalterung 10,00 (Ja
P25 2(05.09.2007 (190034 Bremshebel mit Hatterung 'DE LUXE' 10,00 |(Ja
p-25 2|05.09.2007 (190035 Bremsseil-Flihrung 10,00 (Hein?

09.09.2007 [Lieferant: 330033 verflghare Menge: -200
P25 2(05.09.2007 (190041 Schattzeil 5,00 Ja
p2s 2(05.09.2007 |190042 Schalthebel 'DE LUK 10,00|Ja
p-25 2(05.09.2007 |190043 Hetterrnerfer 00| Ja
P25 2(05.09.2007 (190044 Kranz A4-C2 5,00 Ja
p2s 2(05.09.2007 |190051 Reifen-hantel 10,00 |Hein!
19.09.2007 [Lieferant: 330033 verflghare Menge: -E5 00
P25 2(05.09.2007 (190052 Schlauch 10,00 |(Ja
p2s 3(05.09.2007 |1900531 Yentilbolzen 10,00|Ja
p-25 3(05.09.2007 1900532 Yertil-Dichtungsschlauch 10,00]|.0a
P25 3(05.09.2007 (1900533 werntil-\erschiulz 10,00 |(Ja
p2s 2(05.09.2007 |190054 Felge 10,00|Ja
p-25 1(05.09.2007 |19006 Fahrrad-Hette 00| Ja
W
< >

In diesem Fall sind 2 Komponenten nicht auf Lager und kénnen auch nicht mehr rechtzeitig bestellt
werden. SchlieRen Sie nochmals die Liste und stellen Sie als Kennzeichen ,schnellster Lieferant ein®.

Artikel won o,
Artikel bis o,
Auswahl nach 1 schrellstem Lisferanten -

Geben Sie erneut die Vorschau aus, um zu kontrollieren, ob mit der Auswahl der schnellsten
Lieferanten die Komponenten rechtzeitig bestellt werden kénnen.
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M Yerfiigbarkeitsliste

4 4 m b bl B S|, |+ | @ artkelin Merkliste ~
A
Verfligbarkeitsliste
Fun & Workout 2007 Seite 1
Manchant 300M Diatum: 30082007
Prod Auftrag A5 [Datum Artikel Bezeichnung Menge [Sk?
P23 1(05.09.2007 {19000 Fahrrad - Rahmen 200]Ja
p2s 1(05.09.2007 [19001 Fahtrad - Sattel 500|Ja
p-25 1 (05.09.2007 19002 Fahrrad - Lenkstange 5,00 Ja
p2s 2(05.09.2007 |120031 Bremsseil 10,00 (Ja
P25 2(05.09.2007 1190032 Bremshacken 20,00 Ja
p-25 2(05.09.2007 |190033 Bremshakterung 10,00|Ja
P25 2(05.09.2007 |190034 Bremshebel mit Haterung 'DE LUXE' 10,00 Ja
P25 2(05.09.2007 |190035 Bremsseil-FOhrung 10,00 |Hein!
059.09.2007 |Lieferant: 330033 verfigbare Menge: -200
P23 2(05.09.2007 |190041 Schattseil 200]Ja
p-25 2(05.09.2007 |190042 Schatthehel 'DE LK 10,00 Ja
P23 2(05.09.2007 (190043 Kettenwerfer 200]Ja
p2s 2(05.09.2007 (190044 Kranz A4-C2 500|Ja
P25 2(05.09.2007 |190051 Reifen-Mantel 10,00 |bestellen!
spatestes Bestelldatum: 03.08.2007 [Lieferant: 330001 spétestes Lieferdstum: 05092007
p-25 2(05.09.2007 |190052 Schlauch 10,00 Ja
p2s 3(05.09.2007 (1900531 Yentilbolzen 10,00 (Ja
P25 3(05.09.2007 |1900532 wentil-Dichtungsschlauch 10,00 Ja
p-25 3(05.09.2007 |1900533 Wentil-erschiu 10,00 (Ja
p-25 2(05.09.2007 |190054 Felie 10,00 |Ja
P23 1(05.09.2007 {19006 Fahrrad-Hette 200]Ja 2

Bei der Komponente 190051 dirfte offensichtlich noch ein 2. Lieferant hinterlegt gewesen sein (im
Artikelstamm - Register Lieferanten), der noch innerhalb des Fertigungsdatums die erforderlichen
Stlck liefern kann. Bei der Komponente 190035 kénnen die erforderlichen Stlick jedoch trotzdem
frGhestens am 09.09.2007 geliefert werden, d.h. der Produktionsauftrag muss diesem Datum
entsprechend verschoben werden.

Schlieen Sie daher die Liste am Bildschirm und driicken Sie im Ausgangsfenster den Anzeige-
Button.

M Verfiigbarkeitslisie

14| ausgabe Bildschirm ~ S
G varbereitung - rod. Auftragsnum. .. |Artike frtikelbeze, .. [Produkbionsdatum  [Kundennu... |[Laufrummer Notiz
< Einlesen 4 Kindergeldnde 05.09.2007
e Auspragung
# Auspragungspool
L
2, Stiickliste baarbeiten
i | Leitstand - Selektionen Artikel von a
i Letkstand Artikel bis =%
7 Arbeitsschritte Auswahl nach 1 schnellstem Ligferanten  +|  Angeigen |
O Téatigkeiten einplanen
O Tatigkeiten einplanen VerFiigharkeit spezielle WET's
i Menuelle Vergabe Proj Nummer artikelnom. .. [Datum neu [Datum skbuel Auftragsmenge _ [m}
Lk Auftragsinfo P-25 4.y 10007 09.09.2007 05.09.2007 5,00 330033 0
{ ) 190035 09.09.2007 05.09.2007 10,00 330033 2
P-25 2 19003 09.09.2007 05.09.2007 10,00 330033 1
{ ) 190035 09.09.2007 05.09.2007 10,00 330033 2
9]
rur Problemzelen

In der Tabelle werden jene (Sub-)Stlicklisten angezeigt, bei denen es aufgrund der fehlenden
Komponente zu einer Verzogerung kommt und es wird das friihestmdgliche Datum vorgeschlagen.
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1: Da die Komponente 190035 zu der Sub-Stiickliste 19003 Bremssystem Q3 gehdrt, kann diese nicht
zum angegebenen Fertigungsdatum produziert werden und muss auf den 09.09.2007 verschoben
werden.

2: Damit muss naturlich auch das Fertigungsdatum des gesamten Fahrrades 10007 auf diesen
Zeitpunkt verschoben werden.

Achtung:

Obwohl das Projekt mit einer Zielproduktion angelegt wurde, wird dieses jetzt in eine Startproduktion
umgewandelt, da erst zu dem Zeitpunkt der Lieferung der Komponenten die Produktion des Fahrrades
fortgesetzt werden kann.

Bestatigen Sie anschliefend mit O.K. um das neue Fertigungsdatum zu ubernehmen und in die
Bearbeitung des Projektes zu gelangen.

-} Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen |_- |@|&|
v 4 |

Q Yarbereitung T... |Prod.Auftr... TEtigl:..Eeit Rest. ., F‘.E::tzeit _D

<4 Einlesen P 2 Wentil fertigen 1 WENTIL 0 10 Produkkionsst: 05,09, 2007 0:00

w# Auspragung »* P 1 Reifen fertigen 1 REIFEN 0 10 Produktiansst: 05,09, 2007 0:00

< Auspragungspool »® pes 1 Schaltung Fertigen i SCHALTUNG [ 4 5 5 ] : :

% Bedarf »® pos 1 Bremse Fertigen 1 BREMSE 3 10 10 Produktionsst: 09,09, 2007 0:00
Stickliste bearbeiten P25 1] Reifen 1 FAHRRALD ElE Produktionssk: 09,09, 2007 [efius]
Leitstand - Selektionen ® |z 1] Rahmen schweilien 1 FAHRRALD 5 & Produktionssk: 09,09, 2007 efiua]

?’3 Leitstand
{1 rbeitsschritte

O Tatigkeiten einplanen
O Tatigkeiten einplanen
G_f Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo

M & @ ey SB[ ’
Frihestmaglicher 31.08 2007
Produkionsstart

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich jetzt um eine Startproduktion handelt wird mit der untersten Ebene (Tatigkeit Ventil fertigen)
begonnen zu reservieren.

In der Spalte Datum wird ersichtlich, dass bei den Tatigkeiten Bremse fertigen, Reifen und Rahmen
Schweilen, das Datum auf den 09.09.2007 verschoben wurde, da die Tatigkeit Bremse fertigen bei
der Stuckliste Bremssystem Q3 (19003) hinterlegt ist und die Tatigkeiten Reifen und Rahmen
Schweilen bei der Stiickliste Fahrrad (10007). AuBerdem wird hier angezeigt, dass es sich jetzt um
einen Produktionsstart handelt.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen das rote Hakchen in der Spalte
Tatigkeiten eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der
Reservierung pro Téatigkeit angegeben.

Geschaftsprozesse PROD MESONIC® 2007 Seite 70



-} Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

va
{3 vorbersiung ‘ te mm-— o
Q& Einlesen W P-25 2z Wentil fertigen 1 VENTIL Produktionsstart |05, 09 2007 U UU 05 09 2007 00:00 DS 09 2007 00:20  §
«# Ausprigung ¥ P-IS 1 Reifen fertigen i REIFEM ID ID Produkkionsstart  05.09.2007 0:20  05.09.2007 05:00  05.09.2007 09:21 ‘
< Auspragungspool ' P-25 1 Schaltung Fertigen 1 SCHALTUMG 163 4 5 5 Produkhonsstart | 05.09.2007 0:00  05.09.2007 0%:21  05.09.2007 09:47
% Bedarf ¥ Ps 1 Bremse fertigen ik BREMSE Q3 A{anE e Produkkionsstart  09.09.2007  0:00 10.09,2007 05:00 10.09,2007 08:51 i
ackliste bearbeiten ¥ P25 | 0 Reifen 1 FAHRRAD 5| 5 Produkbionsstart | 10,09.2007 &51  10.09,2007 0851 10,09.2007 0246
1 Leitstand - Selektionen W |25 | 0 [Rahmen schweifen () 1 FAHRRAD 5 S Frodukbonsstart |10.09.2007 851 10.09.2007 0946 10.09.2007 11:36
?‘2 Leitstand
{7 Arbeitsschritte
o) Tat\gkelten sinplanen
() Tatigkeiten einplanen
F’T Manuelle Vergabe
L3 Auferagsinfo
I3 25 5) Gy 5 B B[ 3
oy \Q&&\\\i\‘{\ Blbar Pro Uk oRS SUFEr
%&2\%\5@\\\ mmwz\\&\ \\ s \w&w&mﬁ%&&\% frihestmadlicher 31.08.2007
Bratokol p-25 Produktionsstart

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis ausgegeben, dass die Reservierung einer Ressource nicht durchgefiihrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeiten ein Hadkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tatigkeiten und
Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kdnnen jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.

Hinweis:
Damit die Komponenten zu dem angegebenen Zeitpunkt wirklich auf Lager sind, muss natdrlich in der
WINLine® Fakturierung eine Bestellung durchgefiihrt werden!

Projekt aus einem Auftrag einlesen - Lieferdatum in Auftrag
zuruckschreiben

Aufgabe

Erfassen Sie in der WINLine® Fakturierung einen Produktionsauftrag fiir den Kunden 230A001 Annas
Sportwelt Giber 20 Stiick des Kindergelanderades 10007 und lesen Sie diesen in der WINLine®
Produktion ein. Als Lieferdatum tragen Sie das heutige Datum + 2 Tage ein. Sollte sich der
Produktionslauf zum angegebenen Zielproduktionsdatum nicht ausgehen, so wandeln Sie dieses in
eine Startproduktion um und lassen Sie das neu errechnete Zielproduktionsdatum in den Auftrag als
neues Lieferdatum zurtickschreiben.

Vorraussetzung

Folgende Einstellungen missen vorab vorgenommen werden, damit ein Kundenauftrag in einen
Produktionsauftrag umgewandelt wird:

1. Artikelstamm
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M Artikel - Lagerwerte
o S Gy | o Statistk oW Info €L Freigasbe  SwebcRM | F BS54 4 » M
i J :

- B

Stamm |~ Preise Lief, | Lager Text |~ Auspr, | Zusatz | Budget | Historie |
-2/ Artikel

Artikelnurmrmer 10007
Bezeichnung Kindergelanderad "off Foad"
Subartikel von 10007
Lager Mind. Artikelbyp 2 Produktionsartilkel '-:l
Lager Sall Stiickliskenfenster 0 Ik, FAKT-Parameter dFfner _v'
Sollbestand 0 Lager 3ol Prod. /Bestellung 1 Auftragsbezogene Produk =
Skatiskik, 1 Einzelzeien PL-Mummer FAHRRAD o myFrzeugung Fahrrad
Bezugskosten kostenkrager
Basis Fir Rohertrag 0l FakT-Parameter Ersatzartikel
Lagerbewertung 0 Einstandspreis aukarm, Ersatz
Bestandsbuchung 0 durchfibren Werwendung
Serviceprojekt 0 nicht erdffnen -

[ e

Lagerzugang 21

Lagerabgang 11 1.714,72
Produkkion u} 0,00
Lagerstand [ -wert 10 1.558,83
Einstandspreis = 155883/ 10 155,553200
Kurm. Rohertrag 1.122,79
kum. Umsatz 2.837,51
Gewahrte Rabatte -241,72
Bezugskosten 0,00
Inwentur 1]
|
Artikeltyp

Der Artikeltyp muss auf Produktionsartikel gestellt sein.

Prod./Bestellung
Der Bestelltyp muss auf auftragsbezogene Bestellung / Produktion gestellt sein

PL-Nummer
Hier muss eine Produktionsliste hinterlegt werden
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2. Belegart

B Belegartenstamm

o M oy 3¢ | (0] Standardbeleasiten anlegen | 14 4 b ML+

Skamm Fibu | Kore Ausdruck Cptionen |~ Ark.gruppen . Zahlungen Texte Eelegdruck

Murnmer 1

Bezeichnung Standard

B allgemein F Aufteilung bei Reservierung

Eine Lagerbuchung wird 0 erzeugt | Aufteilung 0 automatisch -
Buchungsart Fa o,

Ausvaahl 1 Merkauf 7| f..::.:LagEer'::taru:I::unter‘s-:l'ur'eituru;l

Die Statiskik wird 0 erzeugt - st 0 erlaubt -
Restmengenvarschlag 0 Differenz -

Erdffnen von Sub-OF O FKeine Sub-CP erzeugen = f..:.-:I_Inter'::n:l'ureiten der verf, Menge

Kontenvarlage Standard *  Menge 0 erlaubt -

== akkualisieren von Preisen M. Handelssticklistenartikz]

Akkualisieren 0|k, FAKT-Parameter - Sticklistenartikel 0 wird immer erzeugt -

Auftragsbezogens letzten Einkaufspreis

Produktion/Bestellung aktualisieren
Bestellstand werandern | niedr. Einkaufspreis
Idmsatz und Rohertrag 4 aktualisieren
arrachnen

Bei der verwendeten Belegart muss die Option Auftragsbezogene Produktion / Bestellung aktiviert
sein.

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Fakturierung erfolgt im Meniipunkt

r~ Erfassen
= Beleg erfassen
= Belege erfassen
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M Belegerfassen - Hauptfenster |._|@J[g|
"4 ﬂ gl P& Kontenstatisti 1) %Ereigabe B Lieferhistarie EML-Erweiterung | ﬁ Laden @ ‘wiederherstellen

Kopf Zusatz Text Mitte ekadlinf Cick. Ciptionen Wertreter
1

EBelegstufe 2 Auftrag | | Freigabestatus oon
## Rechnungsadresse 3
Kontao Z30a001 Laufnummer 201 o, A M
Anrede Firma MELEFR. BELEG AR 20.08,2007 M
Marne Annas Sporkwelt Belegart 1 Standard - LS A
Mame 2 Sporthaus Standard Fa A
2u Handen Hert Sebastian
Strafie Linzer Str, 12 Datum 20.05,2007 Angelegt am 0.0F.2007
Strafie 2 yalutadatum Geandert am 06.05.2007
PLZ A 4950 PF 4962 \Wiedervorlage 27,08, 2007 4
ot Altheim | Lieferdatum 22.08.2007 ] | kum. Umsatz 7 601 51
Land Bsterreich kum. Rohertrag 635,09
Bestimmungsland a Auftragsart o, Kreditlimit
Ansprechpartner Herr Mag. Manfred Kanduss @, Projekknummer =13 Warnung 0,00

kostenstelle 1 e Spefre 0,00
Rechnungsempfanger < Kaostentrager =13 gtEalﬁ-e?\zlgg Sl 210 'gg
verwenden Teiliefersperre 0 Mein hind nicht fakturierte LS D:DD

1: Bei der Belegstufe wird Auftrag ausgewahlt

2: Im Feld Konto wird die Kontonummer des Kunden eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (mit
F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und bernommen.

3: Es wird die nachste freie Laufnummer vorgeschlagen die bestatigt werden kann. Die Belegart (bei
der die Option auftragsbezogene Bestellung / Produktion aktiviert sein muss) wird aus dem
Personenkontenstamm vorgeschlagen und kann ebenfalls bestatigt werden.

4: Geben Sie hier das Lieferdatum ein, also heutiges Datum + 2 Tage.

Far die Erfassung der Artikelpositionen wechseln Sie in das Register ,, Mitte“.

Il Beleperfassen, - Artikelerfassung
v ﬂ g@‘| Py Kontenstatisti 112 Q}Ereigabe Lieferhistarie F:&:[]gML-Erweiterung | r‘_-l‘ Laden =B

Kopf Zusatz Text Mitte: Detailinfa Cick, Cptionen Wertreter
Kontonurmmer 2304001 Marmne Annas Sporbwelt Stufe AUFTRAGSBESTATIGUNG
Laufriummer 201 Drakurn 20,08, 2007 Skatus MMALS

Lagerunterschreitung 0 Moch aufzuteilen 0 Anzahl Zeile Mr. 1 won 3

nuna A | sunmel ___lvafal

1 10007 Kindergelanderad "OFf Road" 20 279,93 1 5.430,64
3 TEXT Kindergelanderad
3 1 0,00 0, 0000 1] 0,00 1]

ge-/Ident. .. [EAN-Murmer  [Alkern.AreMel  (Alksrn ArkMe2 [Auftragsnummer

Einstands agerstand :Zh.ar'
0

282,2100 282,2100
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Geben Sie in der Spalte Artikel die Artikelnummer ein oder suchen Sie diese mit Hilfe des Matchcodes
mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe. Im Feld Menge wird die erforderliche Stlickzahl
eingegeben, in diesem Beispiel sind dies 20 Stlick.

Lassen Sie den Beleg mit F5 bzw. einem Mausklick auf den O.K.-Button rechnen und drucken.
Hinweis:

Nahere Information beziiglich der Auftragserfassung entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakturierung
Handbuch.

Wechseln Sie anschlieRend in die WINLine® Produktion in den Meniipunkt

r~ Produktion
= Projekt einlesen

£’ Produktionsauftrag einlesen

" Buswahl

Dratum 20.05,2007

Tage 2
Batchnumrmer 000 Alls -

= '#r'tili.elgruppe

wan 10007 ‘&) Kindergelanderad "OFF R von o a)
bis 10007 ‘aKindergeldnderad "OFF R bis 0gq

wan 2304001 &) Annas Sporbwelt won =Y
bis 2304001 &) Annas Sportwelt bis a
Y Laufrummer = Grdfle | Ort

wan al von a
bis =Y bis =Y

& Auftragsnummer = Farbe

YOn won

= =Y
bis =Y bis =Y

Hier kann selektiert werden, welche Auftrage in die Produktion eingelesen werden sollen.

Achtung:

Da im Auftrag als Lieferdatum der 22.08.2007 eingegeben wurde, muss hier ein
Beobachtungszeitraum von mind. 2 Tagen eingetragen werden, damit der Auftrag gefunden und
eingelesen wird.

Nach Bestatigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster ,Produktionsauftrag
einlesen - Selektion®, in dem jeder Auftrag zur Ubernahme noch manuell selektiert werden kann.
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&' Produktionsauftrag einlesen; - Selektion
¥ 4 | [ vorschau

Q& warbereitung

{3 Einlesen j. Nummer Attikelnu, .. | Artikelbezeichnung *Variante auftragsmenge|  [Datem 4 Auftragsmenge -D
iy Auspragung #  |za0a001;z01 10007 Kindergelinderad "of 20 22,08.2007 |20

#H Auspragungspool

7 Bedarf

¢ 2, stiickliste baarbeiten
i Leitstand - Selekkionen
&7 Leikstand
7 Arbeitsschritte
O Téatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
i\} Manuells Yergabe
{4 Auftragsinfo

A Info

Kundennummer: 2304001 Auftrag: AG-174 wom: 20.05.2007
Annas Sportwett Laufnummer: 201
Motiz:

+ Hicht dbermommens Projekte wieder vorschlagen?

|

Es werden alle Auftrage angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem Fall ist dies
der zuvor erfasste Auftrag an den Kunden Annas Sportwelt.

Méchten Sie diesen ibernehmen, so lassen Sie das Hakchen in der Spalte Importieren aktiviert und
bestatigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5, Sie gelangen automatisch in das Fenster "Tatigkeiten
einplanen”.

Hinweis:
Sie kdnnen den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem spateren Zeitpunkt
importieren, wenn Sie die Checkbox ,Nicht ibernommene Projekte wieder vorschlagen?“ aktivieren.

-} Produktionsauftrag - Tdtigkeiten einplanen |_- |E|r>_(|
v 9 |
< Vorberskung Tatiokeit | oatum _ubzeit Jstart __Jende [l
< Einlesen 2 z30800 0 Rahmen schweilen 1 FAHRRAD 20| z0 Froduk 22.08.2007  |24:00
i Auspragung 2 230800 0 Reifen 1 FAHRRAD 20 20 Produk 22,08,2007  24:00
+# Auspragungspool 3¢ 230400 1 Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 | 40| 40 Produk 22.08,2007  24:00
4 Bedarf 3¢ 230400 1 |Schalkung Fertigen 1 SCHALTUNG I+ 20| 20 Produk 22,08.2007 | 24:00
: stiickliste hearbeiten € 230800 1 Reifen Fertigen 1 REIFEN 40 40 Produk 22,08.2007  |24:00
eitstand - Selektionen 230400 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeile 40 40 Produk 22,08,2007 | 24:00
3 i 230800 2 \Wenti ferk 1 VEMTIL 40 40 Produk 22.08.2007 | 24:00
?’3 Letkstand b .4 entil Fertigen rodul
{2 Arbeitsschritte
O Tatigkeiten einplanen
O Tatigkeiten einplanen
‘Ej Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
I3 &8 D Gy BB 5
5 Pratokol ausgeben r'\ e e e Frithestmioglicher 07.08. 2007
Pratakall 23040013201 Produkionsstart
Z

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um ein Fertigungsdatum handelt, wird mit der obersten Ebene (Tatigkeit Rahmen Schweiflten und
Reifen) zum spatmdoglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.
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Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tétigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hakchen in der Spalte "Tatigkeit eingeplant”. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt.

& Produktionsauftrag - Tdtigkeiten einplanen |- |'EIP§|
v A |

{ Vorbersiung [ loatum —Jubrzct st Jece =8
‘{@ Einlesen v | |FAHRRAD Produk 22,08, 2007 8 2.08,2007 09;10 | Z2.08,2007 16:00
H Auspragung ¥ 230400 O Reifen 1 (1 | FAHRRAD 20 Froduk 22,08,2007 21.08.2007 13:40 |22,08.2007 09;10
+# Auspragungspool ' 230400 1 Bremse fertigen 1 (1 1 [BREMSE Q3 | 40 Froduk 21,08,2007 21.08.2007 10:19 |21.08,2007 1340
«ﬁ Bedarf ¥ 230400 1 Schalbung Fertigen 1 1 SCHALTUMG I 20 Produk 21,08,2007 21.08.2007 08:38 |21.08.2007 10019

Stickliste bearbeiten 3 230800 1 Reifen Fertigen 1 | IREIFEN 40| 40 4 5td,43 min Produk 21,08,2007 21.08.2007 08:00 | 21,08.2007 0838

i Leitstand - Selektionen 230400 2 Reifen Fertigen 1 (1 | Folgezele 40 40 Produk 21.08,2007
3 i 230800 2 |Venti fert 1 WENTIL 40 40 Produk 21,08, 2007

?’3 Leitstand .4 entil Fertigen 1 1 rodul

{7 Arbeitsschritte
O Tatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
@ Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
I & O By SBE B[] "
i) 1 frihestmaglicher 21.08.2007
Produkionsstart
2

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen.

In diesem Fall konnen die Tatigkeiten Reifen und Ventil fertigen nicht mehr rechtzeitig reserviert
werden, d.h. das Fertigungsdatum muss verandert werden.

Driicken Sie zunachst den Wiederherstellen-Button, um die bisherige Reservierung wieder aufzulésen
und anschlieRend den Start-Button, um die Zielproduktion in eine Startproduktion umzuwandeln.

Bestatigen Sie die Meldung am Bildschirm, dass die Zielproduktion in eine Startproduktion
umgewandelt wird, mit Ja und driicken Sie anschlieRend wieder den O.K.-Button fir eine erneute
Reservierung.

Jetzt wird versucht, mit morgen beginnend, das Projekt und dessen Tatigkeiten zu reservieren,
dadurch kann ermittelt werden, wann das Projekt friihestens abgeschlossen sein wird.
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Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |
<> vorberetung Stiickiste |2 [0 ] | ostum | =t i Fr= M
@Einlesen o 230400 2 Ventil Fertigen 1 WENTIL 400 40 Produk 21.08.2007 0:00  |21.08.2007 00:00  21.08.2007 01:20
i Auspragung » 230401 2 |Reifen Fertigen 1 Folgezeile 40 40 Produk 21.08.2007 1:20  21.08.2007 08:00 21.08.2007 13:21
i Ausprigunaspool o 230400 1 Reifen Fertigen 1 REIFEN 40/ 40 Produk 21.08.2007  [13:21 | 21.08.2007 13:21 | 22.08.2007 10:43
L Bedarf o 230400 1 Schaltung Fertigen 1 SCHALTUMG I' 20 20 Produk 21,08,2007  0:00  21.08.2007 03:00 | 21,08,2007 09:41
., Stiickliste hearbeiten o 230800 1 [Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 | 40 40 Produk21.08.2007 000 21.05.2007 09:41  21.08.2007 1302
' Leitstand - Selektionen o 230801 O Reifen 1 FAHRRAD | 20/ 20 Produkz2,08.2007 |10:43  22,08.2007 10:43 |22.08.2007 14.08
% Laikstand ¥ |230A01 0 |Rahmen schweifien| [ |1 FAHRRAD | 20/ 20 Produk22.08.2007 |10:43 |22,08.2007 14:08 |23,08,2007 13:08
7 Arbeitsschritte
0 Téatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
G Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
Dy FB B[ v
= frihestmiglicher 21.08,2007
Protokoll 2304001 ;202 produltiongetary
A

Die letzte Tatigkeit Rahmen Schweillen wird am 23.08.2007 um 13:08 Uhr abgeschlossen sein, d.h.
das neue Lieferdatum wird wahrscheinlich der 24.08.2007 sein.

Wechseln Sie fiir die Anderung des Lieferdatums in den Reiter Auftragsinfo.

Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v |

Qés vorbereitung — Produktion

i& Einlessn Produkkionsbeginm:  21-08-2007 00:00:0

o Auspragung Tatigkeit: venitil Fertigen

e Auspragungspool

3 Bedarf Produkki d 23-03-2007 13:08:0

., Shiickliske bearbeiten rodukdansende: Bl —

 Leitstand - Selskkionen Takigkeit: Rahmen schweifien
%”_“f Leitstand
g;;t Arbeitsschritte —kundenauftrag

O Téatigkeiten einplanen Kunde: 2308001

Tatigkeiten einplanen

Annas Sporbwelt
@ Manuells Yergabe

- i Belegrummer: AG-175
Aufhr f
1) BT Ligferdatum: 23,08.2007

Tragen Sie im Feld Lieferdatum das neue Lieferdatum 23.08.2007 ein und driicken Sie den
Speichern-Button. Es kommt folgende Meldung am Schirm:
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Achtung ! S|

L "_v. Das Lieferdatum {23-03-2007) wurde im Beleg gespeichert!
L

D.h. der Auftrag hat ab sofort das neue Lieferdatum 23.08.2007 eingetragen.

Sie kdnnen den Programmteil jetzt mit Ende verlassen, da alle Tatigkeiten reserviert und das neue
Lieferdatum gespeichert wurde.

Projekt mit Variante aus einem Auftrag einlesen

Aufgabe

Erfassen Sie in der WINLine® Fakturierung einen Produktionsauftrag fiir den Kunden 230A001 Annas
Sportwelt tber 3 Stiick des Kindergelanderades 10007. Der Kunde wiinscht sich einen robusten
Rahmen und Felgen aus Edelstahl. Da der Verkaufer nicht weil3, welche Variantenbezeichnungen
daflr vorgesehen sind, gibt er die Information als Notiz mit in die Produktion, erst dort wird der
zustandige Bearbeiter den entsprechenden Variantenstring auswahlen.

Vorraussetzung

Folgende Einstellungen missen vorab vorgenommen werden, damit ein Kundenauftrag in einen
Produktionsauftrag umgewandelt wird:

Artikelstamm
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M Artikel - Lagerwerte
o S Gy | o Statistk oW Info €L Freigasbe  SwebcRM | F BS54 4 » M
i J :

- B

Stamm |~ Preise Lief, | Lager Text |~ Auspr, | Zusatz | Budget | Historie |
-2/ Artikel

Artikelnurmrmer 10007
Bezeichnung Kindergelanderad "off Foad"
Subartikel von 10007
Lager Mind. Artikelbyp 2 Produktionsartilkel '-:l
Lager Sall Stiickliskenfenster 0 Ik, FAKT-Parameter dFfner _v'
Sollbestand 0 Lager 3ol Prod. /Bestellung 1 Auftragsbezogene Produk =
Skatiskik, 1 Einzelzeien PL-Mummer FAHRRAD o myFrzeugung Fahrrad
Bezugskosten kostenkrager
Basis Fir Rohertrag 0l FakT-Parameter Ersatzartikel
Lagerbewertung 0 Einstandspreis aukarm, Ersatz
Bestandsbuchung 0 durchfibren Werwendung
Serviceprojekt 0 nicht erdffnen -

[ e

Lagerzugang 21

Lagerabgang 11 1.714,72
Produkkion u} 0,00
Lagerstand [ -wert 10 1.558,83
Einstandspreis = 155883/ 10 155,553200
Kurm. Rohertrag 1.122,79
kum. Umsatz 2.837,51
Gewahrte Rabatte -241,72
Bezugskosten 0,00
Inwentur 1]
|
Artikeltyp

Der Artikeltyp muss auf Produktionsartikel gestellt sein.

Prod./Bestellung
Der Bestelltyp muss auf auftragsbezogene Bestellung / Produktion gestellt sein

PL-Nummer
Hier muss eine Produktionsliste hinterlegt werden

Belegart
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B Belegartenstamm

W I o 3| ] Standardbelegarten anlegen | |4 4 b M+

Skarnm Fibu [ Kore Ausdruck Optionen | Ark.gruppen . Zahlungen Texte Belegdruck

Murnmer 1

Bezeichnung Standard

B allgemein I aufteilung bei Reservierung

Eine Lagerbuchung wird 0 erzeugt - Aufteilung 0 automatisch -
Buchungsart Fa Q,

Auswahl 1 Werkauf f..:;r..:La|;|E=r'::taru:I::unter‘s-:l’ureituru;l

Diie Skatiskil wird 0 erzeugt -+ st 0 erlaubk -
Restmengenvorschlag 0O Differenz -

Erdffnen von Sub-OP 0 kKeine Sub-OP erzeugen  + ¥ Unterschreiten der verf. Menge

Konkenvarlage Standard *| Menge 0 erlaubk -

= akkualisieren von Preisen . Handelsstickliistenartikel

aktualisieren 0|k, FAET-Parameter - Sticklistenartikel 0 wird immer erzeugt -

Auftragsbezogene letzten Einkaufspreis

Produkkion)Bestellung aktualisieren
Bestellstand werandern | niedr, Einkaufspreis
aktualisieren

Umsatz und Raohertrag
errechinen

A

Bei der verwendeten Belegart muss die Option Auftragsbezogene Produktion / Bestellung aktiviert
sein.

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Fakturierung erfolgt im Meniipunkt

r— Erfassen
= Beleg erfassen
= Belege erfassen
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M Belegerfassen - Hauptfenster
o Sl Gy | Me Kontenstatistc (53 € Freigabe [ Lisferhistorie [ #ML-Erweiterung | & Laden @ ‘wiederherstellen

Kopf Zusatz Text Mitte Detailinf Cick. Cptionen Werkreter
I EBelegstufe 2 Auftrag || Freigabestatus oon
' Rechnungsadr
Z30a001 Laufnummer 204 o} A M
Firma MELIER BELEG 3 AB 20.08,2007 M
Marne Annas Sporkwelt Belegart 1 Standard - LS A
Mame 2 Sporthaus Standard Fa A
2u Handen Hert Sebastian
Strafie Linzer Str, 12 Datum 20.05,2007 Angelegt am 0.05.2007
Strafie 2 yalutadatum Geandert am 06.05.2007
PLZ A 4950 PF 4962 ‘Wiedervorlage 27.08,2007
ok Alkhein Lieferdatum 20.08,2007 ﬂ kum. Umzsatz 10.552 62
Land Bsterreich kum. Rohertrag 1.674,39
Bestimmungsland a Auftragsart o, Kreditlimit
Ansprechpartner Herr Mag. Manfred Kanduss @, Projekknummer =13 Warnung 0,00
kostenstelle 1 o,m Spefre 0,00
Rechnungsempfanger " Kaostentrager =13 gtEalﬁ-e?\zlgg o 210 'gg
verwenden Teiliefersperre 0 Mein hnd nicht fakturierte LS D:DD

1: Bei der Belegstufe wird Auftrag ausgewahlt

2: Im Feld Konto wird die Kontonummer des Kunden eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (mit
F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und bernommen.

3: Es wird die nachste freie Laufnummer vorgeschlagen die bestatigt werden kann. Die Belegart (bei
der die Option auftragsbezogene Bestellung / Produktion aktiviert sein muss) wird aus dem
Personenkontenstamm vorgeschlagen und kann ebenfalls bestatigt werden.

Far die Erfassung der Artikelpositionen wechseln Sie in das Register ,, Mitte“.

M Beleperfassen, - Artikelerfassung

o Sl Gy | Bs kontenstatistk 33 €4 Freigabe [ Lieferhistorie [ #ML-Erweiterung | [i0] & Laden ~B

Kopf Zusatz Text Mitte Detailinfa Cick, Cptionen Wertreter
Kontonurmmer 2304a001 Marne Annas Sporbwelt Stufe AUFTRAGSBESTATIGUNG
Laufriummer 204 Drakurn 20,08, 2007 Skatus MMALS

Lagerunterschreitung 0 Moch aufzuteilen 0 Anzahl Zeile Mr. 1 von 3

2. [Pos... |Typ |rtikcl Bezeichnung | Hengel  Preisla. | Summc
1 1 10007 Kindergelanderad "OFf Road" 3 279,93 1 a14,60
2 3 TEXT Kindergelanderad
3 1 0,00 0,0000 0 0,00

B B i B o -H B El[« »

Einstands Bewertung Lagerskand :Zl'uar'ge—,l'lu:lent... EAN-Murnmmer | Aleern. ArtMel | Altern. ArtMr2 | Auftragsnummer
155,8832 155,8832 10
A 3
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Geben Sie in der Spalte Artikel die Artikelnummer ein oder suchen Sie diese mit Hilfe des Matchcodes
mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe. Im Feld Menge wird die erforderliche Stlickzahl
eingegeben, in diesem Beispiel sind dies 3 Stlick.

In der Spalte Variante kann der Variantenstring entweder direkt eingetragen werden oder mittels des
Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und Gibernommen werden.

B Variantendefinition |£l@[s__(|
v

rtikel —Watiante

10007
Kindergelanderad "CFF Road"

arianke Bezeichrung
Mormaler Rahmen
Rahmen & (sportlich)

Rahmen B (robust)

Eahmen © (altmodisch
Sonderfallvariante I

‘Yariantenskring:
Yariantenstring speichern ﬁ
4 3 Laden

A

Da der Verkaufer nicht mit den verschiedenen Varianten vertraut ist, wahlt er die Sonderfallvariante #
aus. (Das Kennzeichen dafur wird in den PROD Parametern definiert.) Dadurch kann ein freier Text
eingetragen werden, der in die Produktion tbernommen wird.

B Variantendefinition |__|E|g|
v
rtikel —ariank
10007 %53 10007 Kindergeldnderad "off Road"
Kindergelanderad "OFF Road" [ sonderfallvariante (#)

Der Kunde wilnscht einen robusten Rahmen und
Edelstahlfelgen.

Variantenstring: #

Yariantenstring speichern ;‘j
Laden

2

Bestatigen Sie mit O.K. um die Variante in den Auftrag zu Gbernehmen und lassen Sie den Beleg mit
F5 bzw. einem Mausklick auf den O.K.-Button rechnen und drucken.

Hinweis:

Né&here Information beziiglich der Auftragserfassung entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakturierung
Handbuch.

Wechseln Sie anschlieRend in die WINLine® Produktion in den Meniipunkt
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r~ Produktion
r— Projekt einlesen

£ Produktionsauftrag einlesen

7 Buswahl

Draturn 20,05, 2007

Tage u]

Batchrurmmer 000 Al -

<27 Artikel & artikeloruppe

won 10007 ‘alkindergelanderad "Off R von 0a
bis 10007 ‘aKindergelanderad "Off R bis 0a

& prtikeluntergruppe

won 2304001 '@l Annas Sporkwelt won a
bis 2304001 ‘@ Annas Sporkwelt bis al

won a won a
) o

Hier kann selektiert werden, welche Auftrage in die Produktion eingelesen werden sollen.

Achtung:
Wurde im Auftrag ein Lieferdatum in der Zukunft eingetragen, so muss im Feld Tage ein
Beobachtungszeitraum eingetragen werden, damit der Auftrag gefunden und eingelesen wird.

Nach Bestatigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster ,Produktionsauftrag
einlesen - Selektion®, in dem jeder Auftrag zur Ubernahme noch manuell selektiert werden kann.

4 Produktionsauftrag einlesen - Selektion

v ’ | ‘orschau

@ warbereitung % Ftrag

{3 Eirlesen & At & g ‘|Variante fuftragsmenge|  [Dabum 4 Auftragsmenge|  [Kundsnnummer
e Auspragung 0 |230m001;204 20.08.2007 |3 2304001

5 Auspragungspool

4 Bedarf

2, stiickliste baarbeiten

i Leitstand - Selekkionen
&7 Leikstand
7 Arbeitsschritte

(:) Téatigkeiten einplanen
(:) Tatigkeiten einplanen
1:} Manuells Yergabe
{4 Auftragsinfo

3¢ B[] [*]

G
T
Der Kunde wilnscht einen robusten Rahmen und
delstahlfelgen

Kundennummer: 2304001 Auftrag: AG-17E wom: 20.08.2007
Annas Sportwel Laufnummer: 204
Motiz: Cer Kunde winscht einen robusten Rahmen und OOEdelstahlfelgen.

+ Micht dbernommens Projekte wieder vorschlagen?
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Es werden alle Auftradge angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem Fall ist dies
der zuvor erfasste Auftrag an den Kunden Annas Sportwelt.

Im Informationsfeld wird der fir die Variante eingetragene Text angezeigt und in der Spalte Variante
wird die Sonderfallvariante angezeigt, d.h. der zustandige Bearbeiter kann jetzt aufgrund des
Informationstextes den entsprechenden Variantenstring auswahlen.

Klickt man in der Spalte Variante mit der Maus auf die Lupe bzw. driickt man die F9 Taste, so wird der
Variantenmatchcode gedffnet, und es kann der Variantenstring ausgewahlt werden.

B Variantendefinition

(=13

v <
rtikel —Watiante

1o0a7

Kindergelanderad "CFF Road"

arianke Bezeichrung

& Mormaler Rahmen

A Rahmen & (sportlich)

B Rahmen B (robust)

C Rahrmen C {altmodisch

‘Yariantenskring:
Yariantenstring speichern ﬁ
4 3 Laden

Es werden zunachst die moglichen Varianten der obersten Ebene der Stiickliste angezeigt. Das
Fahrrad soll mit einem robusten Rahmen produziert werden, wahlen Sie daher mit einem Doppelklick
mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante B (Rahmen B robust) aus.

BB Variantendefinition

ttikel

19005
Reifen

Varianke Bezeichnung

Marmale Felgen
A Alufelgen
C Edelstahifelgen
1 »

—Warianke
&3 10007 Kindergeldnderad "OFF Road"
Ej Rahmen B {robust) (B}
Eﬁ 19003 Bremssystemn Q3
EI Varianke (*)
&3 19004 Schalksystem IQ 4
Ej Yarianke (*)

Varianktenstring: B**
Yariantenstring speichern

Die Variante wird in den rechten Fensterteil Gbernommen und links in der Tabelle werden die
Varianten der nachsten Ebene angezeigt. Wahlen Sie hier mit einem Doppelklick mit der Maus (oder

mit ENTER) die Variante C Edelstahlfelgen aus.
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Da auf den anderen Ebenen keine Varianten zur Auswahl stehen, wird die Variantendefinition
automatisch geschlossen und der ausgewahlte Variantenstring ibernommen, in diesem Beispiel ist
dies B**C*.

Damit das Projekt wirklich lbernommen wird, muss in der Spalte Importieren die Checkbox aktiviert
sein und anschlieRend der O.K.-Button gedriickt werden, Sie gelangen so automatisch ins Fenster
"Tatigkeiten einplanen”.

Hinweis:
Sie kdnnen den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem spateren Zeitpunkt
importieren, wenn Sie die Checkbox ,Nicht Gbernommene Projekte wieder vorschlagen?* aktivieren.

8 Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen |__|E|g|
v S|
2 vorbererung 7. Jprod aufr.JE... Tatghet TR, Foc M. . ehr.. Seickiste R or.. Restzot | lostm _—Juhra
< Einlesen € 2304001;204 0 Rahmen schweifien 1 FAHRRAD 3 3 Produktionsende | 20.08.2007 24:00
e Auspragung 3 2304001;204 0 Reifen 1 FAHRRAD 3 3 Produktionsends  |20.08.2007 24:00
e Auspragungspool 3 2306001;204 1 Bremse Fertigen 1 BREMSE Q3 -] 6 Produktionsends  |20.08.2007 24:00
jgg Bedarf 3 2308001;204 1 Schaltung Fertigen 1 SCHALTUNGIQHq 3 ) Produktionsends  |20.08.2007 24:00
2, Stiickliste baarbeiten € |2308001;204 1 Reffen fertigen 1 REIFEM 6 6 Produktionsende | 20.05.2007 24:00
i Leitstand - Selektionen 2 2308001;204| 2 Reffen fertigen 1 Folgezeile [} [ Produktionsends  20,08,2007 24:00
- ?’j Leitstand € [230A001;204) 2 Ventil Fertigen 1 WEMTIL & 6 Produkionsends | 20.08,2007 z4:00
7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
Ej Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
I8 25 D Gy S B B[ v
5 d% Frithestméglicher 20.08.2007
Pratokall 2308001204 Produkkionsstart
|

Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Téatigkeit Rahmen Schweillen und
Reifen) zum spatmdglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.

Dricken Sie den Button Info-Journal, damit Sie eine Produktionsinformation erhalten, auf der
ersichtlich wird, welche Komponenten fir den Produktionslauf verwendet werden. Da es sich um eine
Variantenfertigung handelt, sollten die Komponenten der angegebenen Variante entsprechend
verwendet werden (19000_B fiir den robusten Rahmen und 190054 C fiir die Felge aus Edelstahl).
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I Prod. Information

44 m BT
#
Produktionsinformation
Fun & Morkout 2007 Seite 1
Mancant 300k Datum: 06 052007
Artikel Ebene |Bezeichnung Dratum Menge Einstandzpreis Summe
Mat.Schein Arbetsschein Wariante
Prod.Auftr. 2304001 204 Arbeitsschritt: 1 3 Hein 3 Nein B
Rahmen B (robust)
Edelstahifelgen
10007 Olkindergatinderad "Of 20,08 2007 300
ﬂ:__‘!il‘]ﬂli 1 Rm_—;@ 20.05 2007 3,00 0,00 0,00
19001 T|F - e 20.08 2007 3,00 5,84 2651
19002 1 [Fahrrad - Lenkstange 20.08.2007 300 14 53 43 B0
19003 1|Bremssystem @3 20.08 2007 5,00
19004 1|=5chsttsystem G 4 20.08.2007 300
19005 1|Reifen 20.08 2007 5,00
19006 1 [Fahrrad-Kette 20,08 2007 300 1549 5548
Arbeitsschritt: 2 3 Hein 3 Hein *
15003 1|Bremssystem @3 20.08 2007 5,00
190031 2|Bremszeil 20.08.2007 E,00 022 131
190032 2 |Bremshacken 20.08 2007 12,00 018 216
190033 2|Bremshatterung 20,08 2007 500 0g7 523
190034 2|Bremshebel mit Hatterung 'DE 20.08 2007 5,00 1753 10520
LLIKE'
190035 2|Bremszeil-Flhrung 20.08.2007 E00 240 1438
Arbeitsschritt: 3 3 Hein 3 Nein .
19004 1|=5chsttsystem G 4 20.08.2007 300
190041 2|5chattzei 20.08 2007 3,00 1,89 5 E7
190042 2|Schalthehel 'DE LUK 20,08 2007 500 961 57 B3
190043 2 [Ketterrverfer 20.08.2007 300 E16 1348
190044 2|Kranz A4-C2 20.08 2007 3,00 15449 5548
Arbeitsschritt: 4 3 Hein 3 Hein C
19005 1|Reifen 20.08 2007 5,00
190051 2|Reifen-Martel 20,08 2007 500 5 66 3394
190052 2|=chlauch 20.08 2007 5,00 254 1523
190053 2[Wentil 20,08 2007 500
e 190054_C 2|Felge aﬂ!ﬂﬁ:p 20.08.2007 E00 0,00 0,00
Arbeftsschritt: 5 3 Hein 3 Nein .
190053 2[Wentil 20.08.2007 E00
1900531 3ventibolzen 20.08 2007 5,00 0,08 043
1900532 3 [Wentil-Dichtungsschlauch 20,08 2007 500 0.0 033
1900533 3Wentil-verschiurk 20.08.2007 E00 003 015
Summe Material: 441,26
Summe Total: 441,26
w

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hakchen in der Spalte Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt
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£} Produktionsauftrag - Tadtigkeiten einplanen

v S |
£ vorberetung . e, Tatigkek N o e o [ e N W 7 ©
4 Einlesen ' |2304001;204 0 Rahmen schweifien 1 FAHRRAD 3 3 Produktionsende | 20.08.2007 24:00
i Auspragung »  2308001;204 0 Refen 1 FAHRRAD 3 3] Produktionsends  20.08.2007 24:00
e Auspragungspool »  2304001;204 1 Bremse Fertigen 1 EREMSE 03 [} 6 Produktionsende  20.08.2007 14:15
U Bedarf ¥ 2306001;204 1 Schalung fertigen 1 SCHALTUNGIQE 3 3 Produktionsends  20,08,2007 14:15
Stiickliste bearbeiten o |2308001;204 1 Reifen fertigen 1 REIFER =] 6 Produktionsends | 20,08,2007 14:15
sitstand - Selektionen ¥ 2306001;204| 2 Reffen fertigen 1 Folgezeile [} [ Produktionsends  20,08,2007 12:39
.:s
27 Leitstand o |2308001;204) 2 venti Fertigen 1 WENTIL [} 6 Produktionsende | 20,08,2007 11:50
- 7 Arbeitsschritte
) Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
E:f Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
& D G S B B[ -
T Protokall au . ; N ver Produkti () Frihestméglicher 20,08,2007
Pratokall 2308001204 Produkionsstart
2

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen.

Haben alle Tatigkeiten, so wie in diesem Beispiel, ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen

seinen Tatigkeiten und Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kdnnen jetzt den Programmteil mit Ende
verlassen.

Projekt einlesen aus Bestellvorschlag (Lagerproduktion)

Aufgabe

Das Bremssystem (Artikelnummer 19003) soll auch auf Lager produziert werden. Es sollen mind. 5
Stlick auf Lager sein, der Sollbestand betragt 10 Stiick. Erstellen Sie einen Bestellvorschlag und lesen
Sie diesen in der Produktion ein.

Vorraussetzung

Im Artikelstamm muss sowohl der Lagermindestbestand als auch der Lagersollbestand eingetragen
werden, des weiteren muss der Artikel das Kennzeichen fur Lagerproduktion und Produktionsartikel
hinterlegt haben.
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- B

M Artikel - Lagerwerte
o B Gy | B otatistk i Info € Freigabe % webC

RM | <E B3| 14 4 b P

Stamm | Preise | Lief, | Lager Text | Auspr. | Zusatz | Budget | Historie |

. hrtikel

Artikelnurmrmer 19003

Bezeichnung Bremssystem 03

Subartikel von 19003

Lager Mind, 5 I Artikelbyp 2 Produktionsartilkel - :l I
Lager Sall Stiicklistenrenster Ik, FakT-Parameter SFfner
Sollbestand 11 Lager 2ol | i | Prod./Bestellung 0 Lagerprodukkion - I
Skatiskik, 0 Keine Statistik | PL-Mummer BREM3E 3 Cy/ W Erzeugung Bremssystemn 03
Bezugskosten 0,00 &  kKostenkrager o,
Basis Fir Rohertrag 0l FakT-Parameter | Ersatzartikel EL%
Lagerbewertung 0 Einstandspreis »| aukom, Ersatz tisch erset
Bestandsbuchung 0 durchfibren «  Merwendung kel
Serviceprojekt 0 nicht erdffnen -

Lagerzugang o
Lagerabgang u}
Produkkion a
Lagerstand [ -wert u} -203,55
Einstandspreis 22,789442
Kurm. Rohertrag 0,00
kum. Umsatz 0,00
Gewahrte Rabatte 0,00
Bezugskosten 0,00
Irwentur 1]
|
Ablauf

Fir die Erstellung eines Bestellvorschlages fiir Produktionsartikel rufen Sie in der WINLine®
Fakturierung den MenUpunkt

r~ Einkauf

= Bestellvorschlag

= Bestellvorschlag erstellen
auf.
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Il Bestellvorschlag erstellen

“Artikeluntergruppe

E Auftrag

Auftragsnunmmer o Preisliste 000 alle Preisliste heriicksich |
Fit-Preislisten ]
:.-t- Bestellvorschlag Fir 'ﬁ:':'pti-jnen " Buswahl nach
EinkauFsartikel Besteldatum 20,08, 2007 Hauptlieferanten b
@sartikﬁl y  Beobachtungszeitraum 0 schnellstem Lieferant O
Pradultionsartikel Artikel ohne Bedarf - billigstern Lieferant 4
bestellen beriicksichtigen ] ik, Rabatt O

Waéhlen Sie den Radiobutton ,Produktionsartikel®, damit fir diese der Bestellvorschlag durchgefuhrt
wird und bestatigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5.

M Bestellvorschlag bearbeiten

o # =y || §# Lisferantenmatchcode verwenden (| ©11 Lisferanteninfo anzeigen

" muswahl ## Lieferantenauswahl bei neuen Zeillen

Einkaufsartikel [ Hauptlieferant )

Produktionsartikel [ Schnellster Lieferant [e3 Bezeichnung

Alle Artikel # Billigster Lieferant ke

4 Batchnummer i Optionen

Batchnummer 002 Bakch-Mr. 2 (Datum: 06 = F'W werwenden O Skala 2 al
PreisListe 000 alle Preisliste bericksich j Bezeichnung

~ Sortierung inclusive Rabatt O

Mach 0 Lieferant ﬂ Anzeigen g]
| fenge [ | 4 Preis [ Gesamtpreis lLisferant { Rabi Raflall
10 o]

19003 Eremssystem 03 0,00 0,00 0,00 0,0
B [ L]
Automatisch Speichern Keine Warnung bei

O Menge O O

Es sollten 10 Stlick des Artikel 19003 vorgeschlagen werden, da dieser einen momentanen
Lagerstand von 0 Stlck hat, und damit unter dem Mindestbestand von 5 Stuck liegt. Bestellt wird
immer auf den Sollbestand, in diesem Fall 10 Stick.

Hinweis:
Nahere Informationen beziiglich des Bestellvorschlages in der WINLine® Fakturierung entnehmen Sie
bitte dem WINLine® Fakturierung Handbuch.
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Bestatigen Sie anschlieRend mit O.K. bzw. mit F5 und wechseln Sie in die WINLine® Produktion in
den MenUpunkt

r— Produktion
r— Projekt einlesen

%.- Produktionsauftrag einlesen

" Buswahl

Dratum 20.05,2007

Tage 1]

Batchnumrner 000 Alls -l

<< arkikel &% artikelgruppe

wan 19003 &) Bremssystem Q3 won oo,
bis 19003 @l Bremssystern O3 bis 0a

& Auftra gsnuUmmer

Hier kann selektiert werden, welche Auftrage in die Produktion eingelesen werden sollen.

Nach Bestatigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster ,Produktionsauftrag
einlesen - Selektion®, in dem jedes Projekt zur Ubernahme noch manuell selektiert werden kann.

¥’ Produktionsauftrag einlesen - Selektion

o 4@ | [ vorschau

@ warbereitung

{3 Einlesen mp... |Proj. Nummer Attikelnu, ., z auftragsmenge)  [patum 4 Auftragsmenge| ]
i Auspragung o [5383 19003 Bremssystem (i3 i0 20,08.2007 10

5 Auspragungspool

7 Bedarf

© 2, stiickliste bearbeiten

i Leitstand - Selekkionen
& Letkstand
7 Arbeitsschritte

(:) Téatigkeiten einplanen
(:) Tatigkeiten einplanen
i:} Manuells Yergabe
{4 Auftragsinfo

2 KE[«] | [*]
Kundennummer: Auftrag: YO
Laufnummer:
Motiz:

+ Hicht dbermommens Projekte wieder vorschlagen?

A

Es werden alle Auftrage bzw. Projekte angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem
Fall sind dies die 10 Stiick des Bremssystems. Als Projektnummer wird die nachste freie Nummer
vorgeschlagen, diese kann akzeptiert oder auch (iberschrieben werden.
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Méchten Sie das Projekt Gbernehmen, so lassen Sie das Hakchen in der Spalte Importieren aktiviert
und bestatigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5, Sie gelangen automatisch ins Fenster
"Tatigkeiten einplanen”.

Hinweis:
Sie kdnnen den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem spateren Zeitpunkt
importieren, wenn Sie die Checkbox ,Nicht ibernommene Projekte wieder vorschlagen?“ aktivieren.

- Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen |-_|@]g|
v S|
<> Vorberetung 1. [Prod.uftragsn. . [Ebene [Tatigksit Al [Ress. [Fix _[Me.. IMe.. [Stickiste _[R.. [0, [Restzeit | [Datum ___[Lirzeit [fa]
< Einlesen 2K |253E3 0 Bremse fertigen 1 EREMSEQ3 | 10/ 10 Produktionsende |20.08.2007  24:00

e Auspragung

i Auspragungspool

© 2, stiickliste baarbeiten

i Leitstand - Selekkionen
&7 Letstand
7 Arbeitsschritte

() Tatigkeiten einplanen
() Tatigksten sinplanen
‘_—" Manuelle Yergabe
L3 Auftragsinfo

DG FE B[ v

Frithestméglicher 20.08.2007
Protokaoll 25383 Produkkionsstart

Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Die
Stiickliste Bremssystem enthalt nur die Tatigkeit Bremse fertigen, mit dem Produktionsdatum
20.08.2007 (heutiges Datum) wird versucht zu reservieren.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Erhalt die Tatigkeit ein Hakchen

in der Spalte Tatigkeiten eingeplant so wurde diese erfolgreich reserviert und Sie kdnnen den
Programmteil mit Ende verlassen.

Loschen von Projekten

Aufgabe

Erfassen Sie das Projekt P-27 Uber 5 Stiick des Bremssystems 19003. Bevor Sie das Projekt in der
Bearbeitung reservieren, fallt lInnen auf, dass Sie die falsche Stiickliste verwendet haben. Léschen Sie
daher das Projekt wieder aus der WINLine® Produktion.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Meniipunkt

= Produktion
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= Produktionsvorbereitung

£’ Produktionsvorbereitung

v <
Q Vorbereitung d% | @
g Einlesen Prod. Auftragsnummer P27 a | kundenmummer o

s Auspragung

. Artikelnurarmer 19003 q) | Laufnummer (=
i Auspragungspool = |

Artikelbezeichnung

T Bedarf @
& Stickliste bearbeiten | =
- ) E | Artikel: 19003
[T Leitstand - Selekkionen | e
g’}f Leitstand Produkkionstyp 1 Startprodukkion | | Y
% Arbeitsschritte Produkrionsdaturn 13.08.2007 | Stiickliste: BREMEE Q3
() Tatigkeiten enplanen Praduktionsangebat Erzeugung Bremssystem Q3
(j Tatigkeiten einplanen
£ Manuells Vergabe ) | Kunde:
.} AuFtragsinf |
L Auftragsinfo Auftragsmenge 5 @i
Auftragsmenge 2
f Auftrag:
Prictitat 0|
EBerechtigung 00 keine Einschrankung -| |

Yariante:

q |
Laden =5 | Speichern 2| |

2

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Bremssystem 19003.

Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" und in das Feld
"Produktionsdatum" das heutige Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die
Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 5 Stiick.

Da es beim Bremssystem keine Varianten im Stlcklistenstamm gibt, kann auch keine
Variantenfertigung erfolgen, daher kann das Feld Variante freigelassen werden. Im Feld Notiz kann
eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie
Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Tatigkeiten einplanen®.

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Anhand
der Tatigkeit Bremse fertigen erkennen Sie, dass Sie die falsche Stiickliste in Bearbeitung haben,
steigen Sie daher mit Ende aus diesem Programmteil aus und lI6schen Sie das Projekt wieder.

Das Loschen von Produktionsauftragen erfolgt im Menipunkt

r— Stammdaten
r— Eintrag I6schen
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M Liischen
| | g Zuriick @Eljr

hien

der erledigten
Produktionsauftrage {r

AlLER
Produktionsauftrage o

aller noch nicht
begonnenen Prod, &
Auftrage

% Produkkionsauftrag

wor
his

Al

-+ Praduktionsartikel

i =Y
his =Y
i
his
y

Da es sich um noch nicht begonnene Projekte handelt, aktivieren Sie als Selektion den Radiobutton
»aller noch nicht begonnen Prod. Auftrdge“ und bestatigen Sie mit dem Button Vor.

M Liischen

sy | Ozurﬂck . ar

Artikelnu. .. 9 Artikelbezeichnung
Bremssystem 03

S ¢ JF[« | | D

léschen

Z

In der Tabelle werden alle der Selektion entsprechenden Projekte angezeigt. Aktivieren Sie in der
Spalte Loschen das Hakchen und driicken Sie den Léschen-Button, es kommt folgende Meldung am
Bildschirm:
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Achtung ! |E|

v ?{} ACHTUNG: Wollen Sie wirklich Produktionsauftrage l6schen?

Ja | Mein |

Bestatigen Sie diese mit Ja, damit ist das wieder Projekte geldscht.

Achtung:

Hier wird nur das Projekt aus der Produktion geléscht! Sollte das Projekt schon endgemeldet und
damit die Komponenten bereits abgebucht sein, so werden diese nicht korrekturgebucht, es wird
lediglich der Eintrag des Projektes geldscht.

Produktionsauftrag splitten

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-28 Uber 50 Stiick des Reifens 19005. Lt. Auftrag sollen die
Reifen heute in einer Woche fertig produziert sein. Der Kunde gibt jedoch nach der Reservierung
Bescheid, dass er die Halfte der Reifen erst in 2 Wochen benétigt! Damit die Ressourcen fur
dringende Projekte in dieser Woche frei sind, splitten Sie den Produktionsauftrag auf und lassen Sie
das Projekt neu reservieren.

Vorraussetzung

Ablauf

Fir die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Men{ipunkt

r— Produktion
r— Produktionsvorbereitung
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£ Produktionsvorbereitung

v S
G vorbereitung % 0
? Einlesgn Prod. Auftragsnummer  P-28 q Artikel: 18005
\':;" ;uspn‘agung | Artkeinummer 15005 =Y ey
i Auspragungspool -
O Gedarf Artikelbezeichnung Stiickliste: REIFEN
',% Shiicklists bearbsiten @ Erzeugung Fahrrad-Reifen
[ Leitstand - Selekkionen Kunde:
7 Letkstand Produktionstyp 0 Zielpraduktion -
i 7 Arbeitsschritte Produktionsdatum 07.02.2007
) Tatigkeiten einplanen
,() Tétigkeiten einplanen Auftragsmenge 50,00
b ]
o Manuelle.\u'argabe Auftragsmenge 2 Auftrag:
{.h Auftragsinfo B 7
Berechtigung 00 keine Einschrankung -
‘Yatiante: =N
Laden = | Speichern 2
Kundennummer [N
Mame
Laufrummer q
—
=
Z|

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies der
Reifen 19005.

Die Reifen missen heute in 1 Woche fertig produziert sein, d.h. es wird als Produktionstyp
"Zielproduktion" ausgewahlt und ins Feld Produktionsdatum das heutige Datum + 1 Woche
eingetragen. Damit wird versucht so spat wie mdglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass
diese in 8 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der h6chsten Ebene begonnen und rickwarts
reserviert (rickwartsterminiert).

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 50 Stiick.
Da die Standard-Reifen produziert werden sollen, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im
Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialenthahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Tatigkeiten einplanen®.
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8 Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |

@ vorbersrung Tatigieit |l R [Fix [M.. |1, [Sticklste [Rest... [origi . JR. | [Datum _JUbresit [Start_JEnde =l
< Einlesen M r2Eo0 Reifen Fertigen 1 REIFEM =) 50 Produl07.09.2007 | 24:00
e Auspragung P28 1 Reifen Fertigen 1 Folgezeile 50 50 Produk 07.09.2007  24:00
i Auspragungspool M P28 1 Vet Fertigen 11 1|1 WENTIL 50 50 Produk 07.09.2007 | 24:00
'-:‘,fﬁ Bedarf
© 3, stiickliste baarbeiten
i Leitstand - Selekkionen

7% Leitstand

7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
E? Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
1P &5 O Gy S BB [q] »
frihestmaglicher 31.08,2007
Pratokoll P28 Produktionsstart
2

Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Reifen fertigen) zum
spatmaoglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tétigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein griines
Hakchen in der Spalte Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die
Dauer der Reservierung pro Tatigkeit angezeigt

- Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen |..,_,'E [‘5_<|
v A |
3 varbersiung 7. [Pro... [Ebene [Tatiokeit ——[alle... R, [Fix [M.. 11| est. [onig. JR. | [batun ubrzsit st Jende =]
< Einlesen o P25 0 Reifen Fertigen 1 1 | |REIFEM 50 50 Produk07.09.2007 |24:00 07092007 09:19 07.09.2007 16:00 ‘
i Auspragung o P2 1 Reifen Fertigen. |1 1| 0 | O |Folgezeile 50 50 Produk07.09.2007 | 9:19  06,09.2007 10:37 | 07.09.2007 0919 §
W [P2a 1 Yentil Fertigen 01 T 0 o WENTIL a0 50 Froduk 06,09.2007 |10:37 |06,09,.2007 08:57 | 06.09,2007 10:37 ‘
: g’? Leitstand
% drbeitsschritte
O Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
‘\3 Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
BEDY SBBE[(] v
I Frihestmiaglicher 31.08 2007
Prokakall p-za Produkkionsstart
)

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen.

Haben alle Tatigkeiten ein Hadkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tatigkeiten und
Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kénnen jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.
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Um den Produktionsauftrag im nachhinein zu splitten wechseln Sie in den Mentpunkt

r— Produktion
r— Produktionsauftrag splitten

M Produktionsauftrag splitten

v <
Prod. Auftragsnummer  P-28 a, Artikel: 1 9'_:":'5
Prioritat 0 Feeifen

Stickliste: REIFEM

Erzeugung Fahrrad-Reifen

%

Kunde:
Prod. Auftragsnummer  P-28;1 a,
Produktionstyp 0 Zielpradukkion - Auftrag:
Produkkionsdatum 14.09,.2007

Produktionsende: 07 .09.2007
Produktionsmenge 25,00
Verhaltris: 50,00 % | Menge: 50,00
T Restmenge: a0,00
Prioritat 0

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die urspringliche Produktionsnummer entweder direkt eingetragen
oder mittels des Matchcodes mit F9 oder mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht und Gibernommen.

Im unteren Bereich des Fensters (Produktionsauftrag neu) wird die nachsthdhere Produktionsnummer
fir das neue Projekt vorgeschlagen, in diesem Fall ist dies die Nummer P-28;1, dies kann so
akzeptiert werden.

Als Fertigungsdatum wird jenes, das beim Ursprungsprojekt eingegeben wurde vorgeschlagen. Da die
zweiten 25 Stlck der Reifen erst eine Woche spater bendtigt werden, tragen Sie hier das
urspringliche Fertigungsdatum + 1 Woche ein.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick des zweiten Projektes eingetragen,
das erste wird natlrlich um diese Stickzahl reduziert!

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf fiir das alte und das neue Projekt
erneut gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster ,Produktionsauftrag bearbeiten®.
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| Produktionsaufirag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |
{3 vorbersiung : st lorigi.. R | [Datum ___ubrzeit [Start _Jende =i}
“ Einlesen o Reifen Fertigen 1 ] EN 25 Produk07.09.2007  24:0
s Auspragung P 1 Reifen Fertigen il - Folgezeils 25 25 Produk 07.09.2007 | 24:00
= Auspragungspool HerxwE o1 Yentil Fertigen 1 T WENTIL 25 25; Produk 07.09.2007  24:00
:15 Bedarf ¥ P25 0 Reifen Fertigen 1 ~1 REIFEN 25 25 Produk 14,09,2007  0:00
% shiickliste bearbeiten P-28;1 1 Reifen fertigen 1 ~| | Folgezeile 25 25 Produk 14.09,2007  0:00
P sitstand - Selekkionen 2K PzEi1 1 ekl Fertigen 1 1 WENTIL 23 5 Froduk 14,09.2007  |0:00
& Letstand
{7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
8 Manuells Yergabe
L3 Auftragsinfo
IS ® Y FB B | L]
Frithestméglicher 31.08.2007
Produkkionsstart
Z|

Hier werden die Tatigkeiten beider Projekte angezeigt, da das erste jetzt nur mehr aus 25 Stlick mit
Fertigungsdatum 07.09.2007 und das zweite aus 25 Stlck mit Fertigungsdatum 14.09.2007 besteht,
und daher beide Projekte neu reserviert werden mussen.

Nach Dricken des O.K.-Buttons bzw. mit F5 werden beide Projekte neu reserviert. Jede Tatigkeit, bei
der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen das griine Hakchen in der
Spalte Tatigkeiten eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der
Reservierung pro Tatigkeit angegeben.

-} Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v R
Q- Yarbereitung Tatigkeit Alle ., |Fix S e gi... m-
“# Einlesen v P25 0 Reifen Fertigen Produk07.09.2007 | 24:00 |07.09.2007 12:39 | 07.09,2007 16:00  §
sy Auspragung o P28 1 Reifen Fertigen 1 1 |Folgezeile 25 25 Produk07.09.2007 | 12:39 |07.09.2007 09:18 |07.09.2007 12:39  §
“#p Auspragungspool Ll Ventil Fertigen 1 YEMTIL 25 25 Produk07.09.2007 918 07.09.2007 08:28 |07.09.2007 09:18
:12. Bedarf ¥ P-251 O Reifen Fertigen 1 oo REIFEN 25 25 Produk 14,09.2007  |0:00 14.09.2007 12:39 |14,09,2007 16:00 ‘
-’% Stiickliste bearbeiten [l TE Reifen Fertigen 1 Folgezeie 25 25 Produk14.09.2007 @00 14.09.2007 09:18 14.09.2007 12:33
- Leitstand - Selektionen W P23l 1 Yentil Fertigen 1 WEMTIL 25 25 Produk 14,09,2007 |0:00 14.09,2007 23:09 |14.09.2007 2359
%’? Leitstand
% Arbeitsschritte
O Tatigkeiten einplanen
O Tatigkeiten einplanen
f_‘v_} Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
Dy BB v
Frihestmaglicher 31.08 2007
Prokakall pzal Produkkionsstart
Pr b
)

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit angezeigt.
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Haben alle Tatigkeiten wie in diesem Beispiel ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt bzw. die
Projekte mit allen seinen Tatigkeiten und Ressourcen vollstandig reserviert. Sie kdnnen jetzt den
Programmteil mit Ende verlassen.

Produktionskorrektur

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-29 Uber 1 Stlick des Kindergelanderades 10007
Startproduktion mit heutigen Datum. Nach der Reservierung des Projektes kann in der
Produktionskorrektur das Projekt nochmals bearbeitet werden. Hier wird zunachst hinterlegt, dass der
Kunde zwei zusatzliche Bremsseile bendtigt. Fiir die Tatigkeit Rahmen Schweillen wird ein
Facharbeiter bendtigt, der jedoch an diesem Tag eine Besprechung hat. Verschieben Sie daher die
bereits reservierte Tatigkeit Rahmen Schweillen auf Beginn 10:00 Uhr. Die Ressourcen, die bei dieser
Tatigkeit ebenfalls eine Rolle spielen sollen dabei mitverschoben werden. Kontrollieren Sie die neuen
Zeiten anschlieBend anhand der Auswertung Ressourcenbelegung.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menuipunkt

r~ Produktion
= Produktionsvorbereitung

&' Produktionsvorbereitung

v <
{g vorbersitung Q @
? Einlesen Prod. Auftragsnurmmer  P-29 o) Kundennummer o)
::f Quspn.agung | Artikelnurarner 10007 =\ Laufnummer (=Y
i
L Hopragung=pen Artikelbezeichnung Kindergelanderad "Off Road"
* 7 Bedarf 9]
(;L Stickliste bearbeiten =
[ Leitstand - Selekkionen & AUREE Loooz
) " . Hindergelanderad "Cff Road"
&7 Letstand Produktionstyp 1 Startproduktion -
% Arbeitsschritte Produktionsdaturn 20.08.2007 Stiickliste: FAHRRAD
() Tatigkeiten einplanen Produkkionsangebot Erzeugung Fahrrad
(j Tatigkeiten einplanen
?\;'__,-’ Manuelle Wergabe ..2, Kunde:
Auftragsink
L4 auftragsino Auftragsmenge 1
Auftragsmenge 2
j Auftrag:
Prioritat 0
EBerechtigung 00 keine Einschrankung -
Variante: o
Laden =4 | Speichern 2

=

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in

den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.
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Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" ausgewahlt und
in das Feld Produktionsdatum das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute
beginnend die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 1 Stick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben

werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.
Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Tatigkeiten einplanen®.

-} Produktionsauftrag - Tdtigkeiten einplanen

v 4 |
3 varbersiung 1., lPro.. [E..[Tatigksit . [R.. P (M. [stiekiste R, 0. R | [Datum ___fubresit [Start __[Ende |l
@Einlesen 2 P29 | 2 vent Fertigen il YEMTIL o Froduk 20,08,2007  |0:00
i Auspragung 3 P29 | 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeils 2| 2 Produk 20.08,2007  0:00
«# Auspragungspool 2 P29 1 Reifen Fertigen i REIFEMN B Produk 20,08,2007  0:00
% Bedarf 2 P29 1 SchalungFertigen 1 SCHALTUNG D 1) 1 Produk 20,08,2007  0:00
Stickliste bearbeiten 2 P29 1 Bremse fertigen 1 EREMSE Q3 AR Produk 20,08,2007  |0:00
| Leitstand - Selekkionen 2 P29 0 Reifen 1 FAHRRAL Y o) Produk 20,08,2007  |0:00
%Leitstand 2 P29 | 0 Rahmen schuweiBen 1 FAHRRAD i Produk 20.08.2007 |0:00
{1 rbeitsschritte
f‘] Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
Gj Manuelle Yergabe
u Auftragsinfo
- RORI L AE >
5 By Frithestmoglicher 21.08.2007
Prokakall p-za Produkionsstart
z

Hier werden die in der Stlckliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tatigkeit Ventil fertigen)
begonnen zu reservieren.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen das griine Hakchen in der Spalte
Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung
pro Tatigkeit angegeben.
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£} Produktionsauftrag - Tdtigkeiten einplanen

v £ |
@ vorbersrung Tatiokeit |4, IR [Fix |1 |04, [stickiste __[R. |0, [Restzeit | [Datum __[Uhrzeit lStart ____JEnde ___ fal
< Einlesen o P29 | 2 Vertil Fertigen 1 VEMTIL 2 2 Produk 20.08.2007 |0:00  21.08.2007 00:00 |21.08.2007 00:04
i Auspragung o P-29 | 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeile 2 2 Produk 21.08.2007 0:04  21.08.2007 08:00  21.08.2007 08:17
i Ausprigungspool o P-29 | 1 Reifen Fertigen 1 REIFEN 257 Produk21.08.2007 |8:17  21.08.2007 08:17 | 21.08.2007 08:34
‘mﬁ Bedarf ' P-29 1 Schalungfertigen 1 SCHALTUNG T 1 1 Produk 20,08.2007  0:00  21.08.2007 08:34  21.08.2007 05:40
% ohiickliste bearbeiten o |P-29 1 Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 2| 2 Froduk 20,08.2007 |0:00  |21.08.2007 05:40  |21.08.2007 05:51
| Leitstand - Selektionen » P-23 0 Reifen 1 FAHRRAD 1] 1 Produk 21,08,2007  §:51 21,08, 2007 08:51  21.08,2007 0906
%”? Leistand ' |P-29 | 0 Rahmen schweilen 1 FAHRRAL 1] 1 Froduk 21,08,2007 | §:51 21,03, 2007 09:06  |21,08,2007 0936
7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen
Tatigkeiten einplanen
Ej Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
I8 2% (D iy S5 B B[ »
3 Protakel ausgeben Ul Frihestmaglicher 21.08,2007
Pratokoll Produkionsstart
Z|

Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgefuhrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeit wie in diesem Beispiel ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen
Tatigkeiten und Ressourcen vollstédndig reserviert. Sie kdnnen jetzt den Programmteil mit Ende
verlassen.

Fir die Korrektur des Produktionsauftrages wechseln Sie in den Menupunkt

r— Produktion
r— Produktionskorrektur

Im Feld Nummer wird die Projekthummer des zu korrigierenden Projektes entweder direkt eingetragen
oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht und
Ubernommen.

Im Feld Arbeitsschritt wird der Arbeitsschritt eingetragen der bearbeitet werden will. Tragen sie hier 1
ein.
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& stiickliste bearbeiten
[ RN NENS)

éés warbereitung

& Einlesgn Mummer: P-23 q,  Arbeitsschritt: 1a
% Auspragung Preis Y 000 Eigens - PreisEK 000 Eigene -
e Auspragungspool =
4 Bedarf

Pro Shiick-Preise
Stamm

':% Stiickliste bearbeiten
i Leitstand - Selekkionen

) WHK-Preiz 0,00 Ek.-Preiz 0,00
?’? Leitstand Einstandspreis 282,21
% Arbeitsschritte kalkuliert
() Tatigkeiten einplanen WH-Preis 0,00 EK-Freis 0,00

O Tétigkeiten einplanen Einstandspreis 268,62
f;} Manuelle Yergabe X .
i} Auftragsinfo

Menge Auftrag Verkaufspreis o

gis
1,00721,08,2007 266,02 0,00

—

4 »
i artikel | Ressolrs S e

Ak Murnmer Auftragsmenge _ Ciaturmn

19000 o shirrad - Rahrnen 1 21.08.2007 54,05

19001 ahrrad - Sattel 1 21.08.2007 8,84

19002 ahrrad - Lenkstange 1 21.08.2007 14,53

19003 Firemssystem Q3 2 Z1.08,2007 50,82

19004 v Schaltsystem I0 ¢ 1 Z1.08,2007 49,46

19005 Reifen 2,00 Z1.08,2007 724z

19006 shrrad-Kethe 1 21.08,2007 18,49

o S 0

10007 Kindergeldnderad "OFF Road" 268,62

Die Tabelle besteht aus zwei Registern Artikel und Ressource. Im Register Artikel werden alle
erforderlichen Komponenten und im Register Ressource werden alle erforderlichen Ressourcen
angezeigt. Wird in der Spalte Typ das Dreieck dargestellt, so handelt es sich bei diesem Artikel um
einen weiteren Handelsstlicklisten- bzw. Produktionsartikel. Mit einem Mausklick auf dieses Symbol
wird die Stlckliste dieses Artikels gedffnet. Mit dem Vor- bzw. Zuriick-Button kann zwischen den
Ebenen der Stlckliste gewechselt werden.

Das Bremsseil wird bei der Produktionsliste 19003 Bremssystem bendtigt. Klicken sie daher auf das
Dreieck beim Artikel 19003.

& stiickliste bearbeiten

v AR O

g§ Vorbereitung ‘\- Produkkionsauftrag

%&Einlesen Mumnmer: P-29 o Atheitsschritt: 2o
oy Auspragung Preis WK 001 Preisliste 1 ~+| PreisEK 000 Eigene M|
sz Auspragungspool
T Bedarf

i Pro Stiick-Preise

Stickliste bearbeiten

. N Stamm

,;?%Sta_”d - Selektionen H-Preis #37  EWPreis 000

&,/ Leistand Einstercispreis 22,79

% Arbeitsschritte kalkuliert

O Tatigkeiten einplanen WH-Preis 4390 EK-Preiz 0,00

(_-) Tatigkeiten einplanen Einstandspreis 21,60

i+ Manuelle Vergabe L T

L Aftragsinfo Bezeichnung Menge Auftrag Einstandspreis Verkaufspreis El
£ 19003 Eremssystem 03 2,00/ 21.08.2007 43,19 37,50
[« | [

______ artikel | Ressource |

190031 Eremsseil 21.06.2007 0,87
190032 Eremsbacken it 21.06.2007 0,72
190033 Bremshalterung 2 21.08.2007 1,74
190034 EBremshebel mit Halkerung 'DE LUXE' 2 21.08.2007 35,07
190035 EBremssei-Flihrung 2 21.08.2007 4,79
B B4 |
19003 Bremssyskem Q3 43,19

In der Tabelle erscheint unter anderem die Komponente 190031 Bremsseil mit 2 Stuck. Tragen Sie
hier die korrigierten 4 Stlck ein.

Fir die Korrektur der Tatigkeit Rahmen Schweilen klicken sie auf den Zurlick-Button
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& stiickliste bearbeiten

vARIDI OO
o PRy =
Qé vorbereitung N Produkkionsauftrag
i Einlesgn Mummer: P-29 q  Arbeitsschritt: 1 g
< Anspragung Preis WK 001 Preisliste 1 w| PreisEK 000 Eigeng hd|
e Auspragungspool . .
7 Bedarf

Pro Shiick-Preise

% Stiickliste bearbeiten

i Leitstand - Selektionen S

) WH-Preiz 300,16 Ek.-Preiz 0,00
g’? Leitstand Einstand=zpreis 282,21
i Arbeitsschritte kalkuliert
() Tatigkeiten einplanen WH-Frais 433,15 EW-Freis 0,00
O Tatigkeiten einplanen Einstandspreis 269,06
f;} Manuelle Vergabe L i
(- uftroginfo [Evene _artunmer _dezeciung enge AufragDatun | Estandspreis] verkeuispres ekl

o 10007 Kindergelénderad "Off Road" 1,00/21,08,2007 269,06 433,15
PR - 7

EZE] Einstandspreis - m]
Hans Huber 15 min|21.08.2007 7,25
Standbohrmaschine 1 15 min | 21.08.2007 3,00
[Montageplatz 1 Reifen 15 min | 21.08.2007 2,00
Hans Huber Fahmen schweifen 30 min 21,08, 2007 14,50
Schweiligerat 1 Rahmen schweifen 30 min 21,08, 2007 7,50
Montageplatz 1 Rahmen schweillen 30 min 21,08, 2007 4,00

Die verwendeten Ressourcen werden im Register Ressourcen angezeigt. In der Tabelle finden Sie
eine Spalte Tatigkeit, anhand derer Sie erkennen kénnen fir welche Tatigkeit die Ressource
verwendet wird. Suchen Sie so z.B. die Ressource Hans Huber mit der Tatigkeit Rahmen Schweilen.

Nach der Bestatigung mit ENTER bzw. nach einem Doppelklick mit der Maus auf diese Ressource,
wird das Fenster Kalendereintrag bearbeiten geoffnet.

M Kalendereintrag bearbeiten

o | Sy M abbrechen [ |4 4 b B

—G&espeicherter Eintrag
Andern | Aufteilen .
.................................................... Kalenderemrrag
Ressource:  1-1 S Hanis Huber Ressource 141 Hans Huber
Gruppe: 1 Facharbeiter Projekt P-z8
Projektnr.: p-20 Datum: Dienstag, 21. 8. 2007
Draby: 3. 2007 Werschisbeqn——m———— Bieginn 06
( Uhtzeit von: 10000 un; Ende Q56
hrzait bis:  10:30 @ Zuriick | @ Yor | Drauer 30 min
Zeits Beschreibung
vy P el 2 3 Tatigkeit Rahmen schyweilen
iaruppeneintrage auch verschiebeni Priotitat 0
Prioritat: 0
Tatigkeit: Rahmen schweiben o, Zugehdrige Reservisrungen
N Diatum von  his Reszource Bezeichnung
—bersichten
Ressource won:  1-1 o, R ibersicht 21082007 06 936 31 Schyweilgersdt 1
essourceniibersic - )
e ] a = 2082007 206 938 51 Maortageplatz 1
floc . P-29 5 Projekkibersicht
Projekk bis: P-z9 =Y
Daturmn bis: 20,08, 2007 {ibersicht Datum
Dakurn bis: 22.08.2007
IFd. Aktualisieren < | >
- %.

Hier wird ersichtlich, dass die Ressource Hans Huber 30 Minuten fiir das Schweillen des Rahmens
reserviert wurde und zusatzlich auch die beiden Ressourcen Schweif3gerat 1 und Montageplatz 1.
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Tragen Sie rechts im Feld Uhrzeit von den angegebenen Zeitpunkt von 10:00 Uhr ein und im Feld
Uhrzeit bis 10:30 Uhr, damit wird diese Ressource fir diesen neuen Zeitraum reserviert.

Durch Aktivierung der Checkbox ,Gruppeneintrage auch verschieben®, wird nicht nur die ausgewahlte
Ressource auf den neuen Zeitraum verschoben, sondern auch die dazugehdérigen Ressourcen
Schweilgerat 1 und Montageplatz 1.

Bestatigen Sie anschlieRend mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 damit die neuen Zeiten gespeichert
werden und im urspringlichen Fenster ,Stlickliste bearbeiten® ebenfalls, damit die korrigierten
Stlickzahlen gespeichert werden.

Wechseln Sie zur Kontrolle in den Mentpunkt

= Auswertungen
r— Ressourcenbelegung

und geben Sie die Auswertung fiir die Ressource Hans Huber aus.

B Ressourcenbelegung / Ressource

44 m b @G| 7]

s
Ressourcenbelegung /| Ressource
Fun & orkout 2007 Seite 1
Mandant 300k Datum:  05.05.2007
Produktionzauftrag Ebene |Tatigkeit Schicht Datum § von - bis Zet ‘Wer
Ressource: 11 Hans Huker Kosten: 28,00
Datum: Dienstag, 21. August 2007
p-25 3 Reifen fertigen 01 Schicht 1 |02:00 - 0817 17 min 5,22
P-25 2 Reifen fettigen 01 Schickt 1 |08:17 - 08:354 17 min 5§22
P-28 2 Schattung fertigen 01 Schicht 1 |08:34 - 05:40 B min 280
p-29 2 Bremse fertigen 01 Schicht 1 [02:40 - 0851 11 min 5,32
P-28 1 Reifen 01 Schickt 1 |08:51 - 09:06 15 min 7,25
P-25 1 Rahmen schweilien gl Schichlq::ﬁD:DD - 10:30 ::- 30 min 14,50

—

Summe: Datumn:  Dienstag, 21. August 2007 1 Std 36 min 45 40
Gesamtsumme: Ressource: 1-1 1 Std 36 min 46,40

w

Sie kdnnen auch Uber diese Liste, durch einen Mausklick auf die Zeit, jederzeit in das Fenster
.Kalendereintrag bearbeiten® wechseln.

Ausgabe von Materialentnahmescheinen

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-30 Uber 3 Stlick des Kindergelanderades 10007 mit
Startdatum morgigen Datum. Geben Sie anschlieffend die Materialentnahmescheine fur den heutigen
Tag aus, wobei pro Arbeitsschritt ein eigener Schein gedruckt werden soll.

Vorraussetzung
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Ablauf

Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menuipunkt

r— Produktion
= Produktionsvorbereitung

¥ Produktionsvorbe reitung

v S

Q Warbereitung

Q Einlesen

we Auspragung

= Auspragungspool

% Bedarf

(2, stiickliste baarbeiten
[ Leitstand - Selekkionen

Q Produkkionsauftrag

Prod. Auftragsnummer  P-30 o
Artikelnurmer 10007 o/

Artikelbezeichnung Kindergeldnderad "OFf Road"

? Einstellungen

& Kunde [ Beleg

Kundennummer
Laufrumrmer

Artikel:

10007

%”_’? Leistand Produkkionstyp 1 Starkprodukion 2 e S Bt B (e
7 Arbeitsschritte Produktionsdatum 21.08.2007 Stiickliste: EAHRRAD
O Téatigkeiten einplanen Produkkionsangebot [m] Erzeugung Fahrracd

O Tatigkeiten einplanen
1\} Manuells Yergabe £ Menge Kunde:
Lt Auftragsinfo Auftragsmenge 3

Auftragsmenge 2

Auftrag:
Prioritat 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -

Yariante:
Laden é Speichern ;:

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in

den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Startdatum das aktuelle Datum eingetragen,
damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 3 Stick.
Da das Standard-Kindergelanderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Tatigkeiten einplanen®.
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& Produkiionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |

4 vorbereitung Tatigksit | [Datum ___[Ubrzeit [Start _____[End= =l
@?s Einlesen » Wentil fertigen Produk 20.08.2007  |0:00
e Auspragung M P30 | 2 Reifen Fertigen Produk 20.08.2007 | 0:00
i Ausprigunaspool 2 P30 1 Reifen Fertigen Produk 20.08.2007 | 0:00
2% Badarf 2 P30 1 Schalkung Fertigen Produk 20.08.2007  0:00
,}\ Stitckliste bearbeiten € P30 1 Bremse fertigen Produk 20,08.2007  |0:00
: Loitetand - Selokkionsn 3 P30 0 Refen I Froduk 20,05.2007  0:00
2 P30 | 0 Rahmen schweifen Produk 20.08.2007 | 0:00

i Arbeitsschrite
() Tatigkeiten einplanen

; Tatigkeiten einplansn
57 Manuelle Yergabe
L Auftragsinfo

& D E SR B

ol ausgeben 5
Protokall P-30

Produktionsstart
Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es

sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Téatigkeit Ventil fertigen) begonnen zu
reservieren.

A

Im Feld frihestmoglicher Produktionsstart wird automatisch das morgige Datum angezeigt. Da der
Produktionslauf heute beginnen soll, andern sie hier das Datum auf das heutige Datum mittels
Eingabe oder der F3-Taste.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen das griine Hakchen in der Spalte
Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung
pro Tatigkeit angezeigt.

8% Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |

@ vorbererung E...|Tatigkeit EN | ostum | o
< Einlesen o P30 | 2 Verti Fertigen 1 & & Produk 20.08.2007 |0:00  20.08.2007 00:00 | 20.08.2007 00:12
e Auspragung » P-30 | 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeile Bl & Produk 20.08.2007  0:12  20.08.2007 08:00  20.08.2007 05:49
i Auspragunaspool o P-30 | 1 Reifen Fertigen 1 REIFEN 6 6 Produk 20.08.2007 |8:49  |20.08.2007 08:49 | 20.08.2007 09:35
iﬁ Bedarf ' P-30 1 Schalungfertigen 1 SCHALTUNG T 3 3 Produk 20,08.2007  0:00  20.08.2007 09:38  20.08,2007 09:54
_’}\’ Stiickliske bearbeiten o |P-30 1 Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 B[ & Produk 20,08.2007 |0:00  |20.08.2007 09:54 | 20.08.2007 10025
7 | aikstand - Selektionen o P-30 0 Reifen 1 FAHRRAD o ) Produk 20,08,2007  10:25  20.08.2007 10:25  20.08.2007 11:00

§’”§ Leitstand o |P-30 | 0 Rahmen schweilen 1 FAHRRAL b fEie Froduk 20,08,2007 |10:25  |20.08.2007 11:00 | 20.08.2007 12:10

7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
Ej Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
I D iy BB v
oll ausgeben U] Frihestmiglicher 20,08,2007
Pratokoll Produkionsstart
Z|
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Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgefiihrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeit wie in diesem Beispiel ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen
Tatigkeiten und Ressourcen vollstandig reserviert. Sie konnen jetzt den Programmteil mit Ende
verlassen.

Fir die Ausgabe des Materialentnahmescheines wechseln Sie in den MenUpunkt

= Produktion
= Materialentnahme

M Materialentnahme

Ausgabe Bildschirm = S8 | 0 o

Stapeldruck Einzeldruck
- Arbeitsbereich
Mummer o, Anzahl Kopien 0
Einzelblattausgabe
L Produktionsauftrag Motz
won o) Wiederholungsdruck,
bis =Y auftragsbezogen [

- Produktionsartikel

waon o)
his =Y

=" Artikelgruppe

won 0 o Allg. Warengruppe
bis 0 &) alg. Warengruppe

=" Artikeluntergruppe

won o)
bis a

wian 20.08.2007
bis 20,05,2007

Z

Damit die Materialentnahmescheine nur fir den heutigen Tag gedruckt werden, tragen Sie im Feld
Datum von und Datum bis das heutige Datum ein (kann manuell eingetragen werden oder mit F3 wird
das aktuelle Datum GUbernommen).

Die Einzelausgabe pro Arbeitsschritt wird erreicht durch Aktivierung der Checkbox
.Einzelblattausgabe®.

Nach Bestatigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 werden die Materialentnahmescheine fiir den
heutigen Tag am Bildschirm ausgegeben:

Geschaftsprozesse PROD MESONIC® 2007 Seite 108



Il Materialentnahmeschein

4« 4 m » MBS || | W artkelinMerkliste ~

s

Materialentnahmeschein

Fun & Yorkout 2007 Seite 1

Mancant 300k Datum20.08. 2007

Procuktionsauftrag Artikel Bezeichnung AS |Ebene [Datum Menge

P30 190053 entil 5 (2 20.08.2007 6,00
1900531 Wentikholzen £,00
1900532 Wentil-Dichtungsschlauch 5,00
1900533 Wentil-Yerschiul £,00 =

Ausgabe von Arbeitsanweisungen

Aufgabe

Stellen Sie in den PROD Parametern das Kennzeichen fiir den Druck des Materialentnahmescheines
auf ,soll gedruckt werden (Warnung)*.

Erfassen eines Produktionsauftrages P-31 Uber 3 Stlick des Kindergelanderades 10007 mit
Startdatum heutiges Datum. Geben Sie anschlielRend die Arbeitsanweisung flr dieses Projekt aus,
aber nur fur den letzten Arbeitsschritt Ventil fertigen.

Vorraussetzung

Ablauf

Stellen Sie zunachst im WINLine® START im Meniipunkt

= Optionen
= PROD Parameter

im Reiter Ausgabe das Kennzeichen fur den Druck des Materialentnahmescheines auf ,sollte gedruckt
werden (Warnung)*“.
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B Parameter,

W H | 3 Bearbeiten

+ @ FIBEU-Parameter .
+ 8 FaKT-Parameter Ausgabeoptionen
& KORE-Parameter - - ] .
- % LOHM-Pararmeter Hiet kinnen sllgemeine Ausgabeoptionen verwattet und eingestelt werden.
- @ PROD-Parameter

Buchungsschlissel
Kare-Journal
Produkkionsauftragsanlage

4 Ausgabe | Druckskabis

Materialentnahmeschein 1 sollke gedruckt werden (W -

W
‘arianten
Fehlzeiten

+ @ AMEL-Parameter

ArbeibzzchiEmn

+

= Yorbesetzungen Material Entnahme

Einzelblattausgabe
Motiz
Auftragsbezogen
Lagerbuchung bei
\Warnung

Anzahl i

rbung anzeigen

nur Sollzeiten *
nur Iskzeiten
Soll- und Istzeiten

tzungen Arbeitsarweisung

Einzelblattausgabe
[akiz

nicht reservierte Zeilen
drucken

Mat. Schein mul
gedruckk sein

Anzahl ]

Bestatigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 und wechseln Sie fir die Erfassung des
Produktionsauftrages in die WINLine® Produktion in den Meniipunkt

r~ Produktion
= Produktionsvorbereitung
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£ Produktionsvorbereitung

v S
Q Worbereitung Q Produkkionsauftrag & Kunde 1 Eeleg
? Einlesgn Prod. Auftragsnummer  P-31 o | Kundennummer =Y
:“f ;uspn‘agung | Artikelnummer 10007 q | Laufnummer =Y
e AUspragungspoal e e | i
Pl HSPragUngspoa Artikelbezeichnung Kindergeldnderad "OFf Road"
& e
(2, stiickliste baarbeiten S

? Einstellungen Artikel: 10007
Hindergeldnderad "Off Road"

[ Leitstand - Selekkionen

?’E Leitskand Produkkionstyp 1 Startproduktion vI
Q%’} Arbeitsschritte Produkkionsdaturn 20,08.2007 Stiickliste: EAHRRAD
O Tatigkeiten einplanen Produktionsangebot [m] Erzeugung Fahrrad

() Tatigksten sinplanen

1\} Manuelle Yergabe o Menge Kunde:
Ld Auftragsinfo Auftragsmenge 3
Auftragsmenge 2
Auftrag:
Prioritat 0
Berechtigung 00 keine Einschrankung -

Yariante:
Laden é Speichern ;:

A

Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in
den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1
hochgezahlt und beim nachsten Produktionslauf vorgeschlagen.)

Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das
Kindergelanderad 10007.

Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Startdatum das aktuelle Datum eingetragen,
damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren.

Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stiick eingetragen, hier 3 Stuck.
Da das Standard-Kindergeldnderad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben
werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div.

Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.

Nach der Bestatigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt
automatisch in das Fenster ,Tatigkeiten einplanen®.
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& Produkiionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v 4 |

@ voerstung Tatgeat I S T S = N |
@?s Einlesen x Wentil fertigen Produk 20.08.2007  0:00
“He Auspragung 3 P31 | 2 Reifen Fertigen Produk 20.08.2007  |0:00
e Auspragungspool 3 P31 1 ReifenFertigen Produk 20.08.2007  |0:00
U Bedarf 2 P31 1 SchalungFertigen Produk 20,05,2007  0:00
2, Stiickliste baarbeiten 3 P-31 | 1 Bremse fertigen Produk 20.08.2007  0:00
i Lgitstand - Selektionen 2 P31 | 0 Reifen Produk 20,05,2007  0:00
£ Laktstand € P-31 | 0 Rahmen schweiflen | [ Produk 20.08.2007 | 0:00

7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
{57 Manuelle vergabe
L2 Auftragsinfo

B 45 DG B B[]

ol ausgeben
Protokoll

rithestméglicher 20.08.2007
Produktionsstart

A

Hier werden die in der Stiickliste hinterlegten Tatigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es
sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Téatigkeit Ventil fertigen) begonnen zu
reservieren.

Im Feld frihestmoglicher Produktionsstart wird automatisch das morgige Datum angezeigt. Da der
Produktionslauf heute beginnen soll, andern sie hier das Datum auf das heutige Datum mittels
manueller Eingabe oder der F3-Taste.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Driicken des O.K.-Buttons. Jede Tatigkeit, bei der alle
Ressourcen reserviert werden konnten, erhalt als Kennzeichen das griine Hakchen in der Spalte
Tatigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung
pro Tatigkeit angezeigt.

8% Produktionsauftrag - Tatigkeiten einplanen

v £ |

@ vorbersrung E...|Tatigket EEN | oatum | o
4 Einlesen o P31 | 2 Vert Fertigen 1 -1 Produk 20.08.2007 0:00  20.08.2007 00:00  20.08.2007 00:12
e Auspragung o P-31 | 2 Reifen Fertigen 1 Folgezeile Bf & Produk 20.08.2007  0:12  20.08.2007 08:00  20.08.2007 05:49
i Ausprigungspool o P-31 1 ReifenFertigen 1 REIFEN 6 6 Produk 20.08.2007 |8:49  20.08.2007 08:49 | 20.08.2007 09:35
‘:ﬁ Bedarf ¥ P31 1 Schaltung Fertigen 1 SCHALTUNG T 3 3 Produk 20,08.2007  0:00  20.08.2007 09:38  20.08.2007 09:5%
_’}\’ Stiickliske bearbeiten o P31 1 |Bremse fertigen 1 BREMSE Q3 B[ & Produk 20,08.2007 |0:00 | 20.08.2007 09:54 | 20.08.2007 10025
7 | aikstand - Selektionen » P31 0 Reifen 1 FAHRRAD E | Produk 20,08.2007 | 10:25  20.08.2007 10:25  20.08.2007 11:00

§’”§ Leitstand ' |P-31 | 0 Rahmen schweilen 1 FAHRRAL 3 3 Froduk 20,08.2007 |10:25  |20.08.2007 11:00  |20.08.2007 12:10

7 Arbeitsschritte
() Tatigkeiten einplanen

Tatigkeiten einplanen
Ej Manuells Yergabe
LA Auftragsinfo
I Dy BB v
oll ausgeben U] Frihestmiglicher 20,08,2007
Pratokoll Produkionsstart
Z|
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Sollte eine Tatigkeit nicht reserviert worden sein, so erhalt diese kein Hakchen und in der Spalte
Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender
Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgefiihrt werden konnte.

Haben alle Tatigkeit wie in diesem Beispiel ein Hakchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen

Tatigkeiten und Ressourcen vollstandig reserviert. Sie konnen jetzt den Programmteil mit Ende
verlassen.

Fir die Ausgabe der Arbeitsanweisung wechseln Sie in den Menlpunkt

r~ Produktion
= Arbeitsanweisung

Da die Arbeitsanweisung nur fur einen Arbeitsschritt ausgegeben werden soll, wechseln Sie in das
Register Einzeldruck.

BE Arbeitsschein @

4| Ausgabe Bildschirm - ﬂ. &3 Filter bearbeiten -
Stapeldruck Einzeldruck
Prod. Auftrag P-31 o Kapien-Anzahl ]
Arbeitsschritt 5 & Ventil Einzelblattausgabe
Mokiz
ﬂ nicht reservierte Zeilen il
Artikel: 190053 Wiederholungsdruck
Wentil
=
Stuckliste: WEMTIL ‘—-'—I
Erzeugung “entil Arbeitsanweisung
Mat. Schein rul
Kunde; o

gedruckt sein

Auftrag:

Produktionsstart: 20.05.2007

Menge: G

Im Feld Projektnummer wird das Projekt, fur das die Arbeitsanweisung ausgegeben werden soll,
entweder direkt eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die
Lupe gesucht und Gbernommen.

Im Feld Arbeitsschritt muss der Arbeitsschritt, fiir den die Arbeitsanweisung ausgegeben werden soll,
eingetragen werden. Die Nummer kann direkt eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw.
mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht werden:
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B Arbeitsschritt- Matchcode

v

=5 10007 - Kindergelénderad "OFF Road"
P_’] 19003 - Bremssyskem O3
I 19004 - Schaltsystem I 4
=-IC5) 19005 - Reifen

] |

Z

Nach einem Doppelklick mit der Maus bzw. nach Bestatigung mit ENTER wird die Nummer des
ausgewabhlten Arbeitsschrittes in das Feld Arbeitsschritt Gbernommen.

Da in den PROD Parametern das Kennzeichen fiur den Materialentnahmeschein auf ,sollte gedruckt
werden” gestellt wurde, ist die Checkbox ,Mat.Schein muss gedruckt sein“ standardmafig aktiviert,
kann jedoch aufgrund der Option ,sollte* deaktiviert werden. Bleibt die Checkbox aktiv, so misste
zunachst der Materialentnahmeschein gedruckt werden, bevor die Arbeitsanweisung ausgegeben
werden kann.

Nach Bestatigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 wird die Arbeitsanweisung fiir das Projekt P-31
und den Arbeitsschritt 5 (Ventil) ausgegeben:

Bl Arbeitsschein

4 4 0 p bl G| 5 | W aticelinMerkiste ~

Arbeitsschein

Fun & Workout 2007 Seite 1

Mancdant 300m Diatum0 .08 2007

Prod.Auftrag: P-31 Arbeitsschein

Arbeitsschritt: 5 Ebene 2 20.08.2007 6,00

190053 Wertil

Ressourcen Bezeichnung Tétigkeit Schicht Sthck  Datum wvan - his bendtigte Zeit
Standbobrmaschine 2 “ertil fertigen 00 Firmenk:al 500 20052007 0000 - 0012 0=t 12 min
Standbohrmaschine 1 “Yertil fertigen 00 Firmenkal 20052007 0000 - 0012 0=t 12 min
Hans Huker Reifen fertigen 01 Schicht 1 500 200532007 0500- 0549 0 =td 49 min
Réntgengerat zu Schw Reifen fertigen 00 Firmenkal 20.053.2007 0500 - 05:49 0 Std 49 min

Artikel Bezeichnung lenge

1900531 Yertibolzen £,00

1900532 Wertil-Dichtungs=chlauch 6,00

1900533 Yerti-Yerschiu® £,00

Corporate WikLine® Yersion 8.5 (Build 1207 Benutzer: a
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Produktionsendmeldung

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-32 tber 10 Stick des Kindergeldnderades 10007. Der
Produktionslauf soll heute beginnen! Flhren Sie anschlieend die Endmeldung des Projektes durch.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit
Startdatum.

Fir die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den MenlUpunkt

r~ Produktion
= Produktionsendmeldung

M Produktionsendmeldung

TFoe © tor

=y Produktionsauftrag 1. Prod. Information - Einstandspreis

Murnrmer p-31 [y Einztandzpreis 0,00

arheitsachrith 1 Einstandspreiz pro Stlck 0,00

Produktionsartikel 10007

Bezeichnung Kindergeldnderad "OFF Road"

T | YT

Kostentrager Huncle:

Bezeichnung e

Produkfionsdatum 20.08.2007 - berz“?p:t”duz'e” 13
- produzie

Schichtausveahl 00 Firmenkalender hd : Enm Lager 0

Menge produziert 10

Menge 2 produziert Restmenge 0

Menge wom Lager

abgeschlossen

Z

Geben Sie im Feld Nummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels
des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe.

Als nachstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9
bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und ibernommen werden.
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Im Feld Produktionsdatum wird das Datum eingegeben, mit dem die Buchungen im Artikeljournal
durchgefiihrt werden sollen. Standardmagig wird immer das Auswertedatum der WINLine
vorgeschlagen.

Aus der Auswahllistbox kann eine Schicht gewahlt werden, fiir die die Endmeldung durchgefiihrt
werden soll. Bestatigen sie den "Firmenkalender" mit Enter.

Im Feld Menge produziert gibt man die Menge ein die gemeldet werden soll. Hier wird das ganze
Projekt endgemeldet, sie missen daher nichts verandern.

Im rechten Bereich des Fensters wird ersichtlich Gber wie viel Stick der urspringliche Auftrag lautete,
wie viel Stlick davon vom Lager genommen werden kdnnen, wie viel Stiick produziert werden missen
und wie viel Stlick tatsachlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).

B Produktionsendmeldung

o 5| O zuick ) vor

i Prod. Information - Einskandspreis

‘t Produkkionsauftrag

Mummer P-31 Einstandspreiz 2.7 83
A beteschrit 1 Einstandspreis pro Stick 2719
F'deLIktiDnSﬂrtikE| 1':":":'? Prﬂduminnsmenge '1 |:|
Bezeichnung kKindergelanderad "OFF Road”

~2 e Teile

neu errechnete Produktionsmenge: 10,00

\I'{ Menge aukomatisch dbernehmen;

Ak Nummmer Bezeichnung Menge Soll| Menge wom Lager

19000 Fahrrad - Rahmen 10 10
19001 Fahrrad - Satkel 10 10
19002 Fahrrad - Lenkstange 10 10
19003 Bremssyskern Q3 20 ] 20
190044 Schaltsystem 10 4 10 0 10
19005 Reifen 20,00 0 20,00
19006 Fahrrad-Kette 10 10

A

Mit einem Klick auf den Vor-Button gelangen sie in den nachsten Schritt wo die Tabelle mit den
Komponenten und den dazugehdrigen Soll-Mengen gefillt wird. Hier kdnnten nun die Ist-Mengen
wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll =
Ist.

Daher kann mit O.K. bzw. mit F5 bestatigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im
Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD
Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurtickgespeichert und (wenn in den PROD Parametern
eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zuriickgeschrieben.
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Produktionsteilendmeldung

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-32 tber 10 Stick des Kindergeldnderades 10007. Der
Produktionslauf soll heute beginnen! Fihren Sie anschlielend die Endmeldung des Projektes fiir 9
Stlick durch, dass Projekt soll jedoch trotzdem abgeschlossen werden.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit

Startdatum.

Fir die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den MenUpunkt

r~ Produktion
r— Produktionsendmeldung

B Produktionsendmeldung,

Murnmer p-32 al
Arbeitsschritt 1 a
Produkkionsartilkel 10007

Bezeichnung Kindergelanderad "OFF Boad”

Kostentrager i)
Bezeichnung
Produktionsdaturn 20.03.2007

Schichtauswahl 00 Firrenkalender -

Menge produziert |
Menge 2 produziert

Menge wom Lager

ahgeschlossen ]

i Prod. Information - Einskandspreis
Einstandspreis 0,00
Einstandspreis pro Stick 0,00

I . Prod. Information - Zusatz
Hunde:

Auttrag:

Auttragsmenge 1
- bereits produziert

- produziert

- wam Lager

o w oo

—

Restmenge

Geben Sie im Feld Nummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels
des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe.
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Als nachstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9
bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und ibernommen werden.

Im Feld Produktionsdatum wird das Datum eingegeben, mit dem die Buchungen im Artikeljournal
durchgefiihrt werden sollen. Standardmagig wird immer das Auswertedatum der WINLine
vorgeschlagen.

Aus der Auswahllistbox kann eine Schicht gewahlt werden, fiir die die Endmeldung durchgefiihrt
werden soll. Bestatigen sie den "Firmenkalender" mit Enter.

In diesem Beispiel werden nur 9 Stlck statt den urspriinglichen 10 Stick produziert, daher muss im
Feld Menge produziert 9 Stlick eingetragen werden

Im rechten Bereich des Fensters wird ersichtlich Gber wie viel Stick der urspriingliche Auftrag lautete,
wie viel Stlick davon vom Lager genommen werden kénnen, wie viel Stiick produziert werden miissen
und wie viel Stlick tatsachlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).

Da nicht die gesamte Stlickzahl produziert wird, wiirde das Projekt nach dieser Endmeldung weiterhin
als offen angezeigt werden. Aktivieren Sie daher die Checkbox abgeschlossen, damit das Projekt
endgliltig abgeschlossen wird.

B Produktionsendmeldung

v 9 D @Zurtu:k @Eﬂr

2/3
‘i; Produkkionsauftrag 1. Prod. Infarmatian - Einstandspreis
T p-32 Einstandspreis 256993
A botiothrit 1 Einstandspreis pro Stick 285 55
Produktionsartikel 10007 Produktionsmenge g
Bezeichnung kKindergelanderad "OFF Road"

neu errechnete Produktionsmenge: 9,00
\I"r Menge automatisch dbernehmen

Atk Mummer  |Bezeichnung Menge Soll| Menge wom Lager
19000 Fahrrad - Rahmen a |
19001 Fahrrad - Sattel 9 q
1900z Fahrrad - Lenkstange 9 a
19003 Bremssystem Q3 15 ] 15
19004 Schaltsystem IQ 4 ! 0 |
19005 Reifen 15,00 0 15,00
19005 "Fahrrad-Kette 9 q
A

Mit einem Klick auf den Vor-Button gelangen sie in den nachsten Schritt wo die Tabelle mit den
Komponenten und den dazugehdorigen Soll-Mengen geflillt wird. Hier konnten nun die Ist-Mengen
wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll =
Ist.
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Daher kann mit O.K. bzw. mit F5 bestatigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im
Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD
Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurtickgespeichert und (wenn in den PROD Parametern
eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zuriickgeschrieben.
Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zuriickgeschrieben.

Produktionsendmeldung mit Ubergabe in die
Kostenrechnung

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-33 tber 10 Stuck des Kindergelanderades 10007. Der
Produktionslauf soll heute beginnen! Bei der Endmeldung soll auch die Ubergabe in die
Kostenrechnung nach folgenden Kriterien stattfinden:

Kostenart: Facharbeiter Kostenart 500

Restl. Ressourcen Kostenart 790

Komponenten Kostenart 790

Kostenstelle: Ressourcen Kostenstelle 2
Komponenten Kostenstelle 2

Als Kostentrager wird die Nr. 789 verwendet.

Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit
Startdatum.

Die Hinterlegung der Kostenart und Kostenstelle der Ressourcen erfolgt im Mentpunkt
r= Stammdaten
r— Ressourcenstamm

Tragen Sie bei allen Facharbeitern im Feld Kostenart jeweils die Kostenart 500 ein.
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Ressourcenstamm

Detailinfa Kapazitat

\*? Suchbedqriff

Ressource 1-1 al

Berechtigung 00 keine Einschrankung :j
rcen Bezeichnung Hans Huber inakkiv [m]
: £ Meue Ressourcengruppe Dratum Inakkiv
=D Facharbeiter Kurzcode letzte Anderung 30.08,2007
ﬁ Meue Ressource Typ 1 Mitarbeiter -~ Meuanlage
2 &
% Manfred Miller ~-
o} Michael Maier =
U"B Echrmaschinen Kostenstelle z | Produktion \Wien Fakkor O
#-IC3) Schweiligerte I Kostenart 500 0| Fertigungslihne | 100,00 %o
[]--@ Rénkgenger ke Kosten 29,00 £
(-2 Montageplatze
+ 5 e
=0 test frtikel aq ort
Werweisnummer ELI Dratum
& auswahl

0 Alle Anzeigen -|

A

Sie kdnnten hier auch bei allen anderen Ressourcen, wie angegeben, ebenfalls im Feld Kostenart die

Kostenart 790 eintragen. Es besteht jedoch auch die Méglichkeit im WINLine® Start unter dem
Menupunkt

r— Parameter

r— Applikationsparameter
r— PROD-Parameter

= Reiter Kore-Journal

eine Ruckfallskostenart fir die Ressourcen einzutragen, d.h. all jene Ressourcen, die keine Kostenart
im Stamm eingetragen haben, fallen auf diese Ruckfallskostenart zurlck.
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M Parameter,

W 2l | 2 Bearbeiten

+ @ FIBU-Parameter
+ @ FaKT-Parameter Kostenrechnungseinstellungen
@ FORE-Parameter . ) )
+ % LOHM-Paramater Hiet kinnen die Kostenrechnungsrelevanten Einstellungen getroffen werden.
- @ PROD-Parameter

2] Buchungsschlissel
Kore-Journal

[Z] Produktionsauftragsanlage

Kore-Zeilen schreiben

Parameter Rickfallkostenart a0 o div. Kosten
fusgabe Kostenart Teile a0 o div. Kosten
+-IC5) Motiz

‘arianten
Fehlzeiten

+ @ AMEL-Parameter

3 abbuchungs-Kostenart

kostenart o,

fFir Ressourcen z & Produkkion Wisn

B
wo Telle verwenden

die selbe Kostenstelle *

eine eigene Kostenstelle

KostStelle Produkkion YWien
Hilfsmat, /R.iohmat.

A

Des weiteren wird hier in den PROD Parametern durch Aktivierung der Checkbox ,Kore-Zeilen
schreiben” Gberhaupt erst definiert, ob eine Ubergabe in die Kostenrechnung erfolgen soll oder nicht.

Hier wird auch die Kostenart 790 fiir Teile eingetragen.

Die Kostenstelle flir Ressourcen kann wieder wie die Kostenart pro Ressource im Ressourcenstamm
oder generell bzw. als Rickfallskostenstelle hier in den PROD Parametern eingetragen werden.

Die Teile verwenden die selbe Kostenstelle wie die Ressourcen (Kostenstelle 2), daher kann hier die
Option ,die selbe Kostenstelle” aktiviert werden.

Der Kostentrager kann entweder direkt beim Produktionsartikel in der WINLine® Fakturierung unter
Stammdaten / Artikel / Artikelstamm / Register Fakt im Feld Kostentrager eingetragen werden oder
erst spater bei der Endmeldung.

Fir die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den MenUpunkt
r~ Produktion
= Produktionsendmeldung
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Geben Sie im Feld Projektnummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es
mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe.

Als nachstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9
bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und bernommen werden.

Da in den PROD Parametern eingestellt wurde, dass eine Ubergabe in die Kostenrechnung erfolgen
soll, steht das zusatzliche Feld Kostentrager zur Verfligung, in dem der angegebene Kostentrager 789
eingetragen werden muss. Wurde der Kostentrager bereits beim Produktionsartikel hinterlegt, wird
dieser hier vorgeschlagen und kann editiert werden.

M Produktionsendmeldung
o D | ) zuick &) vor

i Prod. Information - Einstandspreis

.\; Produkkionsauftrag

Mummer p-33 o Einstandspreiz 0,00
arbeitsschritt i EL Einstandspreis pro Stick 0,00
Produktionsartikel 10007

Bezeichnung kKindergeldnderad "OFF Road”

[ =
1./Prod, Information - Zusatz

Kostentrager Fa9 o) Hunde:

Eezeichnung dive. Srtikel Luftracy

LT | suttragsmenge "

Produktionsdatum  31.08.2007 e i
_ : ; - produzie

Schichkauswahl 00 Firmenkalender | - wom Lager 0

Menge produziert 10

Menge 2 produziert Restmenge 1]
Menge wom Lager 0, 00
abgeschlossen |

= otz

A

Im rechten Bereich des Fensters wird angezeigt, Gber wie viel Stlick der urspriingliche Auftrag lautete,
wie viel Stlick davon vom Lager genommen werden kénnen, wie viel Stiick produziert werden miissen
und wie viel Stlick tatsachlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).

Nachdem Sie das Feld Menge produziert bestatigt haben, gehen Sie in den nachsten Schritt mittels
Mausklick auf den Vor-Button. Dort wird die Tabelle mit den Komponenten und den dazugehérigen
Soll-Mengen gefullt. Hier kdnnten nun die Ist-Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem
Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll = Ist.
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M Produktionsendmeldung

v 5| O zuick £ vor

213
ﬁ; Produkkionsauftrag 1. Prod, Information - Einskandspreis
Mummer P-33 Einstandspreiz 2.7 83
Arbeitsschrith 1 Einstandspreis pro Stick 2719
F'deLIktiDnSﬂrtikE| 1':":":'? Prﬂduminnsmenge '1 |:|
Bezeichnung kKindergelanderad "OFf Road”
neu errechnete Produktionsmenge: 10,00 &y

\I'{ Menge automatisch dbernehmen

Ak Nummmer Bezeichnung Menge Soll| Menge wom Lager

19000 Fahrrad - Rahmen 10 | |

19001 Fahrrad - Sattel 10 10

19002 Fahrrad - Lenkstange 10 10

19003 Brernssyskern 03 20 0 20

190044 Schalksystem 10 4 10 1] 10

19005 Reifen 20,00 1] 20,00

19006 Fahrrad-ketke 10 10

B B |4 3
A

Anschlieend kann mit O.K. bzw. mit F5 bestatigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im
Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD
Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurtickgespeichert und (wenn in den PROD Parametern
eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zuriickgeschrieben.

Kontrollieren Sie anschliefend in der WINLine® Kostenrechnung unter dem Meniipunkt
Auswertungen / Journal die Ubergabe.

Produktionsendmeldung mit Korrektur der Komponenten

Aufgabe

Erfassen eines Produktionsauftrages P-34 tber 10 Stick des Kindergeldnderades 10007. Der
Produktionslauf soll heute beginnen!

Es wurden zunéachst 10 Reifen produziert, fihren Sie die Endmeldung fur diesen Arbeitsschritt durch.
Anschliefend wird das gesamte Projekt endgemeldet, bei den Reifen sollen jedoch hier nur mehr 10
Stlick produziert werden, die restlichen 10 Stlick werden vom Lager genommen (vorherige
Produktion).

Des weiteren werden von den Ketten insgesamt 12 Stlick bendtigt, da zwei beim Produktionslauf
beschadigt wurden.
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Vorraussetzung

Ablauf

Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit
Startdatum.

Fir die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den MenlUpunkt
r~ Produktion
= Produktionsendmeldung

Geben Sie im Feld Projektnummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es
mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe.

Als nachstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9
bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und idbernommen werden. In diesem Beispiel muss
zunachst der Arbeitsschritt 4 Reifen endgemeldet werden, wahlen Sie diesen aus dem Matchcode
aus:

M Arbeitsschritt- Matchcode |:| E|E|
v S

=I5 10007 - Kindergelanderad "Off Road"
[C5) 19003 - Bremssystem Q3
[C5) 19004 - Schaltsystem I 4

190053 - Ventil

5
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M Produktionsendmeldung
o W D)) ) Furick €3 vor

A= -
“* Praduktionsauftrag

Murnmer P-34 =1
Arbeitsschritt 4 a)
Produkkionsartikel 19005

Bezeichnung Reifen

Kostenkrager 759 =
Bezeichnung dive, Artikel

Produkkionsdatum 30.08.2007

Schichkauswahl 00 Firmenkalender -

.....

Menge 2 produziert
Menge wom Lager 0,00
abgeschlossen O

Stollenreifen

Menge produziert ¢ 10,00 :)

i Prod. Information - Einskandspreis
Einstandspreis
Einstandspreis pro Stick 0,00

[ -
1./Prod, Information - Zusatz

0,00

Hunde:

Auttrag:

Auftragsmenge 20,00
- bereitzs produziert 0,00
- produziert 10,00
- wam Lager 0,00
Restmenge 10,00

Z

Im rechten Bereich des Fensters wird angezeigt, Gber wie viel Stlick der urspriingliche Auftrag lautete,
wie viel Stlick davon vom Lager genommen werden kénnen, wie viel Stiick produziert werden miissen

und wie viel Stiick tatsachlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).

In diesem Beispiel werden nur 10 Stiick statt den urspriinglichen 20 Stiick produziert, daher muss im
Feld Menge zu produzieren 10 Stick eingetragen werden. Nachdem Sie das Feld Menge produziert
bestatigt haben, gehen Sie in den nachsten Schritt mittels Mausklick auf den Vor-Button. Dort wird die
Tabelle mit den Komponenten und den dazugehdrigen Soll-Mengen gefullt. Hier kdnnten nun die Ist-
Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass

Soll = [st.
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M Produktionsendmeldung

o Sl 5| (3 zuick £ vor

213
"_‘: Produktionsauftrag rod, Infarmation - Einstandspreis
Mummer P-34 Einstandspreiz 272 61
Arbeitsschrith 4 Einstandspreis pro Stick 27 26
Produktionsartikel 19005 Produktionsmenge 10,00
Bezeichnung Reifen
neu errechnete Produktionsmenge: 10,00 -

\I'{ Menge automatisch dbernehmen

Art, Murmmer Bezeichnung Menge Soll

190051 Reifen-Mantel 10 | L0

190052 Schlauch 10 10

190053 Wentil 10 0 10

190054 Felge 10 10

B B |4 3
y

Da nicht die gesamte Stlickzahl produziert wird, wird das Projekt nach dieser Endmeldung weiterhin
als offen angezeigt werden, was auch in Ordnung ist, da die restlichen 5 Stiick spater produziert
werden.

AnschlieRend kann mit O.K. bzw. mit F5 bestatigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im
Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD
Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurtickgespeichert und (wenn in den PROD Parametern
eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zuriickgeschrieben.

Rufen sie erneut den Produktionsauftrag im MenUpunkt Produktionsendmeldung auf und geben den
Arbeitsschritt 1 ein.
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M Produkiionsendmeldung,

of Sl | Furiick & vor

o "
“% Produktionsauftrag

Rurnmer P-34 =Y
Arbeitsschritt 1 g
Produktionsartikel 10007

Bezeichnung Kindergelédnderad "OFf Road”

Kostentrager 759 al
Bezeichnung div, Arkikel
®endmelgng
Produktionsdatum 31.08.2007

Schichtauswahl 00 Firmenkalender ﬂ
Menge produziert i
Menge 2 produziert

Menge wom Lager 0,00
abgeschlossen &

. Motiz

' " , =
. L/Prod, Information - Zusatz

‘1 Prod. Information - Einstandspreis
Einstandspreis
Einstandspreis pro Stick

1/3

272 61
27 26

Kunde:

Auftrag:

Auftragsmenge 10
- bereits produziert 0]
- produziert 10
- vom Lager u]
Restmenge 1]

Z

Bestatigen sie das Feld Menge Produziert und gehen sie in den nachsten Schritt mittels Mausklick auf
den Vor-Button.

M Produktionsendmeldung

v <1 D | @zurﬂck @Ear

'\: Produktionsauftrag

Murmmer P-34

Arbeitsschritt 1
Produktionsartikel 10007

Bezeichnung Kindergelénderad "OFF Road"

=L Teile

neu etrechnete Produktionsmenge:
¥ Menge automatisch Gbernebmen

19000

Fahrrad - Rahmen

19001 Fahrrad - Sattel
19002 Fahrrad - Lenkstange
19003 Eremssystem Q3
19004 Schaltsystem I0) 4
19005 Reifen

19006 Fahrrad-kette

B B[4 |

1 Prod. Information - Einstandspreis
Einstandspreis
Einstandspreis pro Stlck

Produktionsmenge

Menge Soll| Menge wom Lager
10
10
10
20 0
10 0
20,00 10
10

310597
310,60

10

10,00 a

Menge Isk -E
1n
1n
n
20
1
10,00
12

O
A
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Da 10 Stuck der Komponente Reifen bereits endgemeldet wurden, werden in der Spalte "Menge Ist"
nur mehr 10 Stick angezeigt die noch endgemeldet werden sollen. Zwei Fahhrad-Ketten wurden bei
der Produktion beschadigt, tragen sie also in der Spalte "Menge Ist" bei der Komponente Fahrrad-

Kette 12 ein
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Anlage Produktionsartikel und Verknüpfung mit Produktionsliste in der WINLine® Fakturierung


Aufgabe


Anlage eines Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung, der mit einer bestehenden Produktionsliste verknüpft wird. 


ArtikelNr.:

11022

Bezeichnung:

Fahrrad


VK-Preis:

PL 3 / 350,-


Erlöskonto:

4000


Steuerzeile:

2 / 20% Waren


Dieser Produktionsartikel soll in der WINLine® Fakturierung mit der Produktionsliste „Rennrad“ verknüpft werden, außerdem wird dieser auftragsbezogen produziert.


Vorraussetzung


Anlage der Preisliste, des Erlöskontos und der Steuerzeile in der WINLine® Fakturierung.


Anlage der Produktionsliste in der WINLine® Produktion.


Ablauf


Öffnen Sie für die Anlage des Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung den Menüpunkt 


· Stammdaten


· Artikelstamm


· Artikel


Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer 10022 ein.


Hinweis:


Es gibt 2 Methoden, eine „neue“ Artikelnummer zu hinterlegen.


Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein. Das System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und öffnet das Fenster der Artikelneuanlage.


Der Anwender möchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nächstfreien Artikelnummer im System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.
Das kann durchgeführt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt und anschließend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste drückt.
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Nach Bestätigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster geöffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen werden kann, in diesem Beispiel ist dies „Fahrrad“. 


Hinweis:


Es stehen dem Anwender wiederum 2 Möglichkeiten offen:


1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.


2. Durch Drücken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten eines auszuwählenden Artikels übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Artikelbezeichnung zu überschreiben.
Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Artikel gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Einstellung Hauptartikel ohne Ausprägung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text-, Zusatz-, und Lagerstämme kann so belassen werden. 


Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert. Anschließend wird das Artikelstammdatenfenster wieder geöffnet - wechseln Sie hier in das Register Preise.
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Hier wird das Erlöskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt, diese Informationen sind wichtig für die spätere Übergabe der Fakturen in die Finanzbuchhaltung. Des weiteren wird hier in der unteren Tabelle der Preis von 350,- in der Preisliste 3 eingetragen.


Die Hinterlegung des Artikeltyps bzw. der Produktionsliste erfolgt im Register Lager.
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Im Feld Artikeltyp wird die Stufe 2 Produktionsartikel ausgewählt und im Feld Prod./Bestellung die Stufe 1 Auftragsbezogene Produktion. Durch diese Einstellungen kann pro Auftrag in der Fakturierung für diesen Produktionsauftrag (wenn in der verwendeten Belegart ebenfalls das Kennzeichen auftragsbezogene Produktion gesetzt ist) ein Produktionsauftrag in der Produktion eingelesen werden. 


Im Feld PL-Nummer wird die entsprechende Produktionsliste, in diesem Beispiel die Liste „Fahrrad“ hinterlegt (kann auch über den Matchcode mittels F9 ausgewählt werden). Die Definition der Liste erfolgt in der Produktion.


Durch Mausklick auf OK bzw. mit der F5-Taste können Sie den neuen Artikel abspeichern.


Anlage Produktionsartikel und Verknüpfung mit Produktionsliste in der WINLine® Produktion


Aufgabe


Anlage eines Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung, der mit einer bestehenden Produktionsliste in der Produktion verknüpft wird. 


ArtikelNr.:

11023

Bezeichnung:

Damenfahrrad


VK-Preis:

PL 3 / 250,-


Erlöskonto:

4000


Steuerzeile:

2 / 20% Waren


Dieser Produktionsartikel soll mit der Produktionsliste „Fahrrad“ in der Produktion (Stückliste - Assistent) verknüpft werden, außerdem wird dieser auftragsbezogen produziert.


Vorraussetzung


Anlage der Preisliste, des Erlöskontos und der Steuerzeile in der WINLine® Fakturierung.


Anlage der Produktionsliste in der WINLine® Produktion


Ablauf


Öffnen Sie für die Anlage des Produktionsartikels in der WINLine® Fakturierung den Menüpunkt 


· Stammdaten


· Artikelstamm


· Artikel


Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer 11023 ein.


Hinweis:


Es gibt 2 Methoden, eine „neue“ Artikelnummer zu hinterlegen.


Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein. Das System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und öffnet das Fenster der Artikelneuanlage.


Der Anwender möchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nächstfreien Artikelnummer im System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.
Das kann durchgeführt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt und anschließend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste drückt.
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Nach Bestätigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster geöffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen werden kann, in diesem Beispiel ist dies „Damenfahrrad“. 


Hinweis:


Es stehen dem Anwender wiederum 2 Möglichkeiten offen:


1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.


2. Durch Drücken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten eines auszuwählenden Artikels übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Artikelbezeichnung zu überschreiben.
Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Artikel gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Einstellung Hauptartikel ohne Ausprägung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text-, Zusatz- und Lagerstämme kann so belassen werden. 


Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert. Anschließend wird das Artikelstammdatenfenster wieder geöffnet - wechseln Sie hier in das Register Preise.
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Hier wird das Erlöskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt (Waren) hinterlegt, diese Informationen sind wichtig für die spätere Übergabe der Fakturen in die Finanzbuchhaltung. Des weiteren wird hier in der unteren Tabelle der Preis von 250,- in der Preisliste 3 eingetragen.


Die Hinterlegung des Artikeltyps bzw. der Produktionsliste erfolgt in diesem Beispiel in der WINLine® Produktion, d.h. speichern Sie den Artikel durch Mausklick auf OK bzw. mit der F5-Taste ab und wechseln Sie in die Applikation Produktion in den Menüpunkt


· Stammdaten

· Stückliste - Assistent


[image: image8.png]I Stiickliste - Assistent
L, IR

Zuweisung | Stamm

Artielnummer: 11023
Atiebszeichnng  Carerian el

Stickiste FAHRRAD
Bezsichnng Eramugung FahTd

varinte Qi laden |2 speichem

Damenfahrrad 273,705624,
Facharbeiter 10,00
Schweligerate 5,00
Mortageplatze 233
Facharbelter 5,00
Mortageplatze 1,17,
Bohvmaschinen 2,00
Fahrrad - Rahmen 54054917







Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel 11023, entweder durch direkte Eingabe der Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


Im Feld Stückliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste, entweder durch direkte Eingabe der PL-Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


Als Produktionsart wird „Auftragsbezogene Produktion“ ausgewählt. Durch diese Einstellungen kann pro Auftrag in der Fakturierung für diesen Produktionsartikel (wenn in der verwendeten Belegart ebenfalls das Kennzeichen auftragsbezogene Produktion gesetzt ist) ein Produktionsauftrag in der Produktion eingelesen werden. 


Nach Bestätigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als Produktionsartikel mit der Produktionsliste Fahrrad gespeichert. Auch das Flag für die auftragsbezogene Produktion wird in den Artikelstamm zurückgeschrieben.


Anlage Ressourcengruppe - Ressource Maschine


Aufgabe


Sie möchten eine neue Ressourcengruppe „Spezialwerkzeuge“ mit der Kostenstelle 2, der Kostenart 790 und den voraussichtlichen Kosten / Stunde von 500,- anlegen. Unter dieser Ressourcengruppe wird die neue Ressource „Fräse“ mit den gleichen Daten angelegt. Die Fräse gehört zu dem Ressourcentyp „Maschine“. Sie hat einen Wartungsintervall von 500 Stück.


Ablauf


Für die Anlage einer neuen Ressourcengruppe rufen Sie den Menüpunkt


· Stammdaten


· Ressourcenstamm


auf.


Markieren Sie links im Verzeichnisbaum den Eintrag „Neue Ressourcengruppe“, anschließend können Sie im rechten Teil des Fensters die Daten der neuen Ressourcengruppe hinterlegen.
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Im Feld Ressource wird die nächste freie Nummer für Ressourcengruppen vorgeschlagen, diese kann auch gegebenenfalls überschrieben werden. 


Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der neuen Gruppe eingetragen und in den Feldern Kostenstelle, Kostenart und Kosten die kostenrelevanten Daten.


Hinweis:


Soll eine Übergabe in die Kostenrechnung erfolgen, so müssen die Kostenstellen und Kostenarten in der Kostenrechnung vorhanden sein. Dienen diese Angaben lediglich für Auswertungen in der WINLine® Produktion, so können hier x-beliebige Werte eingetragen werden.


Die neue Ressourcengruppe kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden. 


Um die neue Ressource anzulegen, muss im Verzeichnisbaum der Eintrag „Neue Ressource“ unter der Ressourcengruppe „Spezialwerkzeuge“ markiert werden. 
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Als Ressource wird zunächst die Nummer der Ressourcengruppe angezeigt und dann die nächste freie Nummer innerhalb dieser Gruppe vorgeschlagen, diese kann auch editiert werden.


Hinweis:


Die Reihenfolge der Ressourcen ist ausschlaggebend bei der Reservierung ! Wird definiert, dass eine Ressource z.B. aus der Gruppe Spezialwerkzeuge benötigt wird, ohne dabei eine bestimmte Ressource anzugeben, so wird der Reihenfolge nach versucht eine Ressource aus dieser Gruppe zu reservieren!


Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der Ressource, hier Fräse, eingetragen. Die kostenrelevanten Daten werden von der Ressourcengruppe übernommen und können gegebenenfalls überschrieben werden. 


Als Typ wird Maschine ausgewählt. Beim Ressourcenmatchcode kann später auf diesen Typ eingeschränkt werden. Außerdem ist es nur bei den Typen Maschine, Werkzeug und Prüfmittel möglich, Wartungsintervalle im Register Detail-Info zu hinterlegen. 


Da bei der Fräse ein Wartungsintervall von 500 Stück angegeben wurde, wechseln Sie in das Register Detail-Info um diese im Feld Menge bei der Wartung zu hinterlegen.
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Die neue Ressource kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Anlage Ressource Mitarbeiter


Aufgabe


In der Produktion gibt es den neuen Facharbeiter Helmut Kahl. Dieser soll der Kostenstelle 2 und der Kostenart 500 Fertigungslöhne zugeordnet werden. Der Stundensatz von Hr. Kahl beträgt € 35,--. 


Ablauf


Für die Anlage einer neuen Ressource rufen Sie den Menüpunkt


· Stammdaten


· Ressourcenstamm


auf.


Markieren Sie links im Verzeichnisbaum den Eintrag „Neue Ressource“ unter der Ressourcengruppe Facharbeiter.
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Als Ressource wird zunächst die Nummer der Ressourcengruppe angezeigt und dann die nächste freie Nummer innerhalb dieser Gruppe vorgeschlagen, diese kann auch editiert werden.


Hinweis:


Die Reihenfolge der Ressourcen ist ausschlaggebend bei der Reservierung! Wird definiert, dass eine Ressource z.B. aus der Gruppe Spezialwerkzeuge benötigt wird, ohne dabei eine bestimmte Ressource anzugeben, so wird der Reihenfolge nach versucht eine Ressource aus dieser Gruppe zu reservieren!


Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung der Ressource, hier Helmut Kahl, eingetragen. Die kostenrelevanten Daten werden von der Ressourcengruppe übernommen, hier ist dies nur die Kostenstelle 2. Die Kostenart und die Kosten müssen eingetragen werden.


Als Typ wird Mitarbeiter ausgewählt. Beim Ressourcenmatchcode kann später auf diese Typen eingeschränkt werden. Im Register Detail-Info kann bei Anwahl des Typs Mitarbeiter kein Wartungsintervall eingegeben werden. 


Die neue Ressource kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Anlage Tätigkeit mit fixen Ressourcen


Aufgabe


Die Schweißnähte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines Röntgengerätes überprüft werden. Legen Sie daher die neue Tätigkeit „Röntgen“ (Bezeichnung: Röntgen der Schweißnähte) mit folgenden Ressourcen an:


		Ressource

		Rüstzeit

		Fertigungszeit

		Notiz

		Anzahl



		Manfred Müller

		5

		10

		Röntgen

		1



		Röntgengerät zu Schweißnahtprüfung

		5

		10

		

		1





Vorraussetzung 


Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion


Ablauf


Rufen Sie für die Anlage einer neuen Tätigkeit den Menüpunkt


· Stammdaten


· Tätigkeiten


auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tätigkeit „Röntgen“ ein und im Feld Bezeichnung „Röntgen der Schweißnähte“.


Hinweis:


Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Möglichkeiten zur Verfügung:


1. Die Bezeichnung der Tätigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.


2. Durch Drücken der Taste F9 wird der Tätigkeitenmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten einer auszuwählenden Tätigkeit übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Tätigkeit zu überschreiben.
Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Tätigkeiten gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtätigkeit 01 wird die erste benötige Ressource eingetragen, hier Manfred Müller ! Die Ressourcennummer kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen werden.
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Des weiteren wird die voraussichtliche Rüst- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn diese höher ist, als jene von der gesamten Tätigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rüstzeit bzw. Fertigungszeit des Tätigkeitenstammes angepasst werden soll.
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Bestätigen Sie dies mit „Ja“, damit die Zeiten in den Tätigkeitenstamm übernommen werden, in dem diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.
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In der Spalte Notiz kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden. 


In der Spalte Anzahl wird, da eine spezielle Ressource eingetragen wurde, automatisch der Wert 1 angezeigt. Würde man eine Ressourcengruppe eintragen, hätte man die Möglichkeit eine höhere Anzahl einzutragen (z.B. 2 Ressourcen aus der Ressourcengruppe Facharbeiter).


Für die zweite Ressource, das Röntgengerät, wird eine weitere Subtätigkeit benötigt. (Jede benötigte Ressource stellt eine Subtätigkeit dar!)


Drücken Sie daher den Button „Neue Tätigkeit“ und tragen Sie die Ressource Röntgengerät zur Schweißnahtprüfung, mit den Rüst- und Fertigungszeiten, ein.
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Da die beiden Ressourcen jeweils als Sub-Tätigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen Zeitpunkt reserviert (UND-Verknüpfung).


Die neue Tätigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Tätigkeiten mit flexibler Ressourcenverwendung


Aufgabe


Die Schweißnähte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines Röntgengerätes überprüft werden. Legen Sie daher die neue Tätigkeit „Röntgen2“ (Bezeichnung: Röntgen der Schweißnähte) mit folgenden Ressourcen an:


		Ressourcen(gruppe)

		Rüstzeit

		Fertigungszeit

		Notiz

		Anzahl



		Facharbeiter

		5

		12

		Röntgen

		1



		Röntgengerät zu Schweißnahtprüfung

		5

		12

		

		1





Welcher Facharbeiter die Prüfung durchführt ist bei dieser Tätigkeit egal, daher wird kein spezieller Facharbeiter, sondern nur die Gruppe hinterlegt.


Vorraussetzung 


Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion


Ablauf


Rufen Sie für die Anlage einer neuen Tätigkeit den Menüpunkt


· Stammdaten


· Tätigkeiten


auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tätigkeit „Röntgen2“ ein und im Feld Bezeichnung „Röntgen der Schweißnähte“.


Hinweis:


Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Möglichkeiten zur Verfügung:


Die Bezeichnung der Tätigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.


Durch Drücken der Taste F9 wird der Tätigkeitenmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten einer auszuwählenden Tätigkeit übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Tätigkeit zu überschreiben.
Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Tätigkeiten gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtätigkeit 01 wird die erste benötigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressourcengruppe „Facharbeiter“. Die Nummer der Ressourcengruppe kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen werden. 
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Des Weiteren wird die voraussichtliche Rüst- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn diese höher ist, als jene von der gesamten Tätigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rüstzeit bzw. Fertigungszeit des Tätigkeitenstammes angepasst werden soll. 
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Bestätigen Sie dies mit „Ja“, damit die Zeiten in den Tätigkeitenstamm übernommen werden, in dem diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.


[image: image21.png]X Titigkeitenstamm

[ IR

Stamm otz Optimele Auslastung

Kurzcade Rontgenz @ Berechiiqung O0keine Enschrénkung v,
Bezsichnung Rentgen der SchweiBnshte

Ristzelt 5,0000 | [Rastzet 8,333
Fertigungszet 12,0000 | | Fertigungszeit 20,0000
Windestaufszet 0,000 Tindestaufszet 5,000

Fogetatghel aQ Faer o
et L Zytmene

Ristzeit ur eimal Fertigungsmenge nur in
berticksichtigen ganzen stuck.

Ressource blsbt Mengenunabhangige
verfugbar Tatigkett

[Bezechnung 5. o
Subtstigket 01
Facharbeter o Réntgen 1







In der Spalte Notiz, kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.


In der Spalte Anzahl wird die benötigte Anzahl von Facharbeitern eingetragen, in diesem Beispiel ist dies 1. Das heißt, bei der Reservierung wird ein x-beliebiger Facharbeiter aus der Ressourcengruppe Facharbeiter für diese Tätigkeit reserviert.


Für die zweite Ressource, das Röntgengerät, wird eine weitere Subtätigkeit benötigt. (Jede benötigte Ressource stellt eine Subtätigkeit dar!)


Drücken Sie daher den Button „Neue Tätigkeit“ und tragen Sie die Ressource Röntgengerät zur Schweißnahtprüfung, mit den Rüst- und Fertigungszeiten, ein.
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Da die beiden Ressourcen jeweils als Sub-Tätigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen Zeitpunkt reserviert (UND-Verknüpfung).


Die neue Tätigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Tätigkeit mit mehreren fixen Ressourcen, die zur Auswahl stehen


Aufgabe


Die Schweißnähte, die bei der Produktion eines Fahrrades, erzeugt werden, sollen mit Hilfe eines Röntgengerätes überprüft werden. Legen Sie daher eine neue Tätigkeit „Röntgen3“ (Bezeichnung: Röntgen der Schweißnähte) mit folgenden Ressourcen an:


		Ressourcen

		Rüstzeit

		Fertigungszeit

		Notiz

		Anzahl



		Michael Maier / 


Hans Huber

		5

		10

		Röntgen

		1



		Röntgengerät zu Schweißnahtprüfung

		5

		10

		

		1





Die Tätigkeit Röntgen3 kann entweder der Facharbeiter Michael Maier oder Hans Huber durchführen. 


Vorraussetzung 


Anlage der Ressourcen in der WINLine® Produktion


Ablauf


Rufen Sie für die Anlage einer neuen Tätigkeit den Menüpunkt 


· Stammdaten


· Tätigkeiten


auf. Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tätigkeit „Röntgen3“ ein und im Feld Bezeichnung „Röntgen der Schweißnähte“.


Hinweis:


Im Feld Bezeichnung stehen dem Anwender 2 Möglichkeiten zur Verfügung:


Die Bezeichnung der Tätigkeit wird direkt in das Feld eingetragen.


Durch Drücken der Taste F9 wird der Tätigkeitenmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten einer auszuwählenden Tätigkeit übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Tätigkeit zu überschreiben.
Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Tätigkeiten gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtätigkeit 01 wir die erste benötigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressource Michael Maier. Die Ressourcennummer kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen werden. 
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Des weiteren wird die voraussichtliche Rüst- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn diese höher ist, als jene von der gesamten Tätigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rüstzeit bzw. Fertigungszeit des Tätigkeitenstammes angepasst werden soll.
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Bestätigen Sie dies mit „Ja“, damit die Zeiten in den Tätigkeitenstamm übernommen werden, in dem diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.
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In der Spalte Notiz, kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.


In der Spalte Anzahl wird, da eine spezielle Ressource eingetragen wurde, automatisch der Wert 1 angezeigt. Würde man eine Ressourcengruppe eintragen, hätte man die Möglichkeit eine höhere Anzahl einzutragen (z.B. 2 Ressourcen aus der Ressourcengruppe Facharbeiter).


Im Normalfall wird jede benötigte Ressource als eigene Subtätigkeit hinterlegt, das bedeutet, dass diese Ressourcen zur gleichen Zeit für diese Tätigkeit reserviert werden.


In diesem Beispiel tritt der Sonderfall auf, dass die beiden Ressourcen Michael Maier und Hans Huber nicht gleichzeitig reserviert werden sollen, sondern entweder den Facharbeiter Maier oder den Facharbeiter Huber. Die Hinterlegung erfolgt in diesem Fall immer in einer Subtätigkeit. Tragen Sie daher gleich unter der Ressource Michael Maier auch den Hans Huber ein.
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Als zweite Subtätigkeit wird erst die zweite unbedingt erforderliche Ressource eingetragen, in dem Fall das Röntgengerät zur Schweißnahtprüfung.


Drücken Sie daher den Button „Neue Tätigkeit“ und tragen Sie die Ressource mit Rüst- und Fertigungszeit ein.
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Da die Ressourcen Maier und Huber in einer Subtätigkeit liegen, wird eine der beiden bei der Reservierung herangezogen. Das Röntgengerät wird zur gleichen Zeit reserviert, da es in einer neuen Subtätigkeit steht.


Die neue Tätigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Verknüpfung Tätigkeit mit Folgetätigkeit


Aufgabe


Bei der Produktion eines Fahrrades wird zunächst das Ventil gefertigt und anschließend der Reifen. Verbinden Sie die beiden Tätigkeiten so, dass das Fertigen eines Reifens unmittelbar nach der Fertigung des Ventils erfolgt (Tätigkeiten Ventil fertigen, Reifen fertigen)


Vorraussetzung 


Anlage der Tätigkeiten in der WINLine® Produktion


Ablauf


Rufen Sie für die Verknüpfung zweier Tätigkeiten den Menüpunkt


· Stammdaten


· Tätigkeitenstamm


auf. 


Tätigkeiten die hintereinander ablaufen sollen werden als Folgetätigkeiten angelegt. Rufen Sie daher zunächst die Tätigkeit „Ventil fertigen“ auf (durch direkte Eingabe oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 oder Mausklick auf die Lupe).
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Im Feld Folgetätigkeit wird die Tätigkeit „Reifen fertigen“ eingetragen (durch direkte Eingabe oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 oder Mausklick auf die Lupe). Dadurch wird gewährleistet, dass die Tätigkeit Reifen fertigen nach der Tätigkeit Ventil fertigen erfolgt.


Speichern Sie die Tätigkeit mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Anlage des Standard Kalenders


Aufgabe


Es wurde ein 2. Standort mit 2 Schichten eröffnet. Diese sollen im Kalender mit den angegebenen Betriebszeiten hinterlegt werden, damit später die einzelnen Ressourcen den Schichten zugeordnet werden können.


		Schema

		gültig ab

		gültig bis

		Kernzeit

		Mehrzeit 1

		Mehrzeit 2



		2. Standort Schicht 1

		01.01.2007

		31.12.2007

		8:00 - 16:00

		07:00 - 08:00

		16:00 - 17:00



		2. Standort Schicht 2

		01.01.2007

		31.12.2007

		16:00 - 23:00

		

		23:00 - 24:00





Ablauf


Der Kalender wird über den Menüpunkt


· Stammdaten


· Kalender 


aufgerufen.


Nach einem Doppelklick mit der Maus auf den Eintrag „Neuer Eintrag“ unter dem Firmenkalender, wird ein weiterer neuer Eintrag erstellt, der bearbeitet werden kann.
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Rechts wird im Feld Bezeichnung die Bezeichnung der Schicht eingetragen, hier z.B. 2. Stand Schicht 1. Des Weiteren kann ein Datum gültig von und gültig bis hinterlegt werden. 


Die Kernzeit und die Mehrzeit 1 und 2 werden in der Tabelle definiert. Aktivieren Sie zunächst den Radiobutton Kernzeit und tragen Sie die Kernzeiten der Schicht ein. 
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Für die Mehrzeit 1 und 2 wird jeweils der entsprechende Radiobutton aktiviert und anschließend können in der Tabelle die Zeiten eingetragen werden.


Mehrzeit 1
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Mehrzeit 2
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Speichern Sie die neue Schicht mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Die zweite Schicht wird nach dem gleichen Schema angelegt. Zunächst wird durch einen Doppelklick mit der Maus auf den Eintrag „Neuer Eintrag“ unter dem Firmenkalender ein neuer Eintrag erstellt, der wieder bearbeitet werden kann.
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Im Feld Bezeichnung wird die Bezeichnung dieser Schicht eingetragen (z.B. 2. Stand Schicht 2) und es kann wieder ein Gültigkeitsbereich hinterlegt werden.


Für die Definition der Kernzeit wird der Radiobutton Kernzeit aktiviert und die Zeiten können in der Tabelle eingetragen werden.


Eine Mehrzeit 1 gibt es bei dieser Schicht nicht, jedoch eine Mehrzeit 2. Aktivieren Sie daher den Radiobutton Mehrzeit 2 und tragen Sie die entsprechenden Zeiten ein.
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Speichern Sie die neue Schicht mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Abweichungen im Kalender


Aufgabe


Vom 15.10.2007 bis zum 19.10.2007 wird die 2. Schicht aufgrund eines momentanen Produktionsrückganges beurlaubt. 


Dafür wird aufgrund eines Großauftrages am Samstag den 10.11.2007 ausnahmsweise eine Schicht von 8:00 bis 12:00 Uhr gefahren (ebenfalls die Schicht 2).


Definieren Sie die beiden Abweichungen im Kalender!


Vorraussetzung


Definition der Schichten im Kalender


Ablauf


Die Abweichungen werden im Kalender unter dem Menüpunkt


· Stammdaten


· Kalender


im Register Abweichungen definiert.


Markieren Sie links im Verzeichnisbaum die Schicht, für die die Abweichung definiert werden soll, hier Schicht 2.
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Rechts in der Tabelle im Feld Type wird zunächst ausgewählt um welche Abweichung es sich handelt (Reduktion - Erweiterung). Wählen Sie den Type 04 Reduktion Datum aus und tragen Sie in den Feldern Datum Von und Datum Bis den Zeitraum ein (von 15.10. bis 19.10.). In den Feldern Von und Bis muss die Uhrzeit für die Reduktion eingetragen werden, in diesem Fall ist dies von 0 - 24 Uhr.


Im Feld Beschreibung können Sie zum Beispiel Zwangsurlaub eintragen.


In der nächsten Zeile wird der Type 01 Erweiterung Datum ausgewählt und in den Feldern Datum Von und Datum Bis der Zeitraum der Erweiterung, hier der 10.11.2007. In den Feldern Von und Bis wird die Uhrzeit der Erweiterung eingetragen, hier von 8:00 bis 12:00 Uhr. Im Feld Beschreibung kann wieder eine Beschreibung zu der Erweiterung eingetragen werden.


Speichern Sie die Abweichungen mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Zuordnung der Ressourcen im Kalender


Aufgabe


Durch die Zuordnung der Ressourcen zu den Schemata im Kalender, wird gesteuert, wann welche Ressourcen zur Verfügung stehen.


Der Facharbeiter Manfred Müller arbeitet zur Zeit in der Schicht 1 und der Facharbeiter Michael Maier in der Schicht 2. Ab 01.06.2007 werden die beiden ihre Schichten tauschen. 


Vorraussetzungen


Definition der Schemata im Kalender


Anlage der Ressourcen


Ablauf


Die Zuordnung der Ressourcen erfolgt im Menüpunkt


· Stammdaten


· Kalender


im Register „Ressourcen“.
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Tragen Sie in einer neuen Zeile in der Spalte RessourceKey die Ressource Manfred Müller ein (entweder durch direkte Eingabe der Ressourcennummer oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. Mausklick auf die Lupe). In der Spalte „Gültig ab“ wird das Datum, ab dem diese Zuordnung gültig ist, eingetragen, in diesem Beispiel ist dies der 01.06.2007. 


In der Spalte Schema erfolgt die Zuordnung, hier stehen alle Schemata die im Kalender definiert wurden zur Verfügung. Tragen Sie bei der Ressource Manfred Müller die Schicht 2 ein.


Tragen Sie in der nächsten Zeile die Ressource Michael Maier ein (entweder durch direkte Eingabe der Ressourcennummer oder mittels Matchcode mit F9 bzw. Mausklick auf die Lupe). In der Spalte „Gültig ab“ wird wieder der 01.06.2007 eingetragen und als Schema die Schicht 1 zugeordnet! In der Spalte Bemerkung kann eine Notiz für die Zuordnung hinterlegt werden.


Speichern Sie die Zuordnung mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Anlage einer Stückliste


Aufgabe


Mit Beginn des neuen Jahres werden auch Halogenlichtanlagen produziert. Bevor die Stückliste in der WINLine® Produktion definiert werden kann müssen zunächst die Komponenten und der Produktionsartikel in der WINLine® Fakturierung angelegt werden:


		Artikelnummer

		Bezeichnung

		EK

		VK

		ErlKto/Ust

		Lieferant/WBT

		Artikeltyp



		Komponenten:

		

		

		

		

		

		



		HLA 1

		Rundstahl

		10

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 2

		Lämpchen

		10

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 3

		Akku

		100

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 4

		Lampe

		100

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		Fertigprodukt:

		

		

		

		

		

		



		HLA

		Halogenanlage

		220

		3000

		4000 / 2

		

		Produktionsartikel





Die Halogenanlage wird auf Lager produziert, es sollen mindestens 5 Stück auf Lager sein, der Sollbestand ist 10 Stück.


Des weiteren wird die Tätigkeit Schweißen (Bezeichnung: Schweißen einer Akku Halterung) mit folgenden Ressourcen benötigt:


		Ressource

		Rüstzeit

		Arbeitszeit

		Notiz

		Anzahl



		Facharbeiter

		10

		20

		Schweißen

		1



		Schweißgerät

		10

		10

		

		1



		Montageplatz

		10

		20

		

		1





Anschließend kann in der WINLine® Produktion die Stückliste „Halogenanlage“ (Bezeichnung: Erzeugung einer Halogenanlage) definiert werden. 


Vorraussetzungen


Ablauf - Vorarbeiten


Vor der Anlage der Stückliste müssen zunächst die Komponenten und die benötigten Tätigkeiten angelegt werden.


Öffnen Sie für die Anlage der Komponenten in der WINLine® Fakturierung den Menüpunkt


· Stammdaten


· Artikelstamm


· Artikel


Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer HLA 1 ein.


Hinweis: 


Es gibt 2 Methoden, eine „neue“ Artikelnummer zu hinterlegen.


1. Der Anwender gibt manuell eine noch nicht vorhandene Nummer in das Feld Artikelnummer ein. Das System erkennt, dass diese Nummer noch nicht vorhanden ist und öffnet das Fenster der Artikelneuanlage.


2. Der Anwender möchte innerhalb der Artikelstammdaten nach der nächstfreien Artikelnummer im System automatisch die Artikelnummer vergeben lassen.
Das kann durchgeführt werden, indem man im Feld Artikelnummer eine (beliebige) Nummer eingibt und anschließend auf den "+" Button oder die + (Plus)-Taste drückt.
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Nach Bestätigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird aufgrund der neuen Artikelnummer das Artikel - Anlage Fenster geöffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen werden kann, in diesem Beispiel ist dies „Rundstahl“.


Hinweis:


Es stehen dem Anwender wiederum 2 Möglichkeiten zur Verfügung:


1. Die Artikelbezeichnung wird direkt in das Feld eingetragen.


2. Durch Drücken der Taste F9 wird der Artikelmatchcode geöffnet und es können jetzt die Stammdaten eines auszuwählenden Artikels übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Artikelbezeichnung zu überschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Artikel gleich automatisch übernommen werden können.
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Die Einstellung Hauptartikel ohne Ausprägung und die voreingestellte Definition der Preis-, Text- und Lagerstämme kann so belassen werden.


Durch Mausklick auf den O.K.-Button bzw. der F5-Taste werden jetzt die Einstellungen gespeichert. Anschließend wird das Artikelstammdatenfenster wieder geöffnet - wechseln Sie hier in das Register „Preise“.
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Im Feld Einkaufspreis wird der allg. Einkaufspreis von 10,- hinterlegt. Bei der Neuanlage eines Artikels wird der eingegebene Einkaufspreis als vorläufiger Einstandspreis angenommen und in der Produktion bei der Kalkulation berücksichtigt. 


Des weiteren wird hier das Erlöskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt, wird dieser Artikel fakturiert, so wird aufgrund dieser Hinterlegung ein Buchungssatz für die Finanzbuchhaltung erstellt. 


Im Register „Lieferant“ wird der Lieferant 330010 eingetragen. 
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Bei diesem Lieferanten wird ebenfalls der EK-Preis von 10,- und zusätzlich die 10 Wiederbeschaffungstage hinterlegt, dadurch kann dieser Artikel über den automatischen Bestellvorschlag bestellt werden. 


Bei der Neuanlage erhalten Artikel automatisch den Artikeltyp Hauptartikel, daher kann der Artikel mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden. 


Wiederholen Sie diesen Vorgang für die 3 weiteren Komponenten HLA 2, HLA 3 und HLA 4. (Weitere Details bezüglich der Artikelanlage entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakt Handbuch)


Jetzt muss noch das eigentliche Fertigprodukt die Halogenanlage angelegt werden.


Tragen Sie im Feld Artikelnummer die neue Artikelnummer HLA ein. Nach Bestätigung der eingetragenen Artikelnummer mit ENTER wird das Artikel-Anlage Fenster geöffnet, in dem die Bezeichnung des Artikels eingetragen werde kann, in diesem Beispiel ist dies „Halogenanlage“.


Die Einstellung Hauptartikel ohne Ausprägung und die voreingestellte Definition der Preis-, Test- und Lagerstämme kann so belassen werden. 


Durch Mausklick auf den OK-Button bzw. der F5-Taste werden die Einstellungen gespeichert. Anschließend wird das Artikelstammdatenfenster wieder geöffnet - wechseln Sie hier in das Register Preise.
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Im Feld Einkaufspreis wird ein allg. Einkaufspreis von 220,- hinterlegt. Da bei der Neuanlage eines Artikels der eingegebene Einkaufspreis als vorläufiger Einstandspreis angenommen wird und der Einstandspreis eine wichtige Rolle bei der Kalkulation in der Produktion spielt, sollte dieser auch bei einem Produktionsartikel eingetragen werden. 


Im Feld VK-Preis wird der allg. Verkaufspreis eingetragen. Dieser wird automatisch in die Preisliste 1 kopiert, die unten in der Tabelle angezeigt wird. 


Des weiteren wird hier das Erlöskonto 4000 und die Umsatzsteuerzeile 2 20% USt Waren hinterlegt, wird dieser Artikel fakturiert, so wird aufgrund dieser Hinterlegung ein Buchungssatz für die Finanzbuchhaltung erstellt. 


Die Hinterlegung der Mind.- und Sollbestände erfolgt im Register „Lager“.
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Im Feld Lager Mind. werden die Stück, die mindestens auf Lager liegen sollen, eingetragen, hier 5 Stück. Im Feld Lager Soll wird der Sollbestand eingetragen, hier 10 Stück. Dies ist wichtig für den Bestellvorschlag, der nur dann angeworfen wird, wenn der Lagermindestbestand unterschritten wird. 


Stellen Sie noch als Artikeltyp Produktionsartikel ein und speichern Sie den Artikel mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab. 


Für die Anlage der Tätigkeit wechseln Sie zurück in die WINLine® Produktion in den Menüpunkt


· Stammdaten


· Tätigkeiten


Geben Sie im Feld Kurzcode die neue Tätigkeit „Schweißen“ ein und im Feld Bezeichnung „Schweißen einer Akkuhalterung“).


Die Hinterlegung der einzelnen Ressourcen erfolgt in der unteren Tabelle. Als Subtätigkeit 01 wird die erste benötigte Ressource eingetragen. In diesem Fall ist dies die Ressourcengruppe „Facharbeiter“. Die Nummer der Ressourcengruppe kann direkt in der Spalte Ressource eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen werden.


Des Weiteren wird die voraussichtliche Rüst- und Fertigungszeit der Ressource eingetragen. Wenn diese höher ist, als jene von der gesamten Tätigkeit, kommt die Abfrage, ob die Rüst- bzw. Fertigungszeit des Tätigkeitenstammes angepasst werden soll. Bestätigen Sie dies mit „Ja“, damit die Zeiten in den Tätigkeitenstamm übernommen werden, in dem diese sowohl in Minuten als auch in Industrieminuten angezeigt werden.


[image: image44.png]X Titigkeitenstamm
vE G4 D

Stamm Notiz Optimele Auslastung

e

Rtz 10,0000 Rostek 166667
Ferigungszskt 20,0000 Fertioungsast B
Mindestautszet 00000 Hindeslafzsk o000

Folgetatigkeit @ Faktor %
Enhet 1 Zykusmenge

Ristzelt ur einmal Fertigungsmenge nur in
bertiksichtigen ganzen stuck.

Ressource blsbt Mengenunabhangige
verfugbar Tatigket

[Bezeichnung ___lger. Looraus. Fert__ otz ___lanzahl ]
Subtstigket 01

Facharbeter 010 El Schweifen 1
Subtstioket 02

Schweligerate 010 10 1

Subtstioket 03

Montageplatze o010 £ f

Bl







In der Spalte Notiz kann eine Notiz zu dieser Ressource eingetragen werden.


In der Spalte Anzahl wird die benötigte Anzahl von Facharbeitern eingetragen, in diesem Beispiel ist dies 1. Das heißt, bei der Reservierung wird ein x-beliebiger Facharbeiter aus der Ressourcengruppe Facharbeiter für diese Tätigkeit reserviert.


Für die zweite Ressource, das Schweißgerät wird eine weitere Subtätigkeit benötigt. (Jede benötigte Ressource stellt eine Subtätigkeit dar.)


Drücken Sie daher den Button „Neue Tätigkeit“ und tragen Sie die Ressourcengruppe Schweißgeräte mit den Rüst- und Fertigungszeiten und der Anzahl 1 ein. Wiederholen Sie den Vorgang und tragen Sie die Ressourcengruppe Montageplätze ein.


Da die drei Ressourcen jeweils als Subtätigkeit hinterlegt wurden, werden sie zum gleichen Zeitpunkt reserviert (UND-Verknüpfung).


Die neue Tätigkeit kann mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button gespeichert werden.


Ablauf - Anlage der Stückliste


Nachdem die Komponenten und die Tätigkeit angelegt worden sind, kann die eigentliche Stückliste im Menüpunkt


· Stammdaten


· Stücklisten


angelegt werden.
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Tragen Sie im Feld Stückliste die neue Stückliste „Halogenanlage“ ein. Nach Bestätigung mit ENTER wird das Feld „Übernahme von“ aktiv. Hier kann durch Drücken der Taste F9 der Stücklistenmatchcode geöffnet werden und die Stammdaten einer auszuwählenden Stückliste übernommen werden. Anschließend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Stückliste zu überschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Stücklisten gleich automatisch übernommen werden können. In diesem Fall tragen sie einfach im Feld Bezeichnung "Halogenanlage" ein.

Im Feld Einheit wird angegeben für wie viele Stück die Stückliste definiert wird, hier kann der Vorschlag von einer Einheit akzeptiert werden.


Die Hinterlegung der Komponenten und der Tätigkeiten erfolgt in der unteren Tabelle.
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Als Typ wird 0 für Artikel ausgewählt und in der Spalte Nummer die entsprechende Artikelnummer eingetragen(durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe). Im Feld Menge wird die benötigte Anzahl dieser Komponente eingetragen, in diesem Beispiel ist dies jeweils 1.


Für die Tätigkeit wird der Typ 1 Tätigkeit ausgewählt und in der Spalte Nummer die Tätigkeit „Schweißen“ eingetragen (durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe).


Im Feld Menge wird bei der Tätigkeit 1 eingetragen. Würde man hier die Stückzahl erhöhen, würde sich natürlich die Fertigungszeit verdoppeln.


Speichern Sie die neue Stückliste mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Jetzt muss diese Stückliste dem zuvor angelegten Fertigungsprodukt „Halogenanlage“ zugeordnet werden. Wechseln Sie dafür ins Register Zuweisung oder in den Menüpunkt


· Stammdaten


· Stücklisten - Assistent
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Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel HLA, entweder durch direkte Eingabe der Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


Im Feld Stückliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste „Halogenanlage“, entweder durch direkte Eingabe der PL-Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


Nach Bestätigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als Produktionsartikel mit der Produktionsliste Halogenanlage gespeichert. 


Anlage Stückliste mit verschiedenen Varianten


Aufgabe


Mit Beginn des neuen Jahres werden auch Halogenlichtanlagen produziert. Diese gibt es in verschiedenen Lampengrößen (Varianten). Bevor die Stückliste in der WINLine® Produktion definiert werden kann müssen zunächst die Komponenten und der Produktionsartikel in der WINLine® Fakturierung angelegt werden:


		Artikelnummer

		Bezeichnung

		EK

		VK

		ErlKto/Ust

		Lieferant/WBT

		Artikeltyp



		Komponenten:

		

		

		

		

		

		



		HLA 1

		Rundstahl

		10

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 2

		Lämpchen

		10

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 2_K

		Lämpchen Klein

		5

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 2_G

		Lämpchen Groß

		15

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 3

		Akku

		100

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 4

		Lampe

		100

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 4_K

		Lampe Klein

		90

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		HLA 4_G

		Lampe Groß

		110

		

		4000 / 2

		330010 / 10

		Hauptartikel



		Fertigprodukt:

		

		

		

		

		

		



		HLA

		Halogenanlage

		220

		3000

		4000 / 2

		

		Produktionsartikel





Die Halogenanlage wird auf Lager produziert, es sollen mindestens 5 Stück auf Lager sein, der Sollbestand ist 10 Stück.


Stückliste: Halogenanlage


Bezeichnung: Erzeugung einer Halogenanlage


Die Stückliste gibt es in den Varianten G (Lampe Groß, Lämpchen Groß) und in der Variante K (Lampe Klein, Lämpchen Klein). 


Definieren Sie die Stückliste so, dass bei einem Produktionslauf entschieden werden kann, in welcher Variante die Stückliste produziert werden soll und dementsprechend die jeweiligen Komponenten verwendet werden.


Des weiteren wird die Tätigkeit Schweißen (Bezeichnung: Schweißen einer Akkuhalterung) mit folgenden Ressourcen benötigen:


		Ressource

		Rüstzeit

		Arbeitszeit

		Notiz

		Anzahl



		Facharbeiter

		10

		20

		Schweißen

		1



		Schweißgerät

		10

		10

		

		1



		Montageplatz

		10

		20

		

		1





Vorraussetzung


Ablauf - Vorbereitung


Vor der Anlage der Stückliste müssen zunächst die Komponenten und die benötigten Tätigkeiten angelegt werden. 


Entnehmen Sie den Ablauf der Vorbereitung dem Kapitel Anlage einer Stückliste (Ablauf - Vorarbeiten). Die zusätzlichen Komponenten Lampe Groß / Klein und Lämpchen Groß / Klein werden nach dem gleichen Schema wie die übrigen Komponenten angelegt.

Ablauf - Anlage der Stückliste


Nachdem die Komponenten und die Tätigkeit angelegt worden sind, kann die eigentliche Stückliste im Menüpunkt 


· Stammdaten


· Stücklisten


angelegt werden.
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Tragen Sie im Feld Stückliste die neue Stückliste „Halogenanlage“ ein. Nach Bestätigung mit ENTER wird das Feld „Übernahme von“ aktiv. Hier kann durch Drücken der Taste F9 der Stücklistenmatchcode geöffnet werden und die Stammdaten einer auszuwählenden Stückliste übernommen werden. Anschießend braucht man nur mehr die Bezeichnung der Stückliste zu überschreiben. Das hat den Vorteil, dass gewisse Stammdaten für artverwandte Stücklisten gleich automatisch übernommen werden können. 

Im Feld Einheit wird angegeben für wie viele Stück die Stückliste definiert wird, hier kann der Vorschlag von einer Einheit akzeptiert werden.


Vor der Hinterlegung der Komponenten sollten im Register „Varianten“ die verschiedenen Varianten (G und K) angelegt werden: 
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In der ersten Zeile wird die Standard-Variante (Definition des Kennzeichens erfolgt in den PROD Parametern im WINLine® START) angezeigt. In den darunter liegenden Zeilen können die verschiedenen Varianten mit Kennzeichen und Bezeichnung hinterlegt werden, hier sind dies G Groß und K Klein.


Wechseln Sie zurück in das Register Stamm und tragen Sie die Komponenten wie folgt ein. 


Als Typ wird 0 für Artikel ausgewählt und in der Spalte Nummer die Artikelnummer HLA 1 eingetragen (durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe). Im Feld Menge wird die benötigte Anzahl dieser Komponente eingetragen, in diesem Beispiel ist dies 1.


Beim Artikel HLA 2 wird zusätzlich in der Spalte Variante die * Standardvariante eingetragen, bei den Artikel HLA 2_K und HLA 2_G wird jeweils die Variante K bzw. G eingetragen. 


Die Komponente HLA 3 wird ohne Variante hinterlegt und bei den Komponenten HLA 4, HLA 4_K und HLA 4_G werden wieder die Standardvariante, die Variante K und die Variante G eingetragen.
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Bei der Produktionsvorbereitung kann dann entschieden werden, ob in der Standardvariante oder in einer anderen angegebenen Variante produziert werden soll. Je nachdem werden die entsprechenden Komponenten verwendet.


Für die Tätigkeit wird der Typ 1 Tätigkeit ausgewählt und in der Spalte Nummer wird die Tätigkeit „Schweißen“ eingetragen (durch direkte Eingabe oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe).

Im Feld Menge wird bei der Tätigkeit 1 eingetragen. Würde man hier die Stückzahl erhöhen, würde sich natürlich die Fertigungszeit verdoppeln.


Speichern Sie die neue Stückliste mit F5 bzw. mit einem Mausklick auf den O.K.-Button ab.


Jetzt muss diese Stückliste dem zuvor angelegen Fertigungsprodukt „Halogenanlage“ zugeordnet werden. Wechseln Sie dafür in den Menüpunkt


· Stammdaten


· Stücklisten - Assistent
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Im Feld Artikelnummer wird der Produktionsartikel HLA, entweder durch direkte Eingabe der Artikelnummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


Im Feld Stückliste wird die zu hinterlegende Produktionsliste „Halogenanlage“, entweder durch direkte Eingabe der PL-Nummer oder mit Hilfe des Matchcodes (F9 oder Mausklick auf die Lupe), aufgerufen.


In der Tabelle werden die Komponenten der Standardvariante angezeigt. Im Feld Variante kann jedoch eine zuvor angelegte Variante eingetragen werden, z.B. G. nach Bestätigung mit ENTER wird die Tabelle dann mit den Komponenten der Variante G gefüllt. 


Nach Bestätigung mit F5 bzw. durch einen Mausklick auf den Button O.K. wird der Artikel als Produktionsartikel mit der Produktionsliste Halogenanlage gespeichert. 


Produktionsvorbereitung mit Startdatum


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-20 über 10 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll heute beginnen! Kontrollieren Sie anhand des Protokolls, welche Ressourcen wann reserviert wurden.


Voraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, in dem Fall das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird der Produktionstyp "Startproduktion" ausgewählt und im Feld "Produktionsdatum" das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 10 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Produktionsauftrag - Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren. 


Aktivieren Sie die Checkbox „Protokoll“, um ein Reservierungsprotokoll am Bildschirm zu erhalten, aus dem ersichtlich wird, wann welche Ressourcen reserviert werden.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häckchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Durch die Aktivierung der Checkbox Protokoll wird folgendes Reservierungsprotokoll ausgegeben:
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeit ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Produktionsvorbereitung mit Fertigungsdatum


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-22 über 10 Stück des Kindergeländefahrrades 10007. Die Fahrräder müssen spätestens in 9 Tagen fertig produziert sein. Kontrollieren Sie anhand des Protokolls, welche Ressourcen wann reserviert wurden.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Die Fahrräder müssen in 9 Tagen fertig produziert sein, d.h. es wird der Produktionstyp "Zielproduktion" ausgewählt und in das Feld "Produktionsdatum" das heutige Datum + 9 Tage eingetragen. Damit wird versucht so spät wie möglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass diese in 9 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der höchsten Ebene begonnen und rückwärts reserviert (rückwärtsterminiert).


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 10 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster "Produktionsauftrag - Tätigkeiten einplanen".
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Tätigkeit Rahmen Schweißen und Reifen) zum spätmöglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.


Aktivieren Sie die Checkbox „Protokoll“, um ein Reservierungsprotokoll am Bildschirm zu erhalten, aus dem ersichtlich wird, wann welche Ressourcen reserviert werden.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Durch die Aktivierung der Checkbox Protokoll wird folgendes Reservierungsprotokoll ausgegeben:
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeit ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Produktionsvorbereitung mit Vorgabe einer bestimmten Variante


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-23 über 3 Stück des Kindergeländefahrrades 10007. Die Fahrräder sollen statt dem Standardrahmen einen robusten Rahmen erhalten und außerdem Felgen aus Edelstahl. Der Produktionslauf soll Morgen beginnen. Kontrollieren Sie anhand des Produktionsjournal, welche Komponenten für diese Variante herangezogen werden.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf Morgen beginnen soll, wird der Produktionstyp "Startproduktion" ausgewählt und in das Feld "Produktionsdatum" das morgige Datum eingetragen, damit wird versucht mit morgen beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 3 Stück.


Im Feld Variante kann entweder, wenn bekannt, der Variantenstring direkt eingetragen werden oder mittels des Matchcodes mit F9 oder einem Mausklick auf die Lupe ermittelt werden.


Hinweis:


Handelt es sich um einen bereits abgespeicherten Variantenstring, so kann dieser über den Button Laden gesucht und geladen werden!


Da es sich in diesem Beispiel um einen noch nicht abgespeicherten und auch nicht bekannten Variantenstring handelt, muss dieser über den Matchcode ermittelt werden, drücken Sie daher entweder die Taste F9 oder klicken Sie mit der Maus auf die Lupe im Feld Variante.
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In dem neu geöffneten Fenster „Variantendefinition“, werden zunächst die möglichen Varianten der obersten Ebene der Stückliste angezeigt. Das Fahrrad soll mit einem robusten Rahmen produziert werden, wählen Sie daher mit einem Doppelklick mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante B (Rahmen B robust) aus. 
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Die Variante wird in den rechten Fensterteil übernommen und links in der Tabelle werden die Varianten der nächsten Ebene angezeigt. Wählen Sie hier mit einem Doppelklick mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante C Edelstahlfelgen aus.


Da auf den anderen Ebenen keine Varianten zur Auswahl stehen, wird die Variantendefinition automatisch geschlossen und der ausgewählte Variantenstring übernommen.
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Mit dem Button Speichern können Sie den soeben ausgewählten Variantenstring abspeichern um diesen bei einem späteren Produktionslauf mit dem Button Laden wieder aufrufen zu können. 


Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Produktionsauftrag - Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren.


Drücken Sie den Button Info-Journal, damit Sie eine Produktionsinformation erhalten, auf der ersichtlich wird, welche Komponenten für den Produktionslauf verwendet werden. Da es sich um eine Variantenfertigung handelt, sollten die Komponenten der angegebenen Variante entsprechend verwendet werden (19000_B für den robusten Rahmen und 190054_C für die Felge aus Edelstahl).
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Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häkchen in der Spalte "Tätigkeit eingeplant". In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis gegeben, dass die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeiten ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Produktionsvorbereitung mit manueller Vergabe der Ressourcen


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-24 über 5 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll in 2 Tagen beginnen! Für das Schweißen des Rahmens soll zwingend der Facharbeiter Manfred Müller ausgewählt werden. Da dies jedoch nur für diesen einen Produktionsauftrag gilt, sollen nicht die Stammdaten der Tätigkeit verändert werden.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® START hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf in 2 Tagen beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" ausgewählt und in das Feld Produktionsdatum das aktuelle Datum + 2 Tage eingetragen, damit wird versucht heute in 2 Tagen beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 5 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Produktionsauftrag - Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren.


Da das Schweißen des Rahmens zum Schluss erfolgt, sollten vor der manuellen Vergabe der Ressourcen alle vorherigen Arbeitsschritte reserviert werden, um festzustellen zu welchem Zeitpunkt das Schweißen erfolgen kann.


Bestätigen Sie daher mit dem Button O.K. für die Reservierung der Ressourcen und wechseln Sie anschließend in den Reiter „Manuelle Vergabe“.
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In diesem Reiter wird durch ein Häkchen gekennzeichnet, ob die Tätigkeit mit Ihren Ressourcen bereits reserviert ist. 


Bei der Tätigkeit Rahmen Schweißen wurde der Facharbeiter Hans Huber herangezogen. Dieser soll jedoch durch den Facharbeiter Manfred Müller ersetzt werden. Tragen Sie daher dessen Ressourcennummer entweder manuell ein oder suchen Sie diese über den Matchcode mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe.
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Wäre der Facharbeiter Manfred Müller zu diesem Zeitpunkt schon reserviert, so würde eine dementsprechende Fehlermeldung beim Eintragen der Ressource ausgegeben werden.


Ist dies nicht der Fall, ist die Ressource zu diesem Zeitpunkt frei und die manuelle Vergabe kann mit Ende verlassen werden. Sie stehen nun wieder im Register Bearbeiten. Kontrollieren Sie hier anhand des Produktionsjournals (Button Info-Journal) ob für das Schweißen des Rahmens wirklich Hr. Manfred Müller herangezogen wird.
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Produktionsvorbereitung mit Bedarfsprüfung


Aufgabe


Bei der Erfassung von Produktionsaufträgen soll automatisch geprüft werden ob die erforderlichen Komponenten auf Lager sind (Kennzeichen PROD Parameter). Erfassen eines Produktionsauftrages P-25 über 5 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll in 5 Tagen fertig sein. Überprüfen Sie in der Verfügbarkeitsliste ob alle Komponenten auf Lager sind oder noch rechtzeitig bestellt werden können und ändern Sie gegebenenfalls das Fertigungsdatum


Vorraussetzung


Ablauf


Vor der Erfassung des Produktionsauftrages muss in den PROD Parametern das Kennzeichen für die Bedarfsprüfung gesetzt werden. Wechseln Sie daher in die Applikation WINLine® Start in den Menüpunkt


· Parameter

· Applikationsparameter
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Mit einem Mausklick auf den Button Bearbeiten öffnet sich das Fenster "Auswahl bearbeiten". Aktivieren Sie hier die Checkbox "PROD-Parameter" und speichern das mit F5 oder dem OK-Button.
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Gehen Sie anschließend in den Reiter "PROD-Parameter" - "Produktionsauftragsanlage" und aktivieren Sie hier die Checkbox „Bei Projektanlage die Artikelverfügbarkeit prüfen“ und speichern Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 die neuen Einstellungen.


Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parameter im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007. 


Die Fahrräder müssen in 5 Tagen fertig produziert sein, d.h. es wird als Produktionstyp "Zielproduktion" ausgewählt und in das Feld "Produktionsdatum" das heutige Datum + 5 Tage eingetragen. Damit wird versucht so spät wie möglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass diese in 5 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der höchsten Ebene begonnen und rückwärts reserviert (rückwärtsterminiert).


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 5 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wechseln Sie aufgrund des Kennzeichens in den PROD Parametern vor der Bearbeitung des Projektes automatisch in die Verfügbarkeitsliste.


Drücken Sie hier den Ausgabe Bildschirm - Button um eine Übersichtliste zu erhalten, welche Komponenten auf Lager sind und welche bestellt werden müssen.
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In diesem Fall sind 2 Komponenten nicht auf Lager und können auch nicht mehr rechtzeitig bestellt werden. Schließen Sie nochmals die Liste und stellen Sie als Kennzeichen „schnellster Lieferant ein“.
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Geben Sie erneut die Vorschau aus, um zu kontrollieren, ob mit der Auswahl der schnellsten Lieferanten die Komponenten rechtzeitig bestellt werden können.
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Bei der Komponente 190051 dürfte offensichtlich noch ein 2. Lieferant hinterlegt gewesen sein (im Artikelstamm - Register Lieferanten), der noch innerhalb des Fertigungsdatums die erforderlichen Stück liefern kann. Bei der Komponente 190035 können die erforderlichen Stück jedoch trotzdem frühestens am 09.09.2007 geliefert werden, d.h. der Produktionsauftrag muss diesem Datum entsprechend verschoben werden.


Schließen Sie daher die Liste am Bildschirm und drücken Sie im Ausgangsfenster den Anzeige-Button. 
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In der Tabelle werden jene (Sub-)Stücklisten angezeigt, bei denen es aufgrund der fehlenden Komponente zu einer Verzögerung kommt und es wird das frühestmögliche Datum vorgeschlagen. 


1: Da die Komponente 190035 zu der Sub-Stückliste 19003 Bremssystem Q3 gehört, kann diese nicht zum angegebenen Fertigungsdatum produziert werden und muss auf den 09.09.2007 verschoben werden.


2: Damit muss natürlich auch das Fertigungsdatum des gesamten Fahrrades 10007 auf diesen Zeitpunkt verschoben werden.


Achtung: 


Obwohl das Projekt mit einer Zielproduktion angelegt wurde, wird dieses jetzt in eine Startproduktion umgewandelt, da erst zu dem Zeitpunkt der Lieferung der Komponenten die Produktion des Fahrrades fortgesetzt werden kann.


Bestätigen Sie anschließend mit O.K. um das neue Fertigungsdatum zu übernehmen und in die Bearbeitung des Projektes zu gelangen.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich jetzt um eine Startproduktion handelt wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren. 


In der Spalte Datum wird ersichtlich, dass bei den Tätigkeiten Bremse fertigen, Reifen und Rahmen Schweißen, das Datum auf den 09.09.2007 verschoben wurde, da die Tätigkeit Bremse fertigen bei der Stückliste Bremssystem Q3 (19003) hinterlegt ist und die Tätigkeiten Reifen und Rahmen Schweißen bei der Stückliste Fahrrad (10007). Außerdem wird hier angezeigt, dass es sich jetzt um einen Produktionsstart handelt.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen das rote Häkchen in der Spalte Tätigkeiten eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angegeben.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, dass die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeiten ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Hinweis:


Damit die Komponenten zu dem angegebenen Zeitpunkt wirklich auf Lager sind, muss natürlich in der WINLine® Fakturierung eine Bestellung durchgeführt werden!


Projekt aus einem Auftrag einlesen - Lieferdatum in Auftrag zurückschreiben


Aufgabe


Erfassen Sie in der WINLine® Fakturierung einen Produktionsauftrag für den Kunden 230A001 Annas Sportwelt über 20 Stück des Kindergeländerades 10007 und lesen Sie diesen in der WINLine® Produktion ein. Als Lieferdatum tragen Sie das heutige Datum + 2 Tage ein. Sollte sich der Produktionslauf zum angegebenen Zielproduktionsdatum nicht ausgehen, so wandeln Sie dieses in eine Startproduktion um und lassen Sie das neu errechnete Zielproduktionsdatum in den Auftrag als neues Lieferdatum zurückschreiben.


Vorraussetzung


Folgende Einstellungen müssen vorab vorgenommen werden, damit ein Kundenauftrag in einen Produktionsauftrag umgewandelt wird:


1. Artikelstamm
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Artikeltyp

Der Artikeltyp muss auf Produktionsartikel gestellt sein.


Prod./Bestellung

Der Bestelltyp muss auf auftragsbezogene Bestellung / Produktion gestellt sein


PL-Nummer

Hier muss eine Produktionsliste hinterlegt werden


2.  Belegart
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Bei der verwendeten Belegart muss die Option Auftragsbezogene Produktion / Bestellung aktiviert sein.


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Fakturierung erfolgt im Menüpunkt


· Erfassen


· Beleg erfassen


· Belege erfassen
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1: Bei der Belegstufe wird Auftrag ausgewählt


2: Im Feld Konto wird die Kontonummer des Kunden eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (mit F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen.


3: Es wird die nächste freie Laufnummer vorgeschlagen die bestätigt werden kann. Die Belegart (bei der die Option auftragsbezogene Bestellung / Produktion aktiviert sein muss) wird aus dem Personenkontenstamm vorgeschlagen und kann ebenfalls bestätigt werden.


4: Geben Sie hier das Lieferdatum ein, also heutiges Datum + 2 Tage.


Für die Erfassung der Artikelpositionen wechseln Sie in das Register „ Mitte“. 
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Geben Sie in der Spalte Artikel die Artikelnummer ein oder suchen Sie diese mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe. Im Feld Menge wird die erforderliche Stückzahl eingegeben, in diesem Beispiel sind dies 20 Stück.


Lassen Sie den Beleg mit F5 bzw. einem Mausklick auf den O.K.-Button rechnen und drucken.


Hinweis:


Nähere Information bezüglich der Auftragserfassung entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakturierung Handbuch.


Wechseln Sie anschließend in die WINLine® Produktion in den Menüpunkt


· Produktion


· Projekt einlesen
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Hier kann selektiert werden, welche Aufträge in die Produktion eingelesen werden sollen. 


Achtung:


Da im Auftrag als Lieferdatum der 22.08.2007 eingegeben wurde, muss hier ein Beobachtungszeitraum von mind. 2 Tagen eingetragen werden, damit der Auftrag gefunden und eingelesen wird. 


Nach Bestätigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster „Produktionsauftrag einlesen - Selektion“, in dem jeder Auftrag zur Übernahme noch manuell selektiert werden kann.
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Es werden alle Aufträge angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem Fall ist dies der zuvor erfasste Auftrag an den Kunden Annas Sportwelt. 


Möchten Sie diesen übernehmen, so lassen Sie das Häkchen in der Spalte Importieren aktiviert und bestätigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5, Sie gelangen automatisch in das Fenster "Tätigkeiten einplanen".

Hinweis:


Sie können den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem späteren Zeitpunkt importieren, wenn Sie die Checkbox „Nicht übernommene Projekte wieder vorschlagen?“ aktivieren.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um ein Fertigungsdatum handelt, wird mit der obersten Ebene (Tätigkeit Rahmen Schweißen und Reifen) zum spätmöglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häkchen in der Spalte "Tätigkeit eingeplant". In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. 


In diesem Fall können die Tätigkeiten Reifen und Ventil fertigen nicht mehr rechtzeitig reserviert werden, d.h. das Fertigungsdatum muss verändert werden.


Drücken Sie zunächst den Wiederherstellen-Button, um die bisherige Reservierung wieder aufzulösen und anschließend den Start-Button, um die Zielproduktion in eine Startproduktion umzuwandeln. 


Bestätigen Sie die Meldung am Bildschirm, dass die Zielproduktion in eine Startproduktion umgewandelt wird, mit Ja und drücken Sie anschließend wieder den O.K.-Button für eine erneute Reservierung. 


Jetzt wird versucht, mit morgen beginnend, das Projekt und dessen Tätigkeiten zu reservieren, dadurch kann ermittelt werden, wann das Projekt frühestens abgeschlossen sein wird.
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Die letzte Tätigkeit Rahmen Schweißen wird am 23.08.2007 um 13:08 Uhr abgeschlossen sein, d.h. das neue Lieferdatum wird wahrscheinlich der 24.08.2007 sein.


Wechseln Sie für die Änderung des Lieferdatums in den Reiter Auftragsinfo.
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Tragen Sie im Feld Lieferdatum das neue Lieferdatum 23.08.2007 ein und drücken Sie den Speichern-Button. Es kommt folgende Meldung am Schirm:


[image: image91.png]A Das Leferdatum (23-08-2007) wurde im Beleq gespeichert!

E3







D.h. der Auftrag hat ab sofort das neue Lieferdatum 23.08.2007 eingetragen.


Sie können den Programmteil jetzt mit Ende verlassen, da alle Tätigkeiten reserviert und das neue Lieferdatum gespeichert wurde.


Projekt mit Variante aus einem Auftrag einlesen


Aufgabe


Erfassen Sie in der WINLine® Fakturierung einen Produktionsauftrag für den Kunden 230A001 Annas Sportwelt über 3 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Kunde wünscht sich einen robusten Rahmen und Felgen aus Edelstahl. Da der Verkäufer nicht weiß, welche Variantenbezeichnungen dafür vorgesehen sind, gibt er die Information als Notiz mit in die Produktion, erst dort wird der zuständige Bearbeiter den entsprechenden Variantenstring auswählen.


Vorraussetzung


Folgende Einstellungen müssen vorab vorgenommen werden, damit ein Kundenauftrag in einen Produktionsauftrag umgewandelt wird:


Artikelstamm
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Artikeltyp

Der Artikeltyp muss auf Produktionsartikel gestellt sein.


Prod./Bestellung

Der Bestelltyp muss auf auftragsbezogene Bestellung / Produktion gestellt sein


PL-Nummer

Hier muss eine Produktionsliste hinterlegt werden


Belegart
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Bei der verwendeten Belegart muss die Option Auftragsbezogene Produktion / Bestellung aktiviert sein.


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Fakturierung erfolgt im Menüpunkt


· Erfassen


· Beleg erfassen


· Belege erfassen
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1: Bei der Belegstufe wird Auftrag ausgewählt


2: Im Feld Konto wird die Kontonummer des Kunden eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes (mit F9 oder Mausklick auf die Lupe) gesucht und übernommen.


3: Es wird die nächste freie Laufnummer vorgeschlagen die bestätigt werden kann. Die Belegart (bei der die Option auftragsbezogene Bestellung / Produktion aktiviert sein muss) wird aus dem Personenkontenstamm vorgeschlagen und kann ebenfalls bestätigt werden.


Für die Erfassung der Artikelpositionen wechseln Sie in das Register „ Mitte“. 
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Geben Sie in der Spalte Artikel die Artikelnummer ein oder suchen Sie diese mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe. Im Feld Menge wird die erforderliche Stückzahl eingegeben, in diesem Beispiel sind dies 3 Stück.


In der Spalte Variante kann der Variantenstring entweder direkt eingetragen werden oder mittels des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen werden.
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Da der Verkäufer nicht mit den verschiedenen Varianten vertraut ist, wählt er die Sonderfallvariante # aus. (Das Kennzeichen dafür wird in den PROD Parametern definiert.) Dadurch kann ein freier Text eingetragen werden, der in die Produktion übernommen wird.
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Bestätigen Sie mit O.K. um die Variante in den Auftrag zu übernehmen und lassen Sie den Beleg mit F5 bzw. einem Mausklick auf den O.K.-Button rechnen und drucken.


Hinweis:


Nähere Information bezüglich der Auftragserfassung entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakturierung Handbuch.


Wechseln Sie anschließend in die WINLine® Produktion in den Menüpunkt 


· Produktion


· Projekt einlesen


[image: image98.png]& Produktionsauftrag einlesen,

v

7

Datum 20.09.2007

Tage o

Batchnummer 000 Al -l

<2

von 10007 ‘@ inderaelanderad "Off B oa
bis 10007 @ Kinderaclanderad "Off oa
&

von 2304001 & Ao Sportwelt von a
bis 2304001 Ao sportuel: bis a
& B

von a von a
bis a bis ey
& =

von a von a
bis a bis a







Hier kann selektiert werden, welche Aufträge in die Produktion eingelesen werden sollen.


Achtung:


Wurde im Auftrag ein Lieferdatum in der Zukunft eingetragen, so muss im Feld Tage ein Beobachtungszeitraum eingetragen werden, damit der Auftrag gefunden und eingelesen wird.


Nach Bestätigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster „Produktionsauftrag einlesen - Selektion“, in dem jeder Auftrag zur Übernahme noch manuell selektiert werden kann.
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Es werden alle Aufträge angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem Fall ist dies der zuvor erfasste Auftrag an den Kunden Annas Sportwelt.


Im Informationsfeld wird der für die Variante eingetragene Text angezeigt und in der Spalte Variante wird die Sonderfallvariante angezeigt, d.h. der zuständige Bearbeiter kann jetzt aufgrund des Informationstextes den entsprechenden Variantenstring auswählen.


Klickt man in der Spalte Variante mit der Maus auf die Lupe bzw. drückt man die F9 Taste, so wird der Variantenmatchcode geöffnet, und es kann der Variantenstring ausgewählt werden.
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Es werden zunächst die möglichen Varianten der obersten Ebene der Stückliste angezeigt. Das Fahrrad soll mit einem robusten Rahmen produziert werden, wählen Sie daher mit einem Doppelklick mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante B (Rahmen B robust) aus.
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Die Variante wird in den rechten Fensterteil übernommen und links in der Tabelle werden die Varianten der nächsten Ebene angezeigt. Wählen Sie hier mit einem Doppelklick mit der Maus (oder mit ENTER) die Variante C Edelstahlfelgen aus.


Da auf den anderen Ebenen keine Varianten zur Auswahl stehen, wird die Variantendefinition automatisch geschlossen und der ausgewählte Variantenstring übernommen, in diesem Beispiel ist dies B**C*.


Damit das Projekt wirklich übernommen wird, muss in der Spalte Importieren die Checkbox aktiviert sein und anschließend der O.K.-Button gedrückt werden, Sie gelangen so automatisch ins Fenster "Tätigkeiten einplanen".

Hinweis:


Sie können den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem späteren Zeitpunkt importieren, wenn Sie die Checkbox „Nicht übernommene Projekte wieder vorschlagen?“ aktivieren.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Tätigkeit Rahmen Schweißen und Reifen) zum spätmöglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.


Drücken Sie den Button Info-Journal, damit Sie eine Produktionsinformation erhalten, auf der ersichtlich wird, welche Komponenten für den Produktionslauf verwendet werden. Da es sich um eine Variantenfertigung handelt, sollten die Komponenten der angegebenen Variante entsprechend verwendet werden (19000_B für den robusten Rahmen und 190054_C für die Felge aus Edelstahl).


[image: image103.png]44 B PRI F 7 Kontenin Merkiste -
Produktionsinformation
IFun & Workout 2007 sete 1
encert 3000 Detum: 08.08.2007
Prod.Auttr zz0a001:204 [Arbeitsschitt: X tiein X tiein [
[Rahmen B (1bust)
Edelstafeigen
10001 Lot a0 01 12006 2007 3m)
19000 B 1 Rahm% 12008 2007 30| 000) 000
9601 T {ramTeSale] 2006 2007 3 a4 2551
19002 1|Fatrrad - Lenkstange 2006 2007 30 1453 360
19003 1[Bremssystem 03 2006 2007 &0
19008 1|Schatsystem a4 2006 2007 3
19005 1|Reien 2006 2007 &0
19006 1|Fatwrac ket 2008 2007 3m) 1843 s
[Arbeitsschritt: 2 R tiein R tiein .
19003 1[Bremssystem 03 12006 2007 60
190031 2|Bremssel 2006 2007 60 022 131
190032 2|Bremsbacken 2006 2007 1200 0l 216
190033 2|Bremshatering 2006 2007 60 037 523
190034 2|Bremshebel mit Haterung DE 2008 2007 60 1783 10520
L
190035 2|BremsseiFinng 2008 2007 6 240 1438
Arbeitsschritt: 3 R tiein R tiein .
1900 1[Schatsystem a4 12006 2007 3m)
190081 2|Schatsel 2006 2007 30 129 s7
19002 2|Schathebel DE LUK 2006 2007 &0 a5t a765
190043 2|Ketienwerter 2006 2007 3m) 615 1848
190044 2[kranz As-C2 2008 2007 3m) 1848 s
[Arbeitsschritt: 4 R tiein R tiein c
19005 1|Refen 12006 2007 60
190051 2|Reiten-tartel 2006 2007 60 580 1
190052 2|Schiauch 2006 2007 60 254 1523
190053 2lventi 2006 2007 60
- TG0054 C 2l e > 2008 2007 60 0 om
rhessehe: R tiein R tiein .
190053 2|vert 12006 2007 60
1900531 3|ventiboizen 2006 2007 60 0g8 048
1900532 3|ventiDishtungssehiauch 2006 2007 60 035 033
1900533 3|venti-Versshiue, 2008 2007 60 033 015
w126
ey

[






Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen.


Haben alle Tätigkeiten, so wie in diesem Beispiel, ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Projekt einlesen aus Bestellvorschlag (Lagerproduktion)


Aufgabe


Das Bremssystem (Artikelnummer 19003) soll auch auf Lager produziert werden. Es sollen mind. 5 Stück auf Lager sein, der Sollbestand beträgt 10 Stück. Erstellen Sie einen Bestellvorschlag und lesen Sie diesen in der Produktion ein.


Vorraussetzung


Im Artikelstamm muss sowohl der Lagermindestbestand als auch der Lagersollbestand eingetragen werden, des weiteren muss der Artikel das Kennzeichen für Lagerproduktion und Produktionsartikel hinterlegt haben.
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Ablauf


Für die Erstellung eines Bestellvorschlages für Produktionsartikel rufen Sie in der WINLine® Fakturierung den Menüpunkt


· Einkauf

· Bestellvorschlag

· Bestellvorschlag erstellen


auf.
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Wählen Sie den Radiobutton „Produktionsartikel“, damit für diese der Bestellvorschlag durchgeführt wird und bestätigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5.


[image: image107.png]M Bestellyorschlag bearbeiten

e

Bachmumner 002 Bt 2 Datum: 06 | EW verwenden o £

Preisiste 000 alePrefsste bericksich | Bezeichnung
inclusive Rabatt o

Bezsichnung

OLieferant

anzeigen [

__-_
19003 Bvemssystem @ 0,00

B

Automatisch Speichern Keine Warnung bei
Mengs 0







Es sollten 10 Stück des Artikel 19003 vorgeschlagen werden, da dieser einen momentanen Lagerstand von 0 Stück hat, und damit unter dem Mindestbestand von 5 Stück liegt. Bestellt wird immer auf den Sollbestand, in diesem Fall 10 Stück.


Hinweis:


Nähere Informationen bezüglich des Bestellvorschlages in der WINLine® Fakturierung entnehmen Sie bitte dem WINLine® Fakturierung Handbuch.


Bestätigen Sie anschließend mit O.K. bzw. mit F5 und wechseln Sie in die WINLine® Produktion in den Menüpunkt


· Produktion


· Projekt einlesen
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Hier kann selektiert werden, welche Aufträge in die Produktion eingelesen werden sollen.


Nach Bestätigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 gelangen Sie in das Fenster „Produktionsauftrag einlesen - Selektion“, in dem jedes Projekt zur Übernahme noch manuell selektiert werden kann.
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Es werden alle Aufträge bzw. Projekte angezeigt, die der vorherigen Selektion entsprechen, in diesem Fall sind dies die 10 Stück des Bremssystems. Als Projektnummer wird die nächste freie Nummer vorgeschlagen, diese kann akzeptiert oder auch überschrieben werden.


Möchten Sie das Projekt übernehmen, so lassen Sie das Häkchen in der Spalte Importieren aktiviert und bestätigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5, Sie gelangen automatisch ins Fenster "Tätigkeiten einplanen".

Hinweis:


Sie können den Programmteil auch mit Ende verlassen und die Projekte zu einem späteren Zeitpunkt importieren, wenn Sie die Checkbox „Nicht übernommene Projekte wieder vorschlagen?“ aktivieren.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Die Stückliste Bremssystem enthält nur die Tätigkeit Bremse fertigen, mit dem Produktionsdatum 20.08.2007 (heutiges Datum) wird versucht zu reservieren.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Erhält die Tätigkeit ein Häkchen in der Spalte Tätigkeiten eingeplant so wurde diese erfolgreich reserviert und Sie können den Programmteil mit Ende verlassen.


Löschen von Projekten


Aufgabe


Erfassen Sie das Projekt P-27 über 5 Stück des Bremssystems 19003. Bevor Sie das Projekt in der Bearbeitung reservieren, fällt Ihnen auf, dass Sie die falsche Stückliste verwendet haben. Löschen Sie daher das Projekt wieder aus der WINLine® Produktion.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion 


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Bremssystem 19003.


Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" und in das Feld "Produktionsdatum" das heutige Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 5 Stück.


Da es beim Bremssystem keine Varianten im Stücklistenstamm gibt, kann auch keine Variantenfertigung erfolgen, daher kann das Feld Variante freigelassen werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Tätigkeiten einplanen“.


Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Anhand der Tätigkeit Bremse fertigen erkennen Sie, dass Sie die falsche Stückliste in Bearbeitung haben, steigen Sie daher mit Ende aus diesem Programmteil aus und löschen Sie das Projekt wieder.


Das Löschen von Produktionsaufträgen erfolgt im Menüpunkt


· Stammdaten


· Eintrag löschen
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Da es sich um noch nicht begonnene Projekte handelt, aktivieren Sie als Selektion den Radiobutton „aller noch nicht begonnen Prod. Aufträge“ und bestätigen Sie mit dem Button Vor.
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In der Tabelle werden alle der Selektion entsprechenden Projekte angezeigt. Aktivieren Sie in der Spalte Löschen das Häkchen und drücken Sie den Löschen-Button, es kommt folgende Meldung am Bildschirm:
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Bestätigen Sie diese mit Ja, damit ist das wieder Projekte gelöscht.


Achtung:


Hier wird nur das Projekt aus der Produktion gelöscht! Sollte das Projekt schon endgemeldet und damit die Komponenten bereits abgebucht sein, so werden diese nicht korrekturgebucht, es wird lediglich der Eintrag des Projektes gelöscht.


Produktionsauftrag splitten


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-28 über 50 Stück des Reifens 19005. Lt. Auftrag sollen die Reifen heute in einer Woche fertig produziert sein. Der Kunde gibt jedoch nach der Reservierung Bescheid, dass er die Hälfte der Reifen erst in 2 Wochen benötigt! Damit die Ressourcen für dringende Projekte in dieser Woche frei sind, splitten Sie den Produktionsauftrag auf und lassen Sie das Projekt neu reservieren.


Vorraussetzung


Ablauf


Für die Erfassung eines Produktionsauftrages in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung


[image: image115.png]£ Produktionsvorbereitung

v A

B vorberstung

B triesen

% Ausarsqung

% Auspragungspool

< edat

2, Stackist bearbsten

] Letstnd - Seekionen
7 Letstand
£ arbersschize

€ Tatigksten snpianen
©) Tatigketen snpianen
7 Maruele vergabe
) Auftragsinfo

=
19005

Prod.Auftragsnummer
Artielnummer
Artkelbezsichnung

Produktonstyp 0 Zelproduktion
Produtionsdatum 07.09.2007

Auftragsmenge
Auftragsmengs 2
Pririat
Berechiung
Variante:

00 keine Einschrénkung

Laden

3 I
& |speicern 2 |

Kundennummer

Name
Laufrummer a

Reifen

Stiickiste: BEFEN

Erzeugung Fahrad Reifen







Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies der Reifen 19005.


Die Reifen müssen heute in 1 Woche fertig produziert sein, d.h. es wird als Produktionstyp "Zielproduktion" ausgewählt und ins Feld Produktionsdatum das heutige Datum + 1 Woche eingetragen. Damit wird versucht so spät wie möglich mit der Produktion zu beginnen, aber so, dass diese in 8 Tagen abgeschlossen ist, d.h. es wird mit der höchsten Ebene begonnen und rückwärts reserviert (rückwärtsterminiert). 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 50 Stück.


Da die Standard-Reifen produziert werden sollen, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann.


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Zielproduktion handelt, wird mit der obersten Ebene (Reifen fertigen) zum spätmöglichsten Zeitpunkt begonnen zu reservieren.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen, statt dem roten "X", ein grünes Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. 


Haben alle Tätigkeiten ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Um den Produktionsauftrag im nachhinein zu splitten wechseln Sie in den Menüpunkt 


· Produktion


· Produktionsauftrag splitten
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die ursprüngliche Produktionsnummer entweder direkt eingetragen oder mittels des Matchcodes mit F9 oder mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen.


Im unteren Bereich des Fensters (Produktionsauftrag neu) wird die nächsthöhere Produktionsnummer für das neue Projekt vorgeschlagen, in diesem Fall ist dies die Nummer P-28;1, dies kann so akzeptiert werden. 


Als Fertigungsdatum wird jenes, das beim Ursprungsprojekt eingegeben wurde vorgeschlagen. Da die zweiten 25 Stück der Reifen erst eine Woche später benötigt werden, tragen Sie hier das ursprüngliche Fertigungsdatum + 1 Woche ein.


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück des zweiten Projektes eingetragen, das erste wird natürlich um diese Stückzahl reduziert!


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf für das alte und das neue Projekt erneut gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Produktionsauftrag bearbeiten“.
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Hier werden die Tätigkeiten beider Projekte angezeigt, da das erste jetzt nur mehr aus 25 Stück mit Fertigungsdatum 07.09.2007 und das zweite aus 25 Stück mit Fertigungsdatum 14.09.2007 besteht, und daher beide Projekte neu reserviert werden müssen. 


Nach Drücken des O.K.-Buttons bzw. mit F5 werden beide Projekte neu reserviert. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen das grüne Häkchen in der Spalte Tätigkeiten eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angegeben.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit angezeigt.


Haben alle Tätigkeiten wie in diesem Beispiel ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt bzw. die Projekte mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Produktionskorrektur


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-29 über 1 Stück des Kindergeländerades 10007 Startproduktion mit heutigen Datum. Nach der Reservierung des Projektes kann in der Produktionskorrektur das Projekt nochmals bearbeitet werden. Hier wird zunächst hinterlegt, dass der Kunde zwei zusätzliche Bremsseile benötigt. Für die Tätigkeit Rahmen Schweißen wird ein Facharbeiter benötigt, der jedoch an diesem Tag eine Besprechung hat. Verschieben Sie daher die bereits reservierte Tätigkeit Rahmen Schweißen auf Beginn 10:00 Uhr. Die Ressourcen, die bei dieser Tätigkeit ebenfalls eine Rolle spielen sollen dabei mitverschoben werden. Kontrollieren Sie die neuen Zeiten anschließend anhand der Auswertung Ressourcenbelegung.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung


[image: image121.png]£ Produktionsvorbereitung,

@ vrbererung oddonsaufreg
G enlesen Prod.Auftragsnummer P29 Kundennummer
2 auspricung
[ pumtanomel Artkebezsiting e 0 o
2, stckdste earbeten =
[ Leitstand - Selektionen £ Einstellungen
7 Lotstand Produtionstp 1 Startprodubtion
£ arbetsschritte Produktionsdatum  20,08,2007 R
© Tstgierenchplaren produktonsangebot Erzeusng Fatwa
) Tatgten erlanen
3 Manuelle vergabe :
{3 Auftragsinfo

Artielnummer 10007 Laufrummer

Kincergelandersd "Off Road”

ng:
Auftragsmenge
Auftragsmengs 2

rintae 0

Berechtqung tDleie Enschvicking ~.

varinte; a
den & speihern







Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Produktionstyp "Startproduktion" ausgewählt und in das Feld Produktionsdatum das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 1 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um eine Startproduktion handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren. 


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen das grüne Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angegeben.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeit wie in diesem Beispiel ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Für die Korrektur des Produktionsauftrages wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionskorrektur


Im Feld Nummer wird die Projektnummer des zu korrigierenden Projektes entweder direkt eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen.


Im Feld Arbeitsschritt wird der Arbeitsschritt eingetragen der bearbeitet werden will. Tragen sie hier 1 ein.
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Die Tabelle besteht aus zwei Registern Artikel und Ressource. Im Register Artikel werden alle erforderlichen Komponenten und im Register Ressource werden alle erforderlichen Ressourcen angezeigt. Wird in der Spalte Typ das Dreieck dargestellt, so handelt es sich bei diesem Artikel um einen weiteren Handelsstücklisten- bzw. Produktionsartikel. Mit einem Mausklick auf dieses Symbol wird die Stückliste dieses Artikels geöffnet. Mit dem Vor- bzw. Zurück-Button kann zwischen den Ebenen der Stückliste gewechselt werden.

Das Bremsseil wird bei der Produktionsliste 19003 Bremssystem benötigt. Klicken sie daher auf das Dreieck beim Artikel 19003.
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In der Tabelle erscheint unter anderem die Komponente 190031 Bremsseil mit 2 Stück. Tragen Sie hier die korrigierten 4 Stück ein.


Für die Korrektur der Tätigkeit Rahmen Schweißen klicken sie auf den Zurück-Button 
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Die verwendeten Ressourcen werden im Register Ressourcen angezeigt. In der Tabelle finden Sie eine Spalte Tätigkeit, anhand derer Sie erkennen können für welche Tätigkeit die Ressource verwendet wird. Suchen Sie so z.B. die Ressource Hans Huber mit der Tätigkeit Rahmen Schweißen. 


Nach der Bestätigung mit ENTER bzw. nach einem Doppelklick mit der Maus auf diese Ressource, wird das Fenster Kalendereintrag bearbeiten geöffnet. 
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Hier wird ersichtlich, dass die Ressource Hans Huber 30 Minuten für das Schweißen des Rahmens reserviert wurde und zusätzlich auch die beiden Ressourcen Schweißgerät 1 und Montageplatz 1.


Tragen Sie rechts im Feld Uhrzeit von den angegebenen Zeitpunkt von 10:00 Uhr ein und im Feld Uhrzeit bis 10:30 Uhr, damit wird diese Ressource für diesen neuen Zeitraum reserviert. 


Durch Aktivierung der Checkbox „Gruppeneinträge auch verschieben“, wird nicht nur die ausgewählte Ressource auf den neuen Zeitraum verschoben, sondern auch die dazugehörigen Ressourcen Schweißgerät 1 und Montageplatz 1.


Bestätigen Sie anschließend mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 damit die neuen Zeiten gespeichert werden und im ursprünglichen Fenster „Stückliste bearbeiten“ ebenfalls, damit die korrigierten Stückzahlen gespeichert werden.


Wechseln Sie zur Kontrolle in den Menüpunkt 


· Auswertungen


· Ressourcenbelegung 


und geben Sie die Auswertung für die Ressource Hans Huber aus.
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Sie können auch über diese Liste, durch einen Mausklick auf die Zeit, jederzeit in das Fenster „Kalendereintrag bearbeiten“ wechseln.


Ausgabe von Materialentnahmescheinen


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-30 über 3 Stück des Kindergeländerades 10007 mit Startdatum morgigen Datum. Geben Sie anschließend die Materialentnahmescheine für den heutigen Tag aus, wobei pro Arbeitsschritt ein eigener Schein gedruckt werden soll.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung eines Produktionsauftrages direkt in der WINLine® Produktion erfolgt im Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Startdatum das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 3 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren. 


Im Feld frühestmöglicher Produktionsstart wird automatisch das morgige Datum angezeigt. Da der Produktionslauf heute beginnen soll, ändern sie hier das Datum auf das heutige Datum mittels Eingabe oder der F3-Taste.

Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen das grüne Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeit wie in diesem Beispiel ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Für die Ausgabe des Materialentnahmescheines wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Materialentnahme
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Damit die Materialentnahmescheine nur für den heutigen Tag gedruckt werden, tragen Sie im Feld Datum von und Datum bis das heutige Datum ein (kann manuell eingetragen werden oder mit F3 wird das aktuelle Datum übernommen). 


Die Einzelausgabe pro Arbeitsschritt wird erreicht durch Aktivierung der Checkbox „Einzelblattausgabe“.


Nach Bestätigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 werden die Materialentnahmescheine für den heutigen Tag am Bildschirm ausgegeben:
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Ausgabe von Arbeitsanweisungen


Aufgabe


Stellen Sie in den PROD Parametern das Kennzeichen für den Druck des Materialentnahmescheines auf „soll gedruckt werden (Warnung)“.


Erfassen eines Produktionsauftrages P-31 über 3 Stück des Kindergeländerades 10007 mit Startdatum heutiges Datum. Geben Sie anschließend die Arbeitsanweisung für dieses Projekt aus, aber nur für den letzten Arbeitsschritt Ventil fertigen. 


Vorraussetzung


Ablauf


Stellen Sie zunächst im WINLine® START im Menüpunkt


· Optionen


· PROD Parameter


im Reiter Ausgabe das Kennzeichen für den Druck des Materialentnahmescheines auf „sollte gedruckt werden (Warnung)“.
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Bestätigen Sie mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 und wechseln Sie für die Erfassung des Produktionsauftrages in die WINLine® Produktion in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsvorbereitung
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Im Feld Prod.Auftragsnummer wird die Projektnummer eingetragen. (Die Projektnummer kann auch in den PROD Parametern im WINLine® Start hinterlegt werden. Diese wird dann automatisch um 1 hochgezählt und beim nächsten Produktionslauf vorgeschlagen.)


Im Feld Artikelnummer wird der zu produzierende Fertigungsartikel eingetragen, hier ist dies das Kindergeländerad 10007.


Da der Produktionslauf heute beginnen soll, wird als Startdatum das aktuelle Datum eingetragen, damit wird versucht mit heute beginnend die Ressourcen zu reservieren. 


Im Feld Produktionsmenge werden die zu produzierenden Stück eingetragen, hier 3 Stück.


Da das Standard-Kindergeländerad produziert werden soll, muss bei der Variante nichts angegeben werden. Im Feld Notiz kann eine Notiz zu diesem Projekt eingetragen werden, die auch auf den div. Auswertungen wie Produktionsliste, Materialentnahmeschein, usw. angedruckt werden kann. 


Nach der Bestätigung mit O.K. bzw. mit F5 wird der Produktionslauf gestartet und man wechselt automatisch in das Fenster „Tätigkeiten einplanen“.
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Hier werden die in der Stückliste hinterlegten Tätigkeiten entsprechend der Ebene angezeigt. Da es sich um ein Startdatum handelt, wird mit der untersten Ebene (Tätigkeit Ventil fertigen) begonnen zu reservieren. 


Im Feld frühestmöglicher Produktionsstart wird automatisch das morgige Datum angezeigt. Da der Produktionslauf heute beginnen soll, ändern sie hier das Datum auf das heutige Datum mittels manueller Eingabe oder der F3-Taste.


Die eigentliche Reservierung erfolgt nach Drücken des O.K.-Buttons. Jede Tätigkeit, bei der alle Ressourcen reserviert werden konnten, erhält als Kennzeichen das grüne Häkchen in der Spalte Tätigkeit eingeplant. In den Spalten Start und Ende wird das Datum und die Dauer der Reservierung pro Tätigkeit angezeigt.
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Sollte eine Tätigkeit nicht reserviert worden sein, so erhält diese kein Häkchen und in der Spalte Restzeit wird die fehlende Zeit eingetragen. Auch wird am Reservierungsprotokoll ein entsprechender Hinweis ausgegeben, wenn die Reservierung einer Ressource nicht durchgeführt werden konnte.


Haben alle Tätigkeit wie in diesem Beispiel ein Häkchen erhalten, wurde das Projekt mit allen seinen Tätigkeiten und Ressourcen vollständig reserviert. Sie können jetzt den Programmteil mit Ende verlassen.


Für die Ausgabe der Arbeitsanweisung wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Arbeitsanweisung


Da die Arbeitsanweisung nur für einen Arbeitsschritt ausgegeben werden soll, wechseln Sie in das Register Einzeldruck.
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Im Feld Projektnummer wird das Projekt, für das die Arbeitsanweisung ausgegeben werden soll, entweder direkt eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen.


Im Feld Arbeitsschritt muss der Arbeitsschritt, für den die Arbeitsanweisung ausgegeben werden soll, eingetragen werden. Die Nummer kann direkt eingetragen oder mit Hilfe des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe gesucht werden:
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Nach einem Doppelklick mit der Maus bzw. nach Bestätigung mit ENTER wird die Nummer des ausgewählten Arbeitsschrittes in das Feld Arbeitsschritt übernommen.


Da in den PROD Parametern das Kennzeichen für den Materialentnahmeschein auf „sollte gedruckt werden“ gestellt wurde, ist die Checkbox „Mat.Schein muss gedruckt sein“ standardmäßig aktiviert, kann jedoch aufgrund der Option „sollte“ deaktiviert werden. Bleibt die Checkbox aktiv, so müsste zunächst der Materialentnahmeschein gedruckt werden, bevor die Arbeitsanweisung ausgegeben werden kann. 


Nach Bestätigung mit dem O.K.-Button bzw. mit F5 wird die Arbeitsanweisung für das Projekt P-31 und den Arbeitsschritt 5 (Ventil) ausgegeben:
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Produktionsendmeldung


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-32 über 10 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll heute beginnen! Führen Sie anschließend die Endmeldung des Projektes durch.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit Startdatum.


Für die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsendmeldung
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Geben Sie im Feld Nummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe. 


Als nächstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen werden. 


Im Feld Produktionsdatum wird das Datum eingegeben, mit dem die Buchungen im Artikeljournal durchgeführt werden sollen. Standardmäßig wird immer das Auswertedatum der WINLine vorgeschlagen.

Aus der Auswahllistbox kann eine Schicht gewählt werden, für die die Endmeldung durchgeführt werden soll. Bestätigen sie den "Firmenkalender" mit Enter.


Im Feld Menge produziert gibt man die Menge ein die gemeldet werden soll. Hier wird das ganze Projekt endgemeldet, sie müssen daher nichts verändern. 

Im rechten Bereich des Fensters wird ersichtlich über wie viel Stück der ursprüngliche Auftrag lautete, wie viel Stück davon vom Lager genommen werden können, wie viel Stück produziert werden müssen und wie viel Stück tatsächlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).
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Mit einem Klick auf den Vor-Button gelangen sie in den nächsten Schritt wo die Tabelle mit den Komponenten und den dazugehörigen Soll-Mengen gefüllt wird. Hier könnten nun die Ist-Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll = Ist.


Daher kann mit O.K. bzw. mit F5 bestätigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurückgespeichert und (wenn in den PROD Parametern eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zurückgeschrieben.


Produktionsteilendmeldung


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-32 über 10 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll heute beginnen! Führen Sie anschließend die Endmeldung des Projektes für 9 Stück durch, dass Projekt soll jedoch trotzdem abgeschlossen werden.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit Startdatum.


Für die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsendmeldung
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Geben Sie im Feld Nummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe. 


Als nächstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen werden. 


Im Feld Produktionsdatum wird das Datum eingegeben, mit dem die Buchungen im Artikeljournal durchgeführt werden sollen. Standardmäßig wird immer das Auswertedatum der WINLine vorgeschlagen.


Aus der Auswahllistbox kann eine Schicht gewählt werden, für die die Endmeldung durchgeführt werden soll. Bestätigen sie den "Firmenkalender" mit Enter.


In diesem Beispiel werden nur 9 Stück statt den ursprünglichen 10 Stück produziert, daher muss im Feld Menge produziert 9 Stück eingetragen werden


Im rechten Bereich des Fensters wird ersichtlich über wie viel Stück der ursprüngliche Auftrag lautete, wie viel Stück davon vom Lager genommen werden können, wie viel Stück produziert werden müssen und wie viel Stück tatsächlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).


Da nicht die gesamte Stückzahl produziert wird, würde das Projekt nach dieser Endmeldung weiterhin als offen angezeigt werden. Aktivieren Sie daher die Checkbox abgeschlossen, damit das Projekt endgültig abgeschlossen wird.
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Mit einem Klick auf den Vor-Button gelangen sie in den nächsten Schritt wo die Tabelle mit den Komponenten und den dazugehörigen Soll-Mengen gefüllt wird. Hier könnten nun die Ist-Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll = Ist.


Daher kann mit O.K. bzw. mit F5 bestätigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurückgespeichert und (wenn in den PROD Parametern eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zurückgeschrieben.


Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zurückgeschrieben.


Produktionsendmeldung mit Übergabe in die Kostenrechnung


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-33 über 10 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll heute beginnen! Bei der Endmeldung soll auch die Übergabe in die Kostenrechnung nach folgenden Kriterien stattfinden:


Kostenart:

Facharbeiter

Kostenart 500


Restl. Ressourcen
Kostenart 790


Komponenten

Kostenart 790


Kostenstelle:

Ressourcen

Kostenstelle 2





Komponenten

Kostenstelle 2


Als Kostenträger wird die Nr. 789 verwendet.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit Startdatum.


Die Hinterlegung der Kostenart und Kostenstelle der Ressourcen erfolgt im Menüpunkt


· Stammdaten


· Ressourcenstamm


Tragen Sie bei allen Facharbeitern im Feld Kostenart jeweils die Kostenart 500 ein. 
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Sie könnten hier auch bei allen anderen Ressourcen, wie angegeben, ebenfalls im Feld Kostenart die Kostenart 790 eintragen. Es besteht jedoch auch die Möglichkeit im WINLine® Start unter dem Menüpunkt 


· Parameter 

· Applikationsparameter

· PROD-Parameter


· Reiter Kore-Journal

eine Rückfallskostenart für die Ressourcen einzutragen, d.h. all jene Ressourcen, die keine Kostenart im Stamm eingetragen haben, fallen auf diese Rückfallskostenart zurück.
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Des weiteren wird hier in den PROD Parametern durch Aktivierung der Checkbox „Kore-Zeilen schreiben“ überhaupt erst definiert, ob eine Übergabe in die Kostenrechnung erfolgen soll oder nicht.


Hier wird auch die Kostenart 790 für Teile eingetragen.


Die Kostenstelle für Ressourcen kann wieder wie die Kostenart pro Ressource im Ressourcenstamm oder generell bzw. als Rückfallskostenstelle hier in den PROD Parametern eingetragen werden.


Die Teile verwenden die selbe Kostenstelle wie die Ressourcen (Kostenstelle 2), daher kann hier die Option „die selbe Kostenstelle“ aktiviert werden.


Der Kostenträger kann entweder direkt beim Produktionsartikel in der WINLine® Fakturierung unter Stammdaten / Artikel / Artikelstamm / Register Fakt im Feld Kostenträger eingetragen werden oder erst später bei der Endmeldung.


Für die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsendmeldung


Geben Sie im Feld Projektnummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe. 


Als nächstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen werden. 


Da in den PROD Parametern eingestellt wurde, dass eine Übergabe in die Kostenrechnung erfolgen soll, steht das zusätzliche Feld Kostenträger zur Verfügung, in dem der angegebene Kostenträger 789 eingetragen werden muss. Wurde der Kostenträger bereits beim Produktionsartikel hinterlegt, wird dieser hier vorgeschlagen und kann editiert werden. 
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Im rechten Bereich des Fensters wird angezeigt, über wie viel Stück der ursprüngliche Auftrag lautete, wie viel Stück davon vom Lager genommen werden können, wie viel Stück produziert werden müssen und wie viel Stück tatsächlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).


Nachdem Sie das Feld Menge produziert bestätigt haben, gehen Sie in den nächsten Schritt mittels Mausklick auf den Vor-Button. Dort wird die Tabelle mit den Komponenten und den dazugehörigen Soll-Mengen gefüllt. Hier könnten nun die Ist-Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll = Ist.
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Anschließend kann mit O.K. bzw. mit F5 bestätigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurückgespeichert und (wenn in den PROD Parametern eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zurückgeschrieben.


Kontrollieren Sie anschließend in der WINLine® Kostenrechnung unter dem Menüpunkt Auswertungen / Journal die Übergabe.


Produktionsendmeldung mit Korrektur der Komponenten


Aufgabe


Erfassen eines Produktionsauftrages P-34 über 10 Stück des Kindergeländerades 10007. Der Produktionslauf soll heute beginnen! 


Es wurden zunächst 10 Reifen produziert, führen Sie die Endmeldung für diesen Arbeitsschritt durch. 


Anschließend wird das gesamte Projekt endgemeldet, bei den Reifen sollen jedoch hier nur mehr 10 Stück produziert werden, die restlichen 10 Stück werden vom Lager genommen (vorherige Produktion).


Des weiteren werden von den Ketten insgesamt 12 Stück benötigt, da zwei beim Produktionslauf beschädigt wurden.


Vorraussetzung


Ablauf


Die Erfassung des Projektes entnehmen Sie bitte dem Kapitel Produktionsvorbereitung mit Startdatum.


Für die Endmeldung eines Projektes wechseln Sie in den Menüpunkt


· Produktion


· Produktionsendmeldung


Geben Sie im Feld Projektnummer das Projekt das endgemeldet werden soll ein oder suchen Sie es mittels des Matchcodes mit F9 bzw. mit einem Mausklick auf die Lupe. 


Als nächstes muss der Arbeitsschritt eingetragen werden, dieser kann mittels des Matchcodes mit F9 bzw. einem Mausklick auf die Lupe gesucht und übernommen werden. In diesem Beispiel muss zunächst der Arbeitsschritt 4 Reifen endgemeldet werden, wählen Sie diesen aus dem Matchcode aus:
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Im rechten Bereich des Fensters wird angezeigt, über wie viel Stück der ursprüngliche Auftrag lautete, wie viel Stück davon vom Lager genommen werden können, wie viel Stück produziert werden müssen und wie viel Stück tatsächlich produziert wurden (z.B. Teilendmeldung).


In diesem Beispiel werden nur 10 Stück statt den ursprünglichen 20 Stück produziert, daher muss im Feld Menge zu produzieren 10 Stück eingetragen werden. Nachdem Sie das Feld Menge produziert bestätigt haben, gehen Sie in den nächsten Schritt mittels Mausklick auf den Vor-Button. Dort wird die Tabelle mit den Komponenten und den dazugehörigen Soll-Mengen gefüllt. Hier könnten nun die Ist-Mengen wenn erforderlich korrigiert werden. In diesem Beispiel wird jedoch davon ausgegangen, dass Soll = Ist.
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Da nicht die gesamte Stückzahl produziert wird, wird das Projekt nach dieser Endmeldung weiterhin als offen angezeigt werden, was auch in Ordnung ist, da die restlichen 5 Stück später produziert werden.


Anschließend kann mit O.K. bzw. mit F5 bestätigt werden, damit das Projekt endgemeldet wird. Im Hintergrund wird dabei das Lager upgedated, die Kore-Zeilen geschrieben (wenn in den PROD Parametern aktiviert), die Ist-Zeiten zurückgespeichert und (wenn in den PROD Parametern eingestellt) der Einstandspreis in den Auftrag in der WINLine® Fakturierung zurückgeschrieben.


Rufen sie erneut den Produktionsauftrag im Menüpunkt Produktionsendmeldung auf und geben den Arbeitsschritt 1 ein. 
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Bestätigen sie das Feld Menge Produziert und gehen sie in den nächsten Schritt mittels Mausklick auf den Vor-Button. 
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Da 10 Stück der Komponente Reifen bereits endgemeldet wurden, werden in der Spalte "Menge Ist" nur mehr 10 Stück angezeigt die noch endgemeldet werden sollen. Zwei Fahhrad-Ketten wurden bei der Produktion beschädigt, tragen sie also in der Spalte "Menge Ist" bei der Komponente Fahrrad-Kette 12 ein
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